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1. Bauvorhaben und Aufgabenstellung 

 

Das bisher vom Broicher Bach durchflossene Hochwasserrückhaltebecken Herzogenrath sowie die 

vor dem Rückhalteraum liegenden beiden Vorbecken sollen umgestaltet werden. In diesem Zuge soll 

künftig der Broicher Bach in einem neu geschaffenen und naturnah gestalteten Auengelände südlich 

am Rückhalteraum vorbeigeführt werden, wobei zur Schaffung des dafür notwendigen Geländes 

 
a) das südliche Vorbecken komplett verfüllt werden soll, sowie 

 
b) im Umfeld der derzeitigen südlichen Uferlinie des Rückhaltebeckens 

 
- Randbereiche im bisherigen Beckenraum verfüllt werden müssen, wie auch 

- landeinwärts Boden flächig abgetragen werden muss, um das Geländeniveau insgesamt 

abzusenken. 

 

Im Bereich der nach Norden neu verlegten südlichen Uferlinie des Rückhalteraums soll ferner eine 

durchgehende Spundwand als Vertikalabdichtung zwischen dem neu geschaffenen Auengebiet und 

dem Rückhalteraum eingebracht werden. 

Als Grundlage für die weiteren planerischen Überlegungen wurde der Unterzeichner in Ergänzung 

zu den Ergebnissen einer im Jahre 2017 durchgeführten geotechnischen Voruntersuchung, die in 

einem Geotechnischen Bericht vom 12.05.2017 dokumentiert ist, für weitere Erkundungen und         

Untersuchungen beauftragt, die im vorliegenden Bericht beschrieben und beurteilt werden. Mit den 

ergänzenden Untersuchungen sollen vornehmlich folgende Punkte geklärt werden: 

- Ermittlung der bodenmechanischen Art und Beschaffenheit der Schlammablagerungen in 

dem Rückhalte- und Vorbecken hinsichtlich seiner Wiedereinbaumöglichkeiten 

 

- Klassifizierung der anstehenden künstlich angefüllten und gewachsenen Böden sowie der 

Schlammablagerungen nach den Kriterien der LAGA TR-Boden und Deponieverordnung 

 

- Separate Bestimmung der TOC-Gehalte der anstehenden künstlich angefüllten und            

gewachsenen Böden sowie der Schlammablagerungen 

 

- Beschreibung der Homogenbereiche des Baugrundes nach VOB/C 

 

- Beschreibung und Beurteilung des Baugrundes und seiner Wasserführung in bautech-

nischer Hinsicht 
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- Beurteilung des Baugrundes hinsichtlich seiner Rammbarkeit für das Einbringen der       

geplanten Spundwand 

 

 

2. Geotechnische und chemisch-analytische Untersuchungen 

 

2.1 Örtliche Untersuchungen 

 

Am 29.10., 02.11. und 26.11.2018 sowie am 14.02.2019 (zusätzliche Verdichtung der Bodenauf-

schlüsse im Bereich des künftigen Bodenabtrages) wurden im Auftrag des Unterzeichners folgende 

örtliche Untersuchungen durchgeführt: 

 

- 13 Rammkernbohrungen mit kontinuierlicher Bodenförderung und Bodenprobennahme 

als direkte Bodenschlüsse bis in hier relevante Tiefen zwischen 4,0 m und 7,0 m sowie 

schicht- und horizontweise Entnahme und Sicherung des geförderten Bohrgutes für nach-

geschaltete Laboruntersuchungen (s. u.) 

 

- 3 Schwere Rammsondierungen nach DIN 22 476-2 zur Feststellung der Lagerungs-

dichte/Rammbarkeit im Bereich der statisch erforderlichen Einbindetiefen der geplanten 

Spundwand 

 

- 6 Stück Entnahme gestörter Proben aus den Schlammablagerungen im Vor- und Rück-

haltebecken, Entnahmetiefe jeweils ab rd. 50 cm bis 60 cm unterhalb des Wasserspiegels 

 

Die einzelnen örtlichen Untersuchungsstellen sind mit der durchlaufenden Nummerierung 1 bis 13 

sowie den zusätzlichen Bezeichnungen RKB (Rammkernbohrung) und DPH (Schwere Ramm-           

sondierung) auf Anlage 1 in einem Lageplan eingetragen. Dort sind auch die Entnahmebereiche der 

Schlammproben mit den Bezeichnungen SP 1 bis SP 6 markiert. Die einzelnen Bohr- und Son-            

dierergebnisse sind ebenfalls auf der Anlage 1 als höhenbezogene Bohrsäulen und Ramm-            

diagramme im Tiefenmaßstab 1:100 in einem zusammenhängenden Profilschnitt durch den Bau-

grund und die Grundwasserstände in West-Ost-Richtung zeichnerisch dargestellt. Die Geländehö-

hen an den Bohr- und Sondieransatzstellen wurden auf NN/NHN einnivelliert, wofür als Höhenfest-

punkt die Oberseite eines Kanaldeckels (OK KD) am PKW-Parkplatz Ruifer Straße (s. Lageplan            

Anlage 1) diente und dessen Bezugshöhe in den uns zur Verfügung gestellten Unterlagen mit 

+110,05 m angeben ist. Die auf diese Art und Weise ermittelten Geländehöhen an den Untersu-

chungsstellen sind auf Anlage 1 jeweils über den Bohrsäulen eingetragen. Die Zahlen links neben 

den Bohrsäulen sind Tiefenangaben in [m] unter Geländeoberkante (GOK) und geben so Tiefen 
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unter Flur an, in denen sich der Boden signifikant ändert. Die in/an den Bohrsäulen verwendeten 

Kennbuchstaben und Symbole sind in einer Legende auf Anlage 1 erklärt. 

 

Im Nachgang zu den örtlichen Untersuchungen wurden an den gewonnenen Bodenproben folgende 

Laboruntersuchungen untergeführt: 

 

 

2.2 Bodenmechanische Untersuchungen: 

 

- 12 mal Bestimmung der Dichte und der Wassergehalte innerhalb der Schlammab-            

lagerungen an vier Proben a) nach dem Abgießen des überschüssigen Wassers,            

b) nach 3 Stunden Trocknung der Probe bei 65°C und c) nach 6 Stunden Trocknung der 

Probe bei 65°C 

 

- 4 mal Bestimmung der Plastizität, des Glühverlustes und der Kornverteilung der 

Schlammablagerungen mittels Siebung und Sedimentation 

 

- 2 mal Bestimmung des Wassergehaltes und des Glühverlustes im anstehenden Bau-

grund der Homogenitätsbereiche „Tallehm“ und „Talkies“ 

 

- 5 mal Bestimmung der Kornverteilungen im anstehenden Baugrund der Homogenitäts-

bereiche „Tallehm“ (2 mal), „Talkies“ (2 mal) und „alte Dammschüttung“ (1 mal) 

 

Die im Auftrag des Unterzeichners von der RWTH Aachen University durchgeführten bodenmecha-

nischen Untersuchungsergebnisse sind auf Anlage 2 in einem Bericht vom 13.11.2018 zusammen-

gestellt. Die untersuchten Proben sind dort wie folgt bezeichnet 

 

Proben für die Untersuchungen der Schlammablagerungen: 

 

Schlammprobe SP 1  Entnahmeort: Rückhaltebecken, westlicher  Labor-Nr.: 0704 

Bereich, nahe der Überlaufschwelle 

 

Schlammprobe SP 4  Entnahmeort: Rückhaltebecken, östlicher  Labor-Nr.: 0705 

Bereich, nahe Zulauf Broicher Bach 
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Schlammprobe SP 5  Entnahmeort: südliches Vorbecken -  Labor-Nr.: 0706 

westlicher Bereich 

 

Schlammprobe SP 6  Entnahmeort; südliches Vorbecken -  Labor-Nr.: 0707 

östlicher Bereich 

 

Proben für die Bestimmung der Kornverteilungen im anstehenden Baugrund 

 

„Tallehm“-Probe K1  östlicher Bereich (RKB 1 bis RKB 3)   Labor-Nr.: 0708 

 

„Talkies“-Probe K2  östlicher Bereich (RKB 1 bis RKB 3)   Labor-Nr.: 0709 

 

„Alter Damm“-Probe K3 östlicher Bereich (RKB 1 bis RKB 3)   Labor-Nr.: 0710 

 

„Tallehm“-Probe K4  westlicher Bereich (RKB 6 bis RKB 10)  Labor-Nr.: 0711 

 

„Talkies“-Probe K5  westlicher Bereich (RKB 6 bis RKB 10)  Labor-Nr.: 0712 

 

 

Proben für die Bestimmung des Wassergehaltes und des Glühverlustes im anstehenden Baugrund 

 

„Talkies“-Probe K6  gesamter Bereich     Labor-Nr.: 0713 

 

„Talkies“-Probe K5  westlicher Bereich (RKB 6 bis RKB 10)  Labor-Nr.: 0714 
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2.3 Chemisch-analytische Untersuchungen 

 

Untersuchungsumfang: TOC, LAGA-TR-Boden, Deponieverordnung (DepV) 

Schlammprobe SP 2  Entnahmeort: Rückhaltebecken, westlicher  Labor-Nr. 018254252 

Bereich, nahe der Überlaufschwelle 

  

Schlammprobe SP 3  Entnahmeort: Rückhaltebecken, westlicher  Labor-Nr. 018254254 

Bereich, nahe der Überlaufschwelle 

 

„Alter Damm“-Probe MP1 östlicher Bereich (RKB 1 bis RKB 3)   Labor-Nr. 018254256 

 

Aufschutt mit Bau-  (Bereich RKB 2)     Labor-Nr. 018254262 

schutt-Probe MP2  

 

„Tallehm“-Probe MP5  (Gesamtbereich)     Labor-Nr. 018254279 

 

Aufschutt RKB 11  (Bereich RKB 11)     Labor-Nr. 64954-1 

 

Aufschutt RKB 12  (Bereich RKB 12)     Labor-Nr. 64954-2 

 

MP „Tallehm“   Bereich RKB 11 bis RKB 13    Labor-Nr. 64954-3 

 

 

Untersuchungsumfang: TOC, LAGA-TR-Boden 

„Aufschutt“-Probe MP3 (Bereich RKB 5 und RKB 6)    Labor-Nr. 018254270 

 

„Aufschutt“-Probe MP4 (Bereich RKB 9)     Labor-Nr. 018254276 
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3. Untersuchungsergebnisse 

 

3.1 Baugrundschichtung und Wasserführung 

 

Tafel 1 – Bodenschichten (unter Einbeziehung der Bohrergebnisse der Voruntersuchungen 2017) 

 

Schicht Nr. 

 

       Bezeichnung 

 

  Dicke [m] 

 

Schicht bis [m] unter Flur 

 

         1 

  

Aufschutt 

Oberboden (nur örtlich) 

 

0,8 und 3,7 

0,2 und 0,4 

 

     0,8 und 3,7 

     0,2 und 0,4 

 

         2 

 

„Tallehm“, „Lößlehm“ 

 

1,1 und 4,6 

 

     3,1 und 6,5 

 

         3 

 

„Talkiese“/Terrassenkiese“ 

 

 

 

     > 7,0 

 

Die Grundwasserstände variieren zwischen 0,10 m und 1,94 m unter Flur und je nach örtlicher            

Bohransatzhöhe und Nähe zur Uferwasserlinie. 

 

 

Schicht 1 - Aufschutt 

 

Alle Bohrungen trafen zuoberst auf künstlich angefüllte und heterogen zusammengesetzte Böden, 

die überwiegend eine Kornverteilung stark „lehmiger“ (schluffiger), kiesiger Sande besitzen und            

untergeordnet aus wiederverfüllten „Lehmen“ bestehen. Die Lagerungsdichte und Konsistenz 

schwankt zwischen locker/breiig bis mitteldicht/steif und variiert örtlich wie die Kornverteilung und 

entzieht sich damit zwischen den Untersuchungsstellen der Baugrunderkundung einer gesicherten 

örtlichen Vorhersage. Vielfach sind die Anschüttungen auch mit Fremdanteilen (Anteilmengen 1% 

bis rd. 10%) durchmischt. Die Fremdanteile sind Kohlereste sowie Ziegelbruch und Bauschuttreste 

und wurden im Bereich der Bohrungen RKB 2.1, RKB 2.2, RKB 3, RKB 5 und RKB 6 festgestellt. 

 

An der Schichtoberseite besteht die Anschüttung örtlich aus humosen Oberböden in Dicken            

zwischen 0,2 m und 0,4 m. Im Bereich der Bohrungen RKB 7 und RKB 8 sind die Oberböden ver-

mutlich örtlich auf natürliche Art und Weise entstanden (gewachsen). 
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Schicht 2 – „Tallehm“/„Lößlehm“ 

 

Die gewachsene Baugrundoberseite wird aus schwach bis stark feinsandigen Schluffen gebildet, die 

geologisch teils als „Tallehm“ und teils als „Lößlehm“ zu bezeichnen sind. Sie reichen an den Unter-

suchungsstellen der Baugrunderkundung bis 3,1 m und 6,5 m unter Flur. 

 

Bautechnisch bilden „Tallehm“ und „Lößlehm“ als Baugrund einen gemeinsamen Homogenitäts-            

bereich. 

 

Der natürliche (jahreszeitlich bedingte) Schwankungsbereich des Wassergehaltes im örtlichen,        

ungestörten Boden der Schicht 2 variiert nach statistisch abgesicherten Laborergebnissen zwischen 

rd. wmin = 16% bis wmax. = 25%. Mit einem offenen Porenraum des ungestörten (in seiner natürlichen 

Lagerung belassenen) Bodens von rd. 28% und einem nicht verdrängbarem Bodenluftrestraum von 

rd. 1% bis 2% ist der Boden mit einem Wassergehalt von w = 26% vollkommen wassergesättigt, d.h. 

oberhalb dieses Wassergehaltes nimmt der Baugrund und das Erdplanum überhaupt kein Wasser 

mehr auf. Mit der charakteristischen Plastizitätszahl Ip = 0,06 und einer Fließgrenze von wL = 0,30 

ergibt sich für die o.a. Wassergehalte aus den bodenmechanischen Zusammenhängen zwischen 

Fließgrenze, Wassergehalt und Plastizität i.M. eine steife Bodenkonsistenz (Konsistenzzahl Ic = 0,75 

bis 1,00), die bei völliger Wassersättigung minimal auf die Konsistenzgrenze zwischen weich und 

steif (Ic = 0,75) absinken kann. 

 

Der „Tallehm“ und „Lößlehm“ als Baugrund: 

 

Es handelt sich um einen generell nur mäßig belastbaren und mit einem charakteristischen Steife-

modul der Erstbelastung von Es,stat. = 7 MN/m² ±10% um einen mittel zusammendrückbaren            

Baugrund. Der charakteristische Verformungsmodul im Erdplanum variiert in Abhängigkeit des            

jahreszeitlich wechselnden Wassergehaltes zwischen Ev2 = 10 MN/m² bis 20 MN/m². Er ist damit 

kleiner als die Mindestfestigkeit des Erdplanums von Ev2 = 45 MN/m² nach RStO-12, um Wege und 

Verkehrsflächen allein mit der Standarddicke des frostsicheren Oberbaues ausführen zu können. 

D.h. es werden baugrundbedingte Zusatzmaßnahmen notwendig (s.u.). 

 

Der „Tallehm“ und „Lößlehm“ während der Bauzeit: 

 

Der „Tallehm“ und „Lößlehm“ ist an seiner Oberseite sehr wasser-, frost- und erosionsempfindlich. 

Der bodenmechanische Hintergrund ist, dass sich der v.g. Porenraum des gewachsenen Bodens an 

der Schichtoberseite infolge Entlastung (z.B. durch Aushub) und/oder durch Baubetrieb (Zerstörung 

der gewachsenen Kornstruktur) vergrößern und damit über das natürliche Maß mehr Wasser 



10/19 

aufnehmen kann. Der Boden kann in diesem Fall im Gegensatz zum „Tallehm“ und „Lößlehm“ in 

seiner natürlichen Lagerung (s.o.) sehr schnell an seiner Oberseite aufweichen und dabei weich bis 

breiig-fließend zerfallen. Wird zusätzlich dann die gewachsene Bodenstruktur zerstört (z.B. durch 

Zerfahren mit Baugeräten), ist der Verlust an Baugrundfestigkeit nicht mehr reversibel, d.h. der            

Boden muss als unbrauchbarer Erdbaustoff und Baugrund abgefahren werden. 

 

In der gewachsenen (durch rechtzeitige Schutzmaßnahmen geschützten) „Tallehm“ und „Lößlehm“-

Oberseite kann bei hohen Bodenwassergehalten kurz nach dem Aushub und/oder Befahren kurz-

zeitig Porenwasserüberdruck auftreten, was sich in einem „puddingartigen“ Verhalten des Erd-            

planums bemerkbar macht. Ohne neue und weitere Belastungen baut sich dieser Porenwasserüber-

druck jedoch nach einiger Zeit (einige Tage) selbsttätig ab und der „Tallehm“ und „Lößlehm“ kehrt 

wieder in seine natürliche Baugrundfestigkeit zurück. Während der Bauzeit sind daher kurzzeitige 

Erscheinungen im Erdplanum infolge Porenwasserüberdruckes reversibel und allenfalls der Grund 

für Bauunterbrechungen oder einer Abänderung des Bauablaufes, nicht aber der Grund für Boden-

austauschmaßnahmen. 

 

„Tallehm“ und „Lößlehm“ neigen unterhalb des Grundwasserspiegels im nicht entwässerten Zustand 

z.T. (bei hohem Feinsandanteil) zum „Fließen“ (Bodenklasse 2 nach DIN 18 300) und lassen sich 

aufgrund ihrer Kornverteilung (vielfach schluffige Feinsande) nur durch Vakuum entwässern. 

 

Wasserdurchlässigkeiten im „Tallehm“ und „Lößlehm“: 

 

In dem engen Bodenporenraum wirken einer Grundwasser- und Sickerwasserbewegung große            

Kapillar- und Reibungskräfte entgegen, so dass sich der „Tallehm“ und „Lößlehm“ gegenüber einem 

plötzlichen Wasserandrang zeitweise nahezu wie ein Wasserstauer verhält. Dieser geringen Boden-

durchlässigkeit in der ungesättigten Bodenzone entspricht ein mittlerer charakteristischer Durchläs-

sigkeitsbeiwert von k ≤ 1*10-7 m/s. Ist der „Tallehm“ und „Lößlehm“ mit Porenwasser vollständig ge-

sättigt, dann nimmt der Boden überhaupt kein zusätzliches Wasser mehr auf. 

 

Die bodenmechanischen Untersuchungen an Proben aus der Schicht 2 ergaben folgende Bestim-

mungen: 

 

Glühverlust:    2,93%    (vergl. Anlage 2, dort Anlage 4.5) 

Wassergehalt:  16,89%    (vergl. Anlage 2, dort Anlage 7.1) 
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Kornverteilung: Bodengruppe DIN 18 196: T/U (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.5.2) 

 

   Bodenart nach DIN 4022: U/S (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.5.2) 

 

Durchlässigkeit k = 2,57 x 10-6 m/s   (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.5.1) 

k = 8,96 x 10-8 m/s   (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.8.1) 

 

 

Schicht 3 – „Talkiese“/„Terrassensande 

 

Ab 3,1 m und 6,5 m unter Flur folgen bis unter die Erkundungstiefen von maximal 7 m dicht bis sehr 

dicht gelagerte grobsandige und stark feinkiesige Mittelkiese. Die Schicht ist nur örtlich schwach mit 

schluffigen Nebenanteilen „verlehmt“. Des Weiteren ist nach den sehr guten örtlichen Erfahrungen 

des Unterzeichners damit zu rechnen, daß innerhalb der „Talkiese“ auch Steine und Blöcke vor-

kommen können, die im Rahmen der Baugrunderkundung infolge der zu kleinen Bohrdurchmesser 

schon dem Grunde nach nicht aufgeschlossen werden konnten. Insgesamt ist die Schicht 3 mit          

einem aus der Kornverteilung und Lagerungsdichte abgeleiteten mittleren Durchlässigkeitsbeiwert 

von rd. k = 1 x 10-4 m/s bis 1 x 10-5 m/s gut wasserdurchlässig. In der Schicht 3 steigt gegenüber dem 

überlagernden „Tallehm“ und „Lößlehm“ sowohl die Baugrundfestigkeit als auch die Wasserdurch-

lässigkeit um ein Vielfaches an. Die Unterseite der Schicht 3 wurde bis in die maximale Erkun-

dungstiefe von 7,0 m nicht erbohrt. Nach den amtlichen geologischen Unterlagen weisen die            

„Talkiese“/„Terrassenkiese“ jedoch nur eine Schichtdicke zwischen rd. 4 m und 8 m auf. Sie werden 

unterlagert von tertiären Mittel- und Feinsanden („Oligozäne Meeres- und Braunkohlensande“), die 

ebenfalls dicht gelagert sind. Insofern setzt sich die große Baugrundfestigkeit bis in hier nicht mehr 

interessierende Tiefen fort. Der Porenraum in den Sanden ist allerdings wesentlich kleiner als in den 

überlagernden „Talkiesen“ und „Terrassenkiesen“, wodurch die tertiären Sande auch eine um den 

Faktor 100 kleinere Bodendurchlässigkeit aufweisen und dadurch für das in der Schicht 3 bewegliche 

Grundwasser als wassertragende Sohle wirken, obwohl die Feinsande selbst auch unter Auftrieb 

stehen. 

 

Die bodenmechanischen Untersuchungen an Proben aus der Schicht 2 ergaben folgende Bestim-

mungen: 

 

Glühverlust:    1,24%    (vergl. Anlage 2, dort Anlage 4.6) 

Wassergehalt:    8,09%    (vergl. Anlage 2, dort Anlage 7.2) 
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Kornverteilung: Bodengruppe DIN 18 196: GI (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.6.1) 

Bodengruppe DIN 18 196: GU (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.9.1) 

 

   Bodenart nach DIN 4022: G,s* (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.6.1) 

   Bodenart nach DIN 4022: G,s,u´ (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.9.1) 

 

Durchlässigkeit k = 1,99 x 10-4 m/s   (vergl. Anlage 2, dort Anlage 5.6.1) 

 

 

 

3.2 Homogenbereiche des Baugrundes nach VOB/C 

 

Die einzelnen bautechnischen Klassifizierungen und Eigenschaften der Homogenbereiche können 

der nachfolgenden Tabelle entnommen werden. 

 

Tafel 2 - Homogenbereiche 

 

 

 

    Schicht 

 

Homogenbereich 

           A 

 

Homogenbereich 

           B 

 

Homogenbereich 

           C 

 

Ortsübliche Bezeichnung 

 

Korngrößenverteilung 

 

 

 

Anteil Steine, Blöcke 

Dichte, feucht 

undränierte Scherfestigkeit cu 

Wassergehalt w 

Konsistenzzahl Ic 

Lagerungsdichte D 

Organischer Anteil 

Bodengruppen n. DIN 18 196 

 

 Aufschutt 

       

schwach schluffige Kies-

Sand-Gemisch; schwach 

schluffige, kiesige Sande 

und sandige Kiese 

 

 ≤ 5 % 

1,8 bis 2,0 g/cm³ 

15 bis 20 kN/m² 

10% bis 18% 

0,50 bis 1,00 

0,15 bis 0,50 

1% bis 10 % 

 A [GW, GU, SW,  

     SU, OU, SE] 

 

 “Tal- und Lößlehm“ 

 

schwach bis stark feinsandige 

Schluffe; schwach kiesige, fein-

sandige Schluffe 

 

 

keine 

2,0 bis 2,1 g/cm³ 

50 bis 100 kN/m² 

10% bis 26% 

0,75 bis 1,0 

-  

0% bis 5% 

 SE, TL, SŪ, SU 

 

 „Talkies“/“Terras-

senkiese“ 

Grobsandige Fein- und Mit-

telkiese 

kiesige mittelsande Grob-

sande 

 

20%                          

1,9 g/cm³ 

 

5% bis 15% 

       - 

0,30 bis >0,50 

0% bis 5% 

SW, GW, GI 
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3.3 Bodenkenngrößen 

 

Aus den bei der Baugrunderkundung festgestellten Grundkenngrößen wie Konsistenz, Plastizität, 

Lagerungsdichte und Kornverteilung können mittels Korrelation mit statistisch abgesicherten Labor-

ergebnissen für die geotechnische Bemessung folgende charakteristische Bodenkenngrößen, die 

gemäß DIN 1054-100 deutlich unterhalb des arithmetischen Mittelwertes gewählt sind, angesetzt 

werden: 

 

Tafel 3 - Bodenkenngrößen 

 

Homogenbereich 

 

 

Wichte γ (γ´) 

[kN/m3] 

 

Kohäsion c 

[kN/m2] 

 

Reibungswinkel 

ϕ     ( ° ) 

 

Steifemodul 

Es  [MN/m2] 

 

             A 

 

             B 

 

             C 

 

18 bis 20 (8 bis 10) 

 

20 bis 21 (10 bis 11) 

 

19 (11) 

 

        0 

 

        2 bis 5 

 

        0        

 

   27,5 bis 32,5 

 

   27,5 bis 30,0 

 

   35,0 bis 37,5 

 

     keine Angabe 

 

     5 bis 10 

 

     > 100 

 

 

3.4 Rammbarkeit des Baugrundes (Schicht 3) für Spundwände  

 

Die Schweren Rammsondierungen kamen innerhalb der Schicht 3 aufgrund der großen Lagerungs-

dichten ab rd. 1,0 m Einbindetiefe mit Endteufen zwischen 5,9 m und 6,6 m unter Flur in der            

Schicht 3 mit Schlagzahlen n10 > 100 fest (s. Anlage 1). Es handelt sich damit um einen nur sehr 

schwer rammbaren Baugrund. 

 

Für das ausreichend sichere Einbringen von Spundwandprofilen sind daher: 

 

a) Vorherige Perforationsbohrungen entlang der Spundwandachse bis in die statisch notwendi-

gen Einbindetiefen und je Bohle eine Bohrung notwendig. 

 

b) Ein aus rammtechnischen Gründen ausreichendes Widerstandsmoment des Rammprofils 

von minimal Wy ≥ 1900 cm³/m erforderlich. 
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Als Spundwandprofile mit ausreichendem Widerstandsmoment werden vom Unterzeichner erachtet 

(Auswahl): 

 

Larssenprofile, abgewalzt: 

Larssen 23  Gewicht: 151,6 kg/m² 

Larssen 24  Gewicht: 171,6 kg/m² 

Larssen 605  Gewicht: 135,5 kg/m² 

Larssen 606n  Gewicht: 153,7 kg/m² 

 

Hoeschprofile (mit Larssen-Schloss): 

Hoesch 2007*  Gewicht: 119,4 kg/m² 

Hoesch 2407  Gewicht: 136,7 kg/m² 

 

 

3.5 Chemisch-analytische Klassifizierungen der anstehenden Bodenarten 

 

Die chemisch-analytischen Untersuchungen der anstehenden Bodenarten führten zu folgenden 

Klassifizierungen: 

 

Schlammprobe SP 2:  Z 1.2 nach LAGA-TR Boden (aufgrund Sulfats, elektr. Leitfähigkeit) 

1,2 Ma.-% TOC (TOC im vorliegenden Fall nicht maßgebend bei 

Klassifizierung nach LAGA TR-Boden) 

    DK II nach Deponieverordnung mit und ohne Berücksichtigung TOC 

 

 

Schlammprobe SP 3:  Z 1.2 nach LAGA-TR Boden ohne Berücksichtigung TOC (aufgrund  

Sulfats, elektr. Leitfähigkeit) 

Z 2 nach LAGA-TR Boden mit Berücksichtigung TOC 

2,1 Ma.-% TOC  

DK II nach Deponieverordnung mit und ohne Berücksichtigung TOC 

 

 

„Alter Damm“-Probe MP 1: Z 2 nach LAGA-TR Boden (aufgrund Kupfers, PAKEPA) 

4,2 Ma.-% TOC (TOC im vorliegenden Fall nicht maßgebend bei 

Klassifizierung nach LAGA TR-Boden) 

DK III nach Deponieverordnung mit und ohne Berücksichtigung TOC 
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„Aufschutt“ mit Bauschutt-Probe MP 2: 

Z 2   nach LAGA-TR Boden (aufgrund PAKEPA) 

0,8 Ma.-% TOC (TOC im vorliegenden Fall nicht maßgebend bei Klas-

sifizierung nach LAGA TR-Boden) 

DK III  nach Deponieverordnung ohne Berücksichtigung TOC  

(aufgrund des Glühverlustes) 

Berücksichtigung des TOC-Gehaltes führt im vorliegenden Fall zu einer 

Herabstufung in die Klasse DK 0 

 

„Aufschutt“-Probe MP 3: Z 2 nach LAGA-TR Boden (aufgrund PAKEPA) 

    3,1 Ma.-% TOC (TOC im vorliegenden Fall nicht maßgebend bei 

Klassifizierung nach LAGA TR-Boden) 

 

„Aufschutt“-Probe MP 4: Z 0 nach LAGA-TR Boden ohne Berücksichtigung TOC 

Z 1.1 nach LAGA-TR Boden mit Berücksichtigung TOC 

    1,2 Ma.-% TOC 

 

„Tallehm“-Probe MP 5: Z 0 nach LAGA-TR Boden mit und ohne Berücksichtigung TOC 

    0,5 Ma.-% TOC 

    DK 0 nach Deponieverordnung mit und ohne Berücksichtigung TOC 

 

 

Aufschutt RKB 11:  Z 0 nach LAGA-TR Boden ohne Berücksichtigung TOC 

Z 2 nach LAGA-TR Boden mit Berücksichtigung TOC 

    1,7 Ma.-% TOC 

    DK II nach Deponieverordnung mit und ohne Berücksichtigung TOC 

DK 0 nach Deponieverordnung durch Herabstufung mittels Zusatzpa-

rameter (Atmungsaktivität AT4 und Brennwert) 

 

Aufschutt RKB 12:  Z 0 nach LAGA-TR Boden ohne Berücksichtigung TOC 

Z 2 nach LAGA-TR Boden mit Berücksichtigung TOC 

    1,7 Ma.-% TOC 

    DK II nach Deponieverordnung mit und ohne Berücksichtigung TOC 

DK 0 nach Deponieverordnung durch Herabstufung mittels Zusatzpa-

rameter (Atmungsaktivität AT4 und Brennwert) 
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MP Tallehm:   Z 0 nach LAGA-TR Boden mit und ohne Berücksichtigung TOC 

    0,17 Ma.-% TOC 

    DK 0 nach Deponieverordnung mit und ohne Berücksichtigung TOC 

 

 

3.6 Schlammablagerungen 

 

Schlammprobe SP 1:  

 

Glühverlust:     5,43%   (vergl. Anl. 2, dort Anlage 4.1) 
 
 
Kornverteilung: Bodengruppe DIN 18 196: TM, GŪ, GT (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.1.1) 

   Bodenart nach DIN 4022: G,u,s´,t´ (org´) (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.1.1) 

 

Durchlässigkeit k = 2,57 x 10-6 m/s    (vergl. Anl. 2, dort Anl. 5.5.1) 

 

Dichtebestimmung und Wassergehalt: a) nach dem Abgießen des überschüssigen Wassers 

Feuchtdichte:    1,542 g/cm³ 

Wassergehalt:    40,85% 

      

b) nach 3 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:    1,057 g/cm³ 

Wassergehalt:    35,11% 

 

c) nach 6 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:    0,941 g/cm³ 

Wassergehalt:    34,09% 

 

Schlammprobe SP 4: 
 
 

Glühverlust:    13,50%   (vergl. Anl. 2, dort Anlage 4.2) 
 
 
Kornverteilung: Bodengruppe DIN 18 196: OT / UA (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.2.1) 

   Bodenart nach DIN 4022: U/T, s,g (org´) (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.2.1) 

 

Durchlässigkeit k = 2,98 x 10-7 m/s    (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.2.1) 
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Dichtebestimmung und Wassergehalt: a) nach dem Abgießen des überschüssigen Wassers 

Feuchtdichte:    1,204 g/cm³ 

Wassergehalt:     110,69% 

      

b) nach 3 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:    0,944 g/cm³ 

Wassergehalt:    97,90% 

 

c) nach 6 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:    0,867 g/cm³ 

Wassergehalt:    94,11% 

 

Schlammprobe SP 5: 

 
Glühverlust:    17,52%   (vergl. Anl. 2, dort Anlage 4.3) 
 
 
Kornverteilung: Bodengruppe DIN 18 196: OT/UA  (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.3.1) 

   Bodenart nach DIN 4022: U, t´, fs´ (org) (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.3.1) 

 

Durchlässigkeit k = 1,91 x 10-8 m/s    (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.3.1) 

 
Dichtebestimmung und Wassergehalt: a) nach dem Abgießen des überschüssigen Wassers 

 

Feuchtdichte:     1,051 g/cm³ 

Wassergehalt:  177,27% 

      

b) nach 3 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:     0,664 g/cm³ 

Wassergehalt:  184,50% 

 

c) nach 6 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:     0,601 g/cm³ 

Wassergehalt:  180,88% 
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Schlammprobe SP 6: 

 

Glühverlust:       9,75%   (vergl. Anl. 2, dort Anlage 4.4) 
´ 
Kornverteilung: Bodengruppe DIN 18 196: OT / UA (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.4.1) 

   Bodenart nach DIN 4022: U,fs-ms´,t´(org´)(vergl. Anl. 2,dort Anlage 5.4.1) 

Durchlässigkeit k = 1,72 x 10-7 m/s    (vergl. Anl. 2, dort Anlage 5.4.1) 

   

Dichtebestimmung und Wassergehalt: a) nach dem Abgießen des überschüssigen Wassers 

Feuchtdichte:         1,250 g/cm³ 

Wassergehalt:      85,87% 

      

b) nach 3 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:         1,088 g/cm³ 

Wassergehalt:     84,06% 

 

c) nach 6 Stunden Trocknen der Probe bei 65°  

Feuchtdichte:       0,968 KN/m³ 

Wassergehalt:     82,43% 

 

Man erkennt anhand der o.a. Untersuchungsergebnisse, dass ein alleiniges Entwässern durch            

Aufmietung der Schlammablagerungen aufgrund des großen Wasserbindevermögens der organi-

schen Anteile zu keinen praktischen Ergebnissen führen wird. Für eine wirksame Entwässerung der 

Schlammablagerungen sind daher Sondermaßnahmen zum Entschlammen (z.B. Pressen) not-            

wendig. 

 

Hinsichtlich der bautechnischen Eigenschaften entsprechen die Schlammablagerungen nach den 

Kriterien der DIN 18 196 überwiegend den Bodengruppen 

  

- UA (ausgeprägt zusammendrückbarer Schluff) 

- OT (Tone mit organischen Beimengungen) 

 

Sowie untergeordnet den Bodengruppen 

 

- TM (mittelplastische Tone) 

- GŪ (Schluff-Kies-Gemische) 
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Damit sind die bautechnischen Eigenschaften der Schlammablagerungen nach ihrer vorherigen 

Entwässerung (s.o.) beschrieben. Im Ergebnis lassen sich ohne eine zusätzliche bauphysikalische 

Verbesserung die o.a. Bodenarten i.W. nicht ausreichend standfest wiedereinbauen. Eine Verbesse-

rungsmaßnahme wäre eine Baugrundverbesserung mittels 

- lagenweises Einwalzen von kantigem und groben Stützkorn

- Zugabe von Mischbinder (50% Kalk- und 50%-Zementanteile, notwendige Zugabe-            

mengen in Versuchsfeldern ermitteln)

In der Anlage 4 sind in die Körnungslinien der Schlammablagerungen (aus Anlage 2) und die Grenz-

linien für den Einsatz von Mischbindern zur Baugrundverbesserung eingetragen. Man erkennt, dass 

eine Baugrundverbesserung mit Mischbinder grundsätzlich möglich ist. 
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i. A.

Zusammenstellung der 
geotechnischen Laborversuche

Geotechnik im Bauwesen
RWTH Aachen
Mies-van-der-Rohe-Strasse 1

Untersuchsuchungsstelle:

Auftraggeber:

Projektbezeichnung intern:

Projektnummer AG:

52074 Aachen

Kramm Ingenieure GmbH & Co KG

Kramm_18-09

Projektbezeichnung AG:

-
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Adele-Weidtman-Str. 60
52072 Aachen

Laborleiter

Wassergehalt

Dipl.-Ing. (FH) Michael Kürschner
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Projektnummer intern:
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Anlagen: Probeneingang
Untersuchungsprogramm
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AŶspraĐhe:
U,g,s'

Ϭϳϭϰ Kϱ ;"Talkies"Ϳ ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ AG gestört
RKB ϰ ;Proďe ϳͿ
RKB ϱ ;Proďe ϱͿ
RKB ϵ.Ϯ ;Proďe ϲͿ

‐ ‐ AŶspraĐhe:
G,s,u'

Ϭϳϭϯ Kϲ ;"Tallehŵ"Ϳ ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ AG gestört
RKB ϰ ;Proďe ϯͿ
RKB ϲ ;Proďe ϲͿ
RKB ϳ ;Proďe ϮͿ
RKB ϵ.ϭ ;Proďe ϮͿ

‐ ‐

U,fs,t',g'

ϬϳϭϬ Kϯ ;alter DaŵŵͿ

ϬϳϭϮ Kϱ ;"Talkies"Ϳ ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ AG gestört RKB ϳ ;Proďe ϳͿ
RKB ϴ ;Proďe ϲͿ ‐ ‐ G,s,u'

Ϭϳϭϭ Kϰ ;"Tallehŵ"Ϳ ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ AG gestört RKB ϳ ;Proďe ϯ/ϰ/ϱͿ
RKB ϴ ;Proďe Ϯ/ϯ/ϰͿ ‐ ‐

ϬϳϬϵ KϮ ;"Talkies"Ϳ ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ AG gestört
RKB ϭ ;Proďe ϴͿ
RKB Ϯ.Ϯ ;Proďe ϴͿ
RKB ϯ ;Proďe ϱͿ

‐ ‐

G,u,s',t' ;org'Ϳ

U/T,s,g ;org'Ϳ

‐ ‐ U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

G,s*,u'

U,t',fs' ;orgͿ

RKB ϭ ;Proďe ϰ/ϱ/ϲͿ
RKB Ϯ.Ϯ ;Proďe ϰ/ϱͿ
RKB ϯ ;Proďe Ϯ/ϯ/ϰͿ

‐ U/S

G,s*

AŶlage‐Nr.:

ϭ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ
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ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
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Entnahŵetiefe
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nuŵŵer
Proďen‐

ďezeichnung AG

Proďeneingang
MKü

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

Eingangs‐
datuŵ aŵ

Bearďeiter:

ϬϳϬϰ Eiŵerproďe SPϭ
ϬϳϬϱ Eiŵerproďe SPϰ

gestört

ϬϳϬϳ Eiŵerproďe SPϲ gestört
ϬϳϬϲ Eiŵerproďe SPϱ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

‐ϬϳϬϴ Kϭ ;"Tallehŵ"Ϳ ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

‐ ‐

‐ ‐
‐ ‐

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

gestört

AG
AG
AG
AG

AG RKB ϭ ;Proďe Ϯ/ϯͿ

AG gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

Datuŵ:
HwRB, HerzogeŶrath

‐

gestört

RB, westliĐher BereiĐh

RB, östliĐher BereiĐh

VB, westliĐher BereiĐh

VB, östliĐher BereiĐh

gestört



+++ +++ + + + +
+++ +++ + + + +
+++ +++ + + +
+++ +++ + + + +

+ +
+
+
+ +
+

+ +
+ +

VorgeheŶ: ϭ. ÜďersĐhüssiges Wasser aďgießeŶ Ϯ. Wassergehalt ďestiŵŵeŶ ϯ. TroĐkŶeŶ ďei ϭϬϱ°C rd. ϯ‐ϲh ;ďis )ustaŶd wie draußeŶ erreiĐht istͿ 
 ϰ. DiĐhte uŶd Wassergehalt ďestiŵŵeŶ ϱ. KV / KoŶs. / Glühǀerlust

Ϭϳϭϭ
ϬϳϭϬ

ϬϳϬϱ

ϬϳϬϵ
ϬϳϬϴ

ϬϳϭϮ

Ϭϳϭϰ

Untersuchungsprograŵŵ
MKü

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:

Ϭϳϭϯ

La
ďo

rn
uŵ

ŵ
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ch
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 d
es
 

Bo
de

ns

Ko
rn
di
ch
te

ϬϳϬϳ
ϬϳϬϲ

ϬϳϬϰ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

Be
ŵ
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Konuzszugversuche

IĐ
 =
 Ϭ
,ϴ
ϱ

IĐ
 =
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ϲ

IĐ
 =
 Ϭ
,ϱ
ϱ

Si
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h
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ŵ
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IĐ
 =
 Ϭ
,ϭ
Ϭ

AŶlage‐Nr.:

Ϯ

Ka
lk
ge
ha

lt

Sc
hr
uŵ

pf
gr
en

ze

XR
D‐
An

al
ys
e

IĐ
 =
 Ϭ
,ϰ
Ϭ

IĐ
 =
 Ϭ
,Ϯ
ϱ

HwRB, HerzogeŶrath Bearďeiter:
‐ Datuŵ:



d [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: ϭ9,ϮϬ
Proďenvoluŵen: ϴ6ϴ5,ϴϴ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] ϭ,5ϰϮ

ϭϯϳϮϳ,ϱϬ
ϯϯϰ,ϴϰ

ϭϯϯϵϮ,ϲϲ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϭ,ϰϮϭ

Porenanteil
[ϭ] Ϭ,5ϴ7

Ϭ,ϰϬϴ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϭϰϬ

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

ϭ,Ϭ95ϭ Ϯ
ϯϲϱ,ϬϬ
ϯϬϬ,Ϭϱ

Porenzahl

ϭϰϭ,Ϭϱ
ϲϰ,ϵϱ
ϭϱϵ,ϬϬ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϭ,ϬϬ

Ϯϰ,ϬϬ
Höhe )yliŶder: ϭϵ,ϮϬ ϭϵ,ϮϬ ϭϵ,ϮϬ

Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬDurĐhŵesser Proďe:

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

des üďersĐhüssigeŶ Wassers.
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϰϬ,ϴϱ
 Wassergehalt: ϰϬ,ϴ5

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,76Ϯ

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

VoluŵeŶ der Proďe iŵ Eiŵer ďestiŵŵt ŶaĐh AďgießeŶ

Versuch Nr.:

ϭϵ,ϮϬ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐)yl.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

BodeŶgruppe:
G,u,s',t' ;org'Ϳ
GU* / GT* [TM]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϰ
Eiŵerproďe SP ϭ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϭ.ϭ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϭ.Ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϰ
Eiŵerproďe SP ϭ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
G,u,s',t' ;org'Ϳ
GU* / GT* [TM]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϯh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϯϲ,ϯϳ ϯϯ,ϴϱ
 Wassergehalt: ϯ5,ϭϭ

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,ϯ9Ϭ

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϱ,ϵϮ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϮ,ϵϰ
Höhe Quader: ϱ,ϵϮ ϲ,Ϯϯ ϱ,ϲϭ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϮϬ ϯϵ,ϳϬ

ϭϬϯ,ϮϬ Ϯϵϴ,ϵϰ
ϭϬϰ,ϰϴ ϭϯϭ,Ϭϭ
Ϯϴϳ,ϯϬ ϯϴϳ,Ϭϱ

Ϭ,ϯϯϴ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,7ϴϯϭ Ϯ
ϰϵϰ,ϵϴ ϴϭϳ,ϬϬ
ϯϵϬ,ϱϬ ϲϴϱ,ϵϵ

Porenzahl

[ϭ] Ϭ,7Ϭ5

Ϭ,ϯϲϰ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϰϯϬ

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 5,9Ϯ
Proďenvoluŵen: ϭϭ79ϴ,ϮϬ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] ϭ,Ϭ57

ϭϳϮϭϯ,ϱϬ
ϰϳϰϬ,ϬϬ
ϭϮϰϳϯ,ϱϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] Ϯ,ϯϴ7

Porenanteil



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϭ.ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϰ
Eiŵerproďe SP ϭ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
G,u,s',t' ;org'Ϳ
GU* / GT* [TM]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϲh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϯϯ,ϵϵ ϯϰ,ϮϬ
 Wassergehalt: ϯϰ,Ϭ9

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,ϯϮ5

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϱ,ϳϵ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϮ,ϵϰ
Höhe Quader: ϱ,ϴϯ ϱ,ϴϲ ϱ,ϲϴ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϮϬ ϯϵ,ϳϬ

ϭϱϵ,ϵϮ ϯϭϬ,ϱϵ
ϭϱϴ,ϳϳ Ϯϰϯ,ϯϯ
ϰϲϳ,ϭϬ ϳϭϭ,ϱϯ

Ϭ,ϯϰϮ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,7Ϭϭϭ Ϯ
ϳϴϱ,ϳϵ ϭϮϲϱ,ϰϱ
ϲϮϳ,ϬϮ ϭϬϮϮ,ϭϮ

Porenzahl

[ϭ] Ϭ,7ϯ5

Ϭ,ϯϰϬ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϰ96

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 5,79
Proďenvoluŵen: ϭϭ5ϯ9,ϭϮ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] Ϭ,9ϰϭ

ϭϱϱϵϯ,ϬϬ
ϰϳϰϬ,ϬϬ
ϭϬϴϱϯ,ϬϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] Ϯ,77ϴ

Porenanteil



d [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: Ϯϭ,6Ϭ
Proďenvoluŵen: 977ϭ,6ϭ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] ϭ,ϮϬϰ

ϭϮϭϬϰ,ϬϬ
ϯϯϰ,ϴϰ

ϭϭϳϲϵ,ϭϲ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϯ,6ϯ6

Porenanteil
[ϭ] Ϭ,7ϴϰ

ϭ,ϭϬϳ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϭ5Ϯ

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,57Ϯϭ Ϯ
ϯϴϬ,ϱϯ
Ϯϱϳ,ϰϱ

Porenzahl

ϭϰϲ,Ϯϱ
ϭϮϯ,Ϭϴ
ϭϭϭ,ϮϬ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϭ,ϬϬ

Ϯϰ,ϬϬ
Höhe )yliŶder: Ϯϭ,ϳϬ Ϯϭ,ϰϬ Ϯϭ,ϳϬ

Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬDurĐhŵesser Proďe:

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

des üďersĐhüssigeŶ Wassers.
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϭϭϬ,ϲϴ
 Wassergehalt: ϭϭϬ,6ϴ

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,ϴϬ7

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

VoluŵeŶ der Proďe iŵ Eiŵer ďestiŵŵt ŶaĐh AďgießeŶ

Versuch Nr.:

Ϯϭ,ϲϬ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐)yl.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

BodeŶgruppe:
U/T,s,g ;org'Ϳ
[OT / UA]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϱ
Eiŵerproďe SP ϰ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.Ϯ.ϭ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.Ϯ.Ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϱ
Eiŵerproďe SP ϰ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
U/T,s,g ;org'Ϳ
[OT / UA]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϯh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϵϬ,ϯϰ ϭϬϱ,ϰϳ
 Wassergehalt: 97,9Ϭ

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,569

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϲ,ϬϬ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϴ,ϵϵ
Höhe Quader: ϲ,ϬϬ ϱ,ϵϴ ϲ,Ϭϯ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϭϬ ϯϵ,ϵϬ

ϲϬϴ,ϲϱ ϭϰϴ,ϲϵ
ϭϰϵ,ϰϳ ϭϱϯ,ϴϬ
ϭϲϱ,ϰϲ ϭϰϱ,ϴϮ

ϭ,Ϭϱϱ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,ϰ77ϭ Ϯ
ϵϮϯ,ϱϴ ϰϰϴ,ϯϭ
ϳϳϰ,ϭϭ Ϯϵϰ,ϱϭ

Porenzahl

[ϭ] Ϭ,ϴϮϬ

Ϭ,ϵϬϯ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϯ5ϯ

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 6,ϬϬ
Proďenvoluŵen: ϭϮϬϬϬ,6Ϭ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] Ϭ,9ϰϰ

ϭϲϭϭϭ,ϱϬ
ϰϳϴϳ,ϬϬ
ϭϭϯϮϰ,ϱϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϰ,55ϴ

Porenanteil



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 5,96
Proďenvoluŵen: ϭϭ9ϮϬ,6ϰ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] Ϭ,ϴ67

ϭϱϬϳϱ,ϱϬ
ϰϳϰϬ,ϬϬ
ϭϬϯϯϱ,ϱϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϰ,9ϯϯ

Porenanteil
[ϭ] Ϭ,ϴϯϭ

Ϭ,ϵϭϵ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϰϭϭ

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,ϰϰ7ϭ Ϯ
ϰϯϯ,Ϯϵ ϵϬϭ,ϰϬ
Ϯϴϳ,ϳϯ ϱϯϲ,ϳϯ

Porenzahl

ϭϮϵ,ϰϬ ϭϱϴ,ϬϮ
ϭϰϱ,ϱϲ ϯϲϰ,ϲϳ
ϭϱϴ,ϯϯ ϯϳϴ,ϳϭ

Ϭ,ϵϲϯ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϴ,ϵϵ
Höhe Quader: ϲ,Ϭϴ ϱ,ϴϲ ϱ,ϵϱ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϭϬ ϯϵ,ϵϬ

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϲh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϵϭ,ϵϯ ϵϲ,Ϯϵ
 Wassergehalt: 9ϰ,ϭϭ

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,5Ϭ6

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϱ,ϵϲ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

BodeŶgruppe:
U/T,s,g ;org'Ϳ
[OT / UA]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϱ
Eiŵerproďe SP ϰ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.Ϯ.ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



d [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: ϭ9,5Ϭ
Proďenvoluŵen: ϴϴϮϭ,59

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] ϭ,Ϭ5ϭ

ϵϲϬϯ,ϬϬ
ϯϯϰ,ϴϰ
ϵϮϲϴ,ϭϲ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] 5,99ϰ

Porenanteil
[ϭ] Ϭ,ϴ57

ϭ,ϳϳϯ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϭϴ5

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,ϯ79ϭ Ϯ
ϲϭϲ,ϮϬ
ϰϮϬ,ϳϴ

Porenzahl

ϯϭϬ,ϱϰ
ϭϵϱ,ϰϮ
ϭϭϬ,Ϯϰ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϭ,ϬϬ

Ϯϰ,ϬϬ
Höhe )yliŶder: ϭϵ,ϰϬ ϭϵ,ϱϬ ϭϵ,ϲϬ

Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬDurĐhŵesser Proďe:

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

des üďersĐhüssigeŶ Wassers.
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϭϳϳ,Ϯϳ
 Wassergehalt: ϭ77,Ϯ7

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,7ϴϰ

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

VoluŵeŶ der Proďe iŵ Eiŵer ďestiŵŵt ŶaĐh AďgießeŶ

Versuch Nr.:

ϭϵ,ϱϬ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐)yl.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

BodeŶgruppe:
U,t',fs' ;orgͿ
OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϲ
Eiŵerproďe SP ϱ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϯ.ϭ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϯ.Ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϲ
Eiŵerproďe SP ϱ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
U,t',fs' ;org'Ϳ
OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϯh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϭϴϲ,ϲϭ ϭϴϮ,ϯϵ
 Wassergehalt: ϭϴϰ,5Ϭ

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,ϰ7Ϯ

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϲ,ϲϰ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϮ,ϵϰ
Höhe Quader: ϲ,ϲϭ ϲ,ϵϱ ϲ,ϯϱ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϮϬ ϯϵ,ϳϬ

ϯϱϳ,ϯϱ ϯϬϰ,ϮϮ
ϮϬϬ,ϴϯ Ϯϳϭ,ϱϰ
ϭϬϳ,ϲϮ ϭϰϴ,ϴϴ

ϭ,ϴϮϰ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,Ϯϯϰϭ Ϯ
ϲϲϱ,ϴϬ ϳϮϰ,ϲϰ
ϰϲϰ,ϵϳ ϰϱϯ,ϭϬ

Porenzahl

[ϭ] Ϭ,9ϭϮ

ϭ,ϴϲϲ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϰϴϭ

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 6,6ϰ
Proďenvoluŵen: ϭϯϮϮ6,ϰϴ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] Ϭ,66ϰ

ϭϯϱϮϳ,ϱϬ
ϰϳϰϬ,ϬϬ
ϴϳϴϳ,ϱϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϭϬ,ϯϰϴ

Porenanteil



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 6,6Ϯ
Proďenvoluŵen: ϭϯϭ99,9ϭ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] Ϭ,6Ϭϭ

ϭϮϲϳϴ,ϱϬ
ϰϳϰϬ,ϬϬ
ϳϵϯϴ,ϱϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϭϭ,ϯ76

Porenanteil
[ϭ] Ϭ,9ϭ9

ϭ,ϳϳϳ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,5ϯϮ

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,Ϯϭϰϭ Ϯ
ϴϵϮ,ϰϭ ϭϬϭϲ,ϲϰ
ϲϯϭ,ϴϮ ϲϴϰ,Ϭϳ

Porenzahl

ϰϴϱ,ϮϬ ϱϬϯ,ϯϱ
ϮϲϬ,ϱϵ ϯϯϮ,ϱϳ
ϭϰϲ,ϲϮ ϭϴϬ,ϳϮ

ϭ,ϴϰϬ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϮ,ϵϰ
Höhe Quader: ϲ,ϲϬ ϲ,ϵϭ ϲ,ϯϲ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϮϬ ϯϵ,ϳϬ

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϲh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϭϳϳ,ϳϯ ϭϴϰ,Ϭϯ
 Wassergehalt: ϭϴϬ,ϴϴ

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,ϰϮϭ

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϲ,ϲϮ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

BodeŶgruppe:
U,t',fs' ;orgͿ
OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϲ
Eiŵerproďe SP ϱ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϯ.ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



d [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϰ.ϭ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϳ
Eiŵerproďe SP ϲ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:

U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

des üďersĐhüssigeŶ Wassers.
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϴϱ,ϴϳ
 Wassergehalt: ϴ5,ϴ7

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,77ϰ

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

VoluŵeŶ der Proďe iŵ Eiŵer ďestiŵŵt ŶaĐh AďgießeŶ

Versuch Nr.:

ϮϮ,ϯϯ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐)yl.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

Ϯϰ,ϬϬ
Höhe )yliŶder: ϮϮ,ϯϬ ϮϮ,ϰϬ ϮϮ,ϯϬ

Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬ Ϯϰ,ϬϬDurĐhŵesser Proďe:

ϯϬϰ,ϯϱ
Ϯϰϭ,ϱϱ
Ϯϴϭ,Ϯϵ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,67ϯϭ Ϯ
ϴϮϳ,ϭϵ
ϱϴϱ,ϲϰ

Porenzahl

[ϭ] Ϭ,7ϰ6

Ϭ,ϴϱϵ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϭ69

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: ϮϮ,ϯϯ
Proďenvoluŵen: ϭϬϭϬϯ,ϯ6

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] ϭ,Ϯ5Ϭ

ϭϮϵϲϲ,ϬϬ
ϯϯϰ,ϴϰ

ϭϮϲϯϭ,ϭϲ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] Ϯ,9ϰϬ

Porenanteil



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 5,5ϯ
Proďenvoluŵen: ϭϭϬϰ7,75

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] ϭ,Ϭϴϴ

ϭϲϴϬϰ,ϬϬ
ϰϳϴϳ,ϬϬ
ϭϮϬϭϳ,ϬϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϯ,ϰϴϰ

Porenanteil
[ϭ] Ϭ,777

Ϭ,ϴϮϭ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϮϴϬ

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,59ϭϭ Ϯ
ϲϮϱ,ϳϬ ϱϰϵ,Ϯϱ
ϰϰϲ,ϰϮ ϯϲϵ,ϯϬ

Porenzahl

ϮϮϴ,Ϭϲ ϭϲϬ,Ϭϴ
ϭϳϵ,Ϯϴ ϭϳϵ,ϵϱ
Ϯϭϴ,ϯϲ ϮϬϵ,ϮϮ

Ϭ,ϴϲϬ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϴ,ϵϵ
Höhe Quader: ϱ,ϱϭ ϱ,ϱϰ ϱ,ϱϯ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϭϬ ϯϵ,ϵϬ

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϯh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϴϮ,ϭϬ ϴϲ,Ϭϭ
 Wassergehalt: ϴϰ,Ϭ6

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,6ϯ9

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϱ,ϱϯ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

BodeŶgruppe:

U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϳ
Eiŵerproďe SP ϲ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϰ.Ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



a/ď [Đŵ]
h)yl [Đŵ]
hǆ [Đŵ]
h [cŵ]
V [cŵ³]

[g] ρs
[g]
[g] ρf

ρd

[g]
[g] e
[g]
[g] n
[g]
[ϭ] na

[%]
[%] Sr

ŵf = ŵw =
ŵB = ŵd =

i.A.

Versuch Nr.:

Proďenhöhe: 5,7ϴ
Proďenvoluŵen: ϭϭ5Ϯ5,ϴϰ

w = ŵw / ŵd

Trockendichte
[g/cŵ³]

A = ŵf + ŵB

 C = ŵB

ŵf = A ‐ C

Bestiŵŵung der Proďenŵasse ŵf Korndichte

Feuchtdichte
[g/cŵ³] Ϭ,96ϴ

ϭϱϵϬϭ,ϱϬ
ϰϳϰϬ,ϬϬ
ϭϭϭϲϭ,ϱϬ

Luftgehalt
[ϭ]

[ϭ] ϯ,99Ϯ

Porenanteil
[ϭ] Ϭ,ϴϬϬ

Ϭ,ϴϭϲ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

ŵw = A ‐ B
ŵd = B ‐ C

w = ŵw / ŵd

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Ϭ,ϯ6Ϯ

Ϯ,ϲϱϬ[g/Đŵ³]

Ϭ,5ϯϭϭ Ϯ
ϭϮϴϲ,ϰϳ ϭϰϴϮ,ϳϵ
ϭϬϭϲ,ϳϭ ϭϭϰϲ,ϴϯ

Porenzahl

ϲϴϲ,Ϯϰ ϳϰϯ,ϮϬ
Ϯϲϵ,ϳϲ ϯϯϱ,ϵϲ
ϯϯϬ,ϰϳ ϰϬϯ,ϲϯ

Ϭ,ϴϯϮ

A = ŵf + ŵB

B = ŵd + ŵB

C = ŵB

Ϭ,ϬϬ

ϭϵϵϮ,ϵϰ
Höhe Quader: ϱ,ϴϮ ϱ,ϴϳ ϱ,ϲϲ

KaŶteŶläŶge Proďe: ϱϬ,ϮϬ ϯϵ,ϳϬ

Bestiŵŵung des Proďenvoluŵens V
MittelwertϯϮϭ

Proďe ϲϱ°C ŶaĐh ϲh
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϴϭ,ϲϯ ϴϯ,Ϯϯ
 Wassergehalt: ϴϮ,ϰϯ

Sättigungszahl
[ϭ] Ϭ,5ϰ7

Bestiŵŵung des Wassergehaltes w

BestiŵŵuŶg des Wassergehaltes ŶaĐh TroĐkŶuŶg der 

Versuch Nr.:

ϱ,ϳϴ
Höhe OK‐Pr. ďis OK‐Quad.: Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ Ϭ,ϬϬ

BodeŶgruppe:

U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϳ
Eiŵerproďe SP ϲ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϯ.ϰ.ϯ

Bestiŵŵung der Dichte ;AusstechzylinderͿ
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϱ ‐ LA

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



[‐]
[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵd = ∆ŵgl =
ŵB = Vgl =
ŵgl =

ϱ ϭϲ

Wassergehalt: Glühzeit: Ϯ,ϱ h
MiŶeralieŶ: ‐

ϯϮϭVersuch Nr.

Glühteŵperatur: ϱϱϬ°C
ϰϬ,ϴϱ % DIN ϭϴϭϮϭ

Behälter Nr. Ϯ

MasseŶǀerlust iŶ [g]
Legende:

Glühǀerlust iŶ [ϭ] / [%]
Masse geglühte Proďe iŶ [g]

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Vgl  ;MittelwertͿ 5,ϰϯ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd ϴ,Ϭϭ ϰ,Ϯϳ ϰ,ϬϬ
Ϭ,Ϭ5ϰϯVgl ;MittelwertͿ

ŵd + ŵB

ŵgl + ŵB

ŵB

∆ŵgl = ;ŵd+ŵBͿ ‐ ;ŵgl+ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

Vgl = ∆ŵgl / ŵd

ϱϳ,ϳϳ ϰϵ,ϰϬ ϱϯ,Ϭϯ
Ϭ,ϬϴϬϭ Ϭ,ϬϰϮϳ Ϭ,ϬϰϬϬ

ϱϯ,ϵϯ ϱϱ,ϲϬ ϱϱ,Ϭϯ
ϰ,ϲϯ Ϯ,ϭϭ Ϯ,ϭϮ

ϭϭϭ,ϳϬ ϭϬϱ,ϬϬ ϭϬϴ,Ϭϲ
ϭϬϳ,Ϭϳ ϭϬϮ,ϴϵ ϭϬϱ,ϵϰ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

BodeŶgruppe:
G,u,s',t' ;org'Ϳ
GU* / GT* [TM]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϰ
Eiŵerproďe SP ϭ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϰ.ϭ

Glühverlust
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϴ ‐ GL

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



[‐]
[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵd = ∆ŵgl =
ŵB = Vgl =
ŵgl =

ϯ ϴ

Wassergehalt: Glühzeit: Ϯ,ϱ h
MiŶeralieŶ: ‐

ϯϮϭVersuch Nr.

Glühteŵperatur: ϱϱϬ°C
ϭϭϬ,ϲϴ % DIN ϭϴϭϮϭ

Behälter Nr. ϱ

MasseŶǀerlust iŶ [g]
Legende:

Glühǀerlust iŶ [ϭ] / [%]
Masse geglühte Proďe iŶ [g]

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Vgl  ;MittelwertͿ ϭϯ,5Ϭ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd ϭϮ,ϯϭ ϭϯ,ϯϴ ϭϰ,ϴϬ
Ϭ,ϭϯ5ϬVgl ;MittelwertͿ

ŵd + ŵB

ŵgl + ŵB

ŵB

∆ŵgl = ;ŵd+ŵBͿ ‐ ;ŵgl+ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

Vgl = ∆ŵgl / ŵd

ϯϴ,ϵϮ ϰϮ,ϲϬ ϰϯ,Ϯϰ
Ϭ,ϭϮϯϭ Ϭ,ϭϯϯϴ Ϭ,ϭϰϴϬ

ϱϯ,ϰϲ ϱϰ,Ϭϱ ϱϰ,ϱϳ
ϰ,ϳϵ ϱ,ϳϬ ϲ,ϰϬ

ϵϮ,ϯϴ ϵϲ,ϲϱ ϵϳ,ϴϭ
ϴϳ,ϱϵ ϵϬ,ϵϱ ϵϭ,ϰϭ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

BodeŶgruppe:
U/T,s,g ;org'Ϳ
[OT / UA]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϲ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AM / BE / AF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϱ
Eiŵerproďe SP ϰ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϰ.Ϯ

Glühverlust
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϴ ‐ GL

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



[‐]
[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵd = ∆ŵgl =
ŵB = Vgl =
ŵgl =

HwRB, HerzogeŶrath
 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϰ.ϯ

Glühverlust
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϴ ‐ GL

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AK / AL / FF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϲ
Eiŵerproďe SP ϱ

BodeŶgruppe:
U,t',fs' ;orgͿ
OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

ϴϴ,ϭϭ ϵϮ,ϱϳ ϵϭ,ϴϲ
ϴϮ,ϲϱ ϴϲ,Ϯϳ ϴϱ,ϯϲ
ϱϲ,ϴϰ ϱϱ,ϵϭ ϱϱ,ϱϴ
ϱ,ϰϲ ϲ,ϯϬ ϲ,ϱϬ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd

ϯϭ,Ϯϳ ϯϲ,ϲϲ ϯϲ,Ϯϴ
Ϭ,ϭϳϰϲ Ϭ,ϭϳϭϴ Ϭ,ϭϳϵϮ

ŵd + ŵB

ŵgl + ŵB

ŵB

∆ŵgl = ;ŵd+ŵBͿ ‐ ;ŵgl+ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

ϭ

MasseŶǀerlust iŶ [g]
Legende:

Glühǀerlust iŶ [ϭ] / [%]
Masse geglühte Proďe iŶ [g]

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Vgl  ;MittelwertͿ ϭ7,5Ϯ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd ϭϳ,ϰϲ ϭϳ,ϭϴ ϭϳ,ϵϮ
Ϭ,ϭ75ϮVgl ;MittelwertͿ

Ϯ ϯ

Wassergehalt: Glühzeit: Ϯ,ϱ h
MiŶeralieŶ: ‐

ϯϮϭVersuch Nr.

Glühteŵperatur: ϱϱϬ°C
ϭϴϬ,ϴϴ % DIN ϭϴϭϮϭ

Behälter Nr.



[‐]
[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵd = ∆ŵgl =
ŵB = Vgl =
ŵgl =

ϰ ϱ

Wassergehalt: Glühzeit: Ϯ,ϱ h
MiŶeralieŶ: ‐

ϯϮϭVersuch Nr.

Glühteŵperatur: ϱϱϬ°C
ϴϱ,ϴϳ % DIN ϭϴϭϮϭ

Behälter Nr. Ϯ

MasseŶǀerlust iŶ [g]
Legende:

Glühǀerlust iŶ [ϭ] / [%]
Masse geglühte Proďe iŶ [g]

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Vgl  ;MittelwertͿ 9,75

Vgl = ∆ŵgl / ŵd ϭϬ,ϯϲ ϭϬ,Ϭϵ ϴ,ϳϵ
Ϭ,Ϭ975Vgl ;MittelwertͿ

ŵd + ŵB

ŵgl + ŵB

ŵB

∆ŵgl = ;ŵd+ŵBͿ ‐ ;ŵgl+ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

Vgl = ∆ŵgl / ŵd

ϰϳ,ϱϴ ϰϱ,ϲϭ ϱϲ,ϯϮ
Ϭ,ϭϬϯϲ Ϭ,ϭϬϬϵ Ϭ,Ϭϴϳϵ

ϱϯ,ϳϵ ϱϱ,ϬϬ ϱϰ,ϯϱ
ϰ,ϵϯ ϰ,ϲϬ ϰ,ϵϱ

ϭϬϭ,ϯϳ ϭϬϬ,ϲϭ ϭϭϬ,ϲϳ
ϵϲ,ϰϰ ϵϲ,Ϭϭ ϭϬϱ,ϳϮ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

BodeŶgruppe:

U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / AM / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϳ
Eiŵerproďe SP ϲ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϰ.ϰ

Glühverlust
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϴ ‐ GL

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



[‐]
[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵd = ∆ŵgl =
ŵB = Vgl =
ŵgl =

HwRB, HerzogeŶrath
 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϰ.ϱ

Glühverlust
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϴ ‐ GL

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AM / AF / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

Ϭϳϭϯ
Kϲ ;"Tallehŵ"Ϳ

BodeŶgruppe:
U,g,s'
T/A

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

ϭϬϰ,ϰϱ ϭϬϲ,ϯϳ ϭϬϯ,ϵϯ
ϭϬϯ,Ϯϴ ϭϬϰ,ϴϰ ϭϬϮ,Ϯϰ
ϱϰ,ϰϱ ϱϲ,ϯϳ ϱϯ,ϵϯ
ϭ,ϭϳ ϭ,ϱϯ ϭ,ϲϵ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd

ϱϬ,ϬϬ ϱϬ,ϬϬ ϱϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϮϯϰ Ϭ,ϬϯϬϲ Ϭ,Ϭϯϯϴ

ŵd + ŵB

ŵgl + ŵB

ŵB

∆ŵgl = ;ŵd+ŵBͿ ‐ ;ŵgl+ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

Ϯ

MasseŶǀerlust iŶ [g]
Legende:

Glühǀerlust iŶ [ϭ] / [%]
Masse geglühte Proďe iŶ [g]

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Vgl  ;MittelwertͿ Ϯ,9ϯ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd Ϯ,ϯϰ ϯ,Ϭϲ ϯ,ϯϴ
Ϭ,ϬϮ9ϯVgl ;MittelwertͿ

ϰ ϱ

Wassergehalt: Glühzeit: Ϯ,ϱ h
MiŶeralieŶ: ‐

ϯϮϭVersuch Nr.

Glühteŵperatur: ϱϱϬ°C
ϭϲ,ϴϵ % DIN ϭϴϭϮϭ

Behälter Nr.



[‐]
[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵd = ∆ŵgl =
ŵB = Vgl =
ŵgl =

HwRB, HerzogeŶrath
 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϰ.ϲ

Glühverlust
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϴ ‐ GL

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AM / AF / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

Ϭϳϭϰ
Kϱ ;"Talkies"Ϳ

BodeŶgruppe:
G,s,u'
GU

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

ϭϱϲ,ϳϯ ϭϱϱ,ϰϰ ϭϱϰ,ϮϮ
ϭϱϱ,ϰϱ ϭϱϰ,Ϯϴ ϭϱϮ,ϵϱ
ϱϲ,ϳϯ ϱϱ,ϰϰ ϱϰ,ϮϮ
ϭ,Ϯϴ ϭ,ϭϲ ϭ,Ϯϳ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd

ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϭϮϴ Ϭ,Ϭϭϭϲ Ϭ,ϬϭϮϳ

ŵd + ŵB

ŵgl + ŵB

ŵB

∆ŵgl = ;ŵd+ŵBͿ ‐ ;ŵgl+ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

Ϯ

MasseŶǀerlust iŶ [g]
Legende:

Glühǀerlust iŶ [ϭ] / [%]
Masse geglühte Proďe iŶ [g]

Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]

Vgl  ;MittelwertͿ ϭ,Ϯϰ

Vgl = ∆ŵgl / ŵd ϭ,Ϯϴ ϭ,ϭϲ ϭ,Ϯϳ
Ϭ,ϬϭϮϰVgl ;MittelwertͿ

ϰ ϱ

Wassergehalt: Glühzeit: Ϯ,ϱ h
MiŶeralieŶ: ‐

ϯϮϭVersuch Nr.

Glühteŵperatur: ϱϱϬ°C
ϴ,Ϭϵ % DIN ϭϴϭϮϭ

Behälter Nr.



[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϭ.ϭ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AK / AL / FF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϰ
Eiŵerproďe SP ϭ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
G,u,s',t' ;org'Ϳ
GU* / GT* [TM]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

65,ϬϬ ϲϱ,ϬϬ
Ϯ,ϳϵ 6Ϯ,ϮϮ ϲϮ,ϮϮϴ

Ϯϯϯ,ϵϵ
ϱϬ,ϰϮ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
ϮϮ,Ϭϳ 77,9ϯ ϳϳ,ϵϯ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5
<Ϭ,ϭϮ5

ϳ,ϯϮ 5ϰ,9Ϭ ϱϰ,ϵϬϰ
Ϯ
ϭ

ϭϯϮ,ϰϭ
ϵϱ,ϱϱ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

ϯ,ϱϵ
ϱ,Ϭϴ

ϰϯ,ϯϰ
ϲϱ,ϬϬ
ϵϭ,ϴϴ
ϰϴ,ϯϴ
ϲϰϵ,ϯϮ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

ϯϵϵ,ϯϳ
ϭϮ,ϵϯ

[%]

ϯϱ,ϴϴ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϰϵ,ϲϮ
ϰϳ,ϮϮ
ϰϯ,ϲϯ
ϯϴ,ϱϱ

Ϯ,ϲϳ
ϯϱ,ϴϴ

ϰ9,6Ϯ
ϰ7,ϮϮ
ϰϯ,6ϯ
ϯϴ,55
ϯ5,ϴϴ
Ϭ,ϬϬ

ϱ,Ϯϴ
Ϯ,ϯϵ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ϭϱϬϰ,ϯϮϰ

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  Ϭ,Ϭϱϯ

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ‐ kf‐Wert ŶaĐh KauďisĐh: ϭ,ϴϮE‐Ϭϲ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϭϴϬϵ,ϲϲ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϭϴϬϵ,ϲϲ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϯϱ,ϴϴ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ:GU* / GT* [TM
GrößtkorŶ: < ϲϯ
KorŶforŵ: ‐



‐ ŵd [g]
Cŵ AdG [%]
‐ ρs [g/Đŵ³]

)eit T R' R CT Rϭ ρu hP Ƞ v d H a Atot

[‐] [°C] [°C] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [Đŵ] [Ns/ŵϸ] [Đŵ/s] [ŵŵ] ;s. u.Ϳ [%] [%]

ϯϬ'' ϭϴ,Ϭ ϯϯ,Ϯ ϯϰ,ϱ ‐Ϭ,ϯϵ ϯϰ,ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϲ,ϱϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϯϭϴ Ϭ,Ϭ5ϭ Ϯ,ϲϱ ϵϬ,ϱ ϯϮ,5

ϭ' ϭϴ,Ϭ ϯϬ,ϯ ϯϭ,ϲ ‐Ϭ,ϯϵ ϯϭ,Ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϳ,ϳϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϮϵ Ϭ,Ϭϯ9 Ϯ,ϲϱ ϴϮ,ϴ Ϯ9,7

Ϯ' ϭϴ,Ϭ Ϯϳ,ϭ Ϯϴ,ϰ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϴ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϵ,Ϭϲ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϳϲ Ϭ,ϬϯϬ Ϯ,ϲϱ ϳϰ,ϯ Ϯ6,7

ϱ' ϭϴ,Ϭ ϮϬ,ϲ Ϯϭ,ϵ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϭ,ϱ Ϭ,ϵϵϵ ϭϭ,ϳϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϯϵ Ϭ,ϬϮϭ Ϯ,ϲϱ ϱϳ,Ϭ ϮϬ,5

ϭϱ' ϭϴ,Ϭ ϭϱ,ϭ ϭϲ,ϰ ‐Ϭ,ϯϵ ϭϲ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϰ,ϬϮ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϭϲ Ϭ,Ϭϭϰ Ϯ,ϲϱ ϰϮ,ϱ ϭ5,Ϯ

ϰϱ' ϭϴ,Ϯ ϭϮ,ϭ ϭϯ,ϰ ‐Ϭ,ϯϱ ϭϯ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϱ,Ϯϲ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϲ Ϭ,ϬϬϴ Ϯ,ϲϱ ϯϰ,ϲ ϭϮ,ϰ

Ϯh ϭϴ,ϯ ϵ,ϵ ϭϭ,Ϯ ‐Ϭ,ϯϯ ϭϬ,ϵ Ϭ,ϵϵϵ ϭϲ,ϭϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϮ Ϭ,ϬϬ5 Ϯ,ϲϱ Ϯϴ,ϴ ϭϬ,ϯ

ϲh ϭϴ,ϲ ϴ,ϲ ϵ,ϵ ‐Ϭ,Ϯϴ ϵ,ϲ Ϭ,ϵϵϵ ϭϲ,ϳϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ Ϯ,ϲϱ Ϯϱ,ϱ 9,Ϯ

Ϯϰh ϭϳ,ϳ ϳ,ϴ ϵ,ϭ ‐Ϭ,ϰϰ ϴ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,Ϭϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϬ Ϭ,ϬϬϮ Ϯ,ϲϱ Ϯϯ,Ϭ ϴ,Ϯ

ϰϴh ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐

)eit = hP =
T = Ƞ =
R' = ǀ =
R = d =
CT = H =
Rϭ = a =
ρu = Atot =

i.A.

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϭ.Ϯ

AďlesuŶgsiŶterǀall geŵ. DIN
Teŵperatur der SuspeŶsioŶ
Aräoŵeter‐AďlesuŶg

Höhe geŵ. Noŵograŵŵ DIN
dyŶ. Viskosität der SuspeŶsioŶ
SiŶkgesĐhwiŶdigkeit

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϰ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

DIN ϰϬϮϮ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϭ Ausgeführt ǀoŶ: AK / AL / FF
EŶtŶahŵestelle: RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: G,u,s',t' ;org'Ϳ

Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: GU* / GT* [TM] DIN ϭϴϭϵϲ

R' iŶkl. Korrekturwert Cŵ KorŶdurĐhŵesser
Korrekturwert zu T
Korrigierte AräoŵeteraďlesuŶg 

;ρs  ϭϬϬͿ  ;;ρs ‐ ϭͿ  ŵdͿ

AŶteil < d ǀoŶ der ProďeŶŵasse
AŶteil < d ǀoŶ der GesaŵtŵasseDiĐhte der SuspeŶsioŶ ďei T

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

Ϯ,ϲϱDispergieruŶgsŵittel: NaϰPϮOϳ

ProďeŶŵasse: ϲϬ,ϱϲ
Gesaŵtŵasse: ϯϱ,ϴϴ

KorŶdiĐhte:

Aräoŵeter Nuŵŵer: ϳ
Korrekturwert: ϭ,ϯ



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: G,u,s',t' ;org'Ϳ DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: GU* / GT* [TM] DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AK / AL / FF

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϭ
EŶtŶahŵestelle: RB, westliĐher BereiĐh EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϭ.ϯ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϰ
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[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.Ϯ.ϭ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϲ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AM / BE / AF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϱ
Eiŵerproďe SP ϰ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
U/T,s,g ;org'Ϳ
[OT / UA]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

ϴ9,ϭ6 ϴϵ,ϭϲ
ϯ,ϯϭ ϴ5,ϴϰ ϴϱ,ϴϰϴ

ϱϯ,ϭϳ
ϰϭ,ϭϴ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
ϲ,ϱϳ 9ϯ,ϰϯ ϵϯ,ϰϯ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5
<Ϭ,ϭϮ5

ϱ,ϯϲ ϴϬ,ϰϴ ϴϬ,ϰϴϰ
Ϯ
ϭ

ϲϲ,ϲϬ
ϰϳ,ϳϰ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

ϯ,ϳϬ
ϰ,ϲϲ

ϰϱ,Ϭϲ
ϰϱ,ϵϱ
ϱϳ,ϵϳ
ϭϬϱ,ϭϳ
ϲϵϴ,ϯϮ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
ϴϭ,ϱϵ

ϰ,Ϯϴ

[%]

ϱϲ,ϭϵ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϳϲ,ϲϰ
ϳϯ,ϬϮ
ϲϵ,ϯϮ
ϲϰ,ϲϱ

ϴ,ϰϲ
ϱϲ,ϭϵ

76,6ϰ
7ϯ,ϬϮ
69,ϯϮ
6ϰ,65
56,ϭ9
Ϭ,ϬϬ

ϯ,ϴϰ
ϯ,ϲϯ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ϱϵ,Ϭϯϭ

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  Ϭ,ϴϳϳ

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ‐ kf‐Wert ŶaĐh KauďisĐh: Ϯ,ϵϴE‐Ϭϳ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϭϮϰϮ,ϳϱ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϭϮϰϮ,ϳϱ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϱϲ,ϭϵ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: [OT / UA]
GrößtkorŶ: < ϲϯ
KorŶforŵ: ‐



‐ ŵd [g]
Cŵ AdG [%]
‐ ρs [g/Đŵ³]

)eit T R' R CT Rϭ ρu hP Ƞ v d H a Atot

[‐] [°C] [°C] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [Đŵ] [Ns/ŵϸ] [Đŵ/s] [ŵŵ] ;s. u.Ϳ [%] [%]

ϯϬ'' ϭϴ,Ϭ ϯϬ,ϲ ϯϬ,ϲ ‐Ϭ,ϯϵ ϯϬ,Ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϴ,ϭϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϮϳϮ Ϭ,Ϭ57 Ϯ,ϳϵ ϴϰ,Ϯ ϰ7,ϯ

ϭ' ϭϴ,Ϭ Ϯϴ,ϴ Ϯϴ,ϴ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϴ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϴ,ϵϬ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϰϴ Ϭ,ϬϰϮ Ϯ,ϳϵ ϳϵ,ϭ ϰϰ,5

Ϯ' ϭϴ,Ϭ Ϯϱ,ϵ Ϯϱ,ϵ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϱ,ϱ Ϭ,ϵϵϵ ϭϬ,Ϭϵ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϴϰ Ϭ,Ϭϯϭ Ϯ,ϳϵ ϳϭ,ϭ ϯ9,9

ϱ' ϭϴ,Ϭ ϭϵ,ϳ ϭϵ,ϳ ‐Ϭ,ϯϵ ϭϵ,ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϭϮ,ϲϲ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϰϮ Ϭ,ϬϮϮ Ϯ,ϳϵ ϱϯ,ϴ ϯϬ,Ϯ

ϭϱ' ϭϴ,Ϭ ϭϯ,ϴ ϭϯ,ϴ ‐Ϭ,ϯϵ ϭϯ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϭϱ,ϭϬ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϭϳ Ϭ,Ϭϭϰ Ϯ,ϳϵ ϯϳ,ϰ Ϯϭ,Ϭ

ϰϱ' ϭϴ,ϯ ϭϬ,ϵ ϭϬ,ϵ ‐Ϭ,ϯϯ ϭϬ,ϲ Ϭ,ϵϵϵ ϭϲ,Ϯϵ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϲ Ϭ,ϬϬϴ Ϯ,ϳϵ Ϯϵ,ϰ ϭ6,5

Ϯh ϭϴ,ϯ ϴ,ϰ ϴ,ϰ ‐Ϭ,ϯϯ ϴ,ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,ϯϯ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϮ Ϭ,ϬϬ5 Ϯ,ϳϵ ϮϮ,ϱ ϭϮ,6

ϲh ϭϴ,ϲ ϲ,ϳ ϲ,ϳ ‐Ϭ,Ϯϴ ϲ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,Ϭϯ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ Ϯ,ϳϵ ϭϳ,ϵ ϭϬ,ϭ

Ϯϰh ϭϳ,ϴ ϱ,ϲ ϱ,ϲ ‐Ϭ,ϰϮ ϱ,Ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,ϰϵ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϬ Ϭ,ϬϬϮ Ϯ,ϳϵ ϭϰ,ϰ ϴ,ϭ

ϰϴh ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐

)eit = hP =
T = Ƞ =
R' = ǀ =
R = d =
CT = H =
Rϭ = a =
ρu = Atot =

i.A.

AŶlage‐Nr.:

ϱ.Ϯ.Ϯ

AďlesuŶgsiŶterǀall geŵ. DIN
Teŵperatur der SuspeŶsioŶ
Aräoŵeter‐AďlesuŶg

Höhe geŵ. Noŵograŵŵ DIN
dyŶ. Viskosität der SuspeŶsioŶ
SiŶkgesĐhwiŶdigkeit

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϱ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϲ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

DIN ϰϬϮϮ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϰ Ausgeführt ǀoŶ: AM / BE / AF
EŶtŶahŵestelle: RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U/T,s,g ;org'Ϳ

Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: [OT / UA] DIN ϭϴϭϵϲ

R' iŶkl. Korrekturwert Cŵ KorŶdurĐhŵesser
Korrekturwert zu T
Korrigierte AräoŵeteraďlesuŶg 

;ρs  ϭϬϬͿ  ;;ρs ‐ ϭͿ  ŵdͿ

AŶteil < d ǀoŶ der ProďeŶŵasse
AŶteil < d ǀoŶ der GesaŵtŵasseDiĐhte der SuspeŶsioŶ ďei T

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

Ϯ,ϲϱDispergieruŶgsŵittel: NaϰPϮOϳ

ProďeŶŵasse: ϱϳ,ϲϲ
Gesaŵtŵasse: ϱϲ,ϭϵ

KorŶdiĐhte:

Aräoŵeter Nuŵŵer: ϭ
Korrekturwert: Ϭ,Ϭ



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: U/T,s,g ;org'Ϳ DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: [OT / UA] DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϲ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AM / BE / AF

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϰ
EŶtŶahŵestelle: RB, östliĐher BereiĐh EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.Ϯ.ϯ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϱ
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[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϯ.ϭ

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AK / AL / FF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϲ
Eiŵerproďe SP ϱ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
U,t',fs' ;orgͿ
OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬϴ

Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5
<Ϭ,ϭϮ5

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬϰ
Ϯ
ϭ

Ϭ,ϬϬ
Ϭ,Ϭϴ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

Ϭ,ϵϮ
Ϭ,ϴϲ

Ϭ,ϮϮ
Ϭ,ϰϰ
Ϭ,ϰϭ
Ϭ,ϴϱ
ϰϱ,ϳϭ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϬϬ

[%]

ϵϱ,ϴϭ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϵϵ,ϴϯ
ϵϵ,ϯϳ
ϵϴ,ϰϱ
ϵϳ,ϱϵ

ϭ,ϳϴ
ϵϱ,ϴϭ

99,ϴϯ
99,ϯ7
9ϴ,ϰ5
97,59
95,ϴϭ
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϭϳ
Ϭ,ϰϲ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ‐

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  ‐

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ‐ kf‐Wert ŶaĐh KauďisĐh: ϭ,ϵϭE‐Ϭϴ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϰϳ,ϳϭ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϰϳ,ϳϭ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϵϱ,ϴϭ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: OT / UA
GrößtkorŶ: < ϰ
KorŶforŵ: ‐



‐ ŵd [g]
Cŵ AdG [%]
‐ ρs [g/Đŵ³]

)eit T R' R CT Rϭ ρu hP Ƞ v d H a Atot

[‐] [°C] [°C] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [Đŵ] [Ns/ŵϸ] [Đŵ/s] [ŵŵ] ;s. u.Ϳ [%] [%]

ϯϬ'' ϭϴ,ϲ Ϯϲ,Ϯ Ϯϳ,ϯ ‐Ϭ,Ϯϴ Ϯϳ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϵ,ϱϮ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϯϭϳ Ϭ,Ϭ6ϭ ϯ,ϱϭ ϵϱ,Ϭ 9ϭ,Ϭ

ϭ' ϭϴ,ϲ Ϯϯ,ϵ Ϯϱ,Ϭ ‐Ϭ,Ϯϴ Ϯϰ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϬ,ϰϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϳϰ Ϭ,Ϭϰ5 ϯ,ϱϭ ϴϲ,ϵ ϴϯ,Ϯ

Ϯ' ϭϴ,ϲ ϭϴ,ϴ ϭϵ,ϵ ‐Ϭ,Ϯϴ ϭϵ,ϲ Ϭ,ϵϵϵ ϭϮ,ϱϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϬϱ Ϭ,Ϭϯ5 ϯ,ϱϭ ϲϵ,Ϭ 66,ϭ

ϱ' ϭϴ,ϲ ϭϯ,Ϯ ϭϰ,ϯ ‐Ϭ,Ϯϴ ϭϰ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϰ,ϴϵ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϱϬ Ϭ,ϬϮϰ ϯ,ϱϭ ϰϵ,ϯ ϰ7,Ϯ

ϭϱ' ϭϴ,ϲ ϵ,ϯ ϭϬ,ϰ ‐Ϭ,Ϯϴ ϭϬ,ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϲ,ϱϬ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϭϴ Ϭ,Ϭϭ5 ϯ,ϱϭ ϯϱ,ϲ ϯϰ,ϭ

ϰϱ' ϭϴ,ϲ ϲ,ϵ ϴ,Ϭ ‐Ϭ,Ϯϴ ϳ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,ϰϵ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϲ Ϭ,ϬϬ9 ϯ,ϱϭ Ϯϳ,ϭ Ϯ6,Ϭ

Ϯh ϭϴ,ϰ ϱ,ϭ ϲ,Ϯ ‐Ϭ,ϯϭ ϱ,ϵ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,Ϯϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ Ϭ,ϬϬ5 ϯ,ϱϭ ϮϬ,ϳ ϭ9,ϴ

ϲh ϭϴ,ϱ ϰ,ϭ ϱ,Ϯ ‐Ϭ,Ϯϵ ϰ,ϵ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,ϲϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ ϯ,ϱϭ ϭϳ,Ϯ ϭ6,5

Ϯϰh ϭϳ,ϴ ϯ,ϱ ϰ,ϲ ‐Ϭ,ϰϮ ϰ,Ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,ϵϬ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϬ Ϭ,ϬϬϮ ϯ,ϱϭ ϭϰ,ϳ ϭϰ,ϭ

ϰϴh ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐

)eit = hP =
T = Ƞ =
R' = ǀ =
R = d =
CT = H =
Rϭ = a =
ρu = Atot =

i.A.

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϯ.Ϯ

AďlesuŶgsiŶterǀall geŵ. DIN
Teŵperatur der SuspeŶsioŶ
Aräoŵeter‐AďlesuŶg

Höhe geŵ. Noŵograŵŵ DIN
dyŶ. Viskosität der SuspeŶsioŶ
SiŶkgesĐhwiŶdigkeit

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϲ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

DIN ϰϬϮϮ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϱ Ausgeführt ǀoŶ: AK / AL / FF
EŶtŶahŵestelle: VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U,t',fs' ;orgͿ

Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: OT / UA DIN ϭϴϭϵϲ

R' iŶkl. Korrekturwert Cŵ KorŶdurĐhŵesser
Korrekturwert zu T
Korrigierte AräoŵeteraďlesuŶg 

;ρs  ϭϬϬͿ  ;;ρs ‐ ϭͿ  ŵdͿ

AŶteil < d ǀoŶ der ProďeŶŵasse
AŶteil < d ǀoŶ der GesaŵtŵasseDiĐhte der SuspeŶsioŶ ďei T

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

Ϯ,ϲϱDispergieruŶgsŵittel: NaϰPϮOϳ

ProďeŶŵasse: ϰϱ,ϳϭ
Gesaŵtŵasse: ϵϱ,ϴϭ

KorŶdiĐhte:

Aräoŵeter Nuŵŵer: ϴ
Korrekturwert: ϭ,ϭ



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: U,t',fs' ;orgͿ DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: OT / UA DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AK / AL / FF

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϱ
EŶtŶahŵestelle: VB, westliĐher BereiĐh EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϯ.ϯ

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϲ
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Kieskorn Stei-
ne

Fein- Mittel- Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel- Grob-

Schluffkorn

Fein- Mittel- Grob-

Fein-
stes

0,002 0,006 0,02 0,06 0,2 0,6 2 6 20 60



[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ϭϯ,ϰϰϬ

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  Ϭ,ϳϳϱ

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ‐ kf‐Wert ŶaĐh KauďisĐh: ϭ,ϳϮE‐Ϭϳ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϭϮϯ,ϭϲ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϭϮϯ,ϭϲ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϳϬ,ϳϵ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: OT / UA
GrößtkorŶ: < ϭϲ
KorŶforŵ: ‐

ϳϬ,ϳϵ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϵϭ,ϵϯ
ϵϭ,ϭϯ
ϴϵ,ϭϰ
ϴϰ,ϱϳ

ϭϯ,ϳϵ
ϳϬ,ϳϵ

9ϭ,9ϯ
9ϭ,ϭϯ
ϴ9,ϭϰ
ϴϰ,57
7Ϭ,79
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϲϬ
Ϭ,ϴϬ
ϭ,ϵϵ
ϰ,ϱϳ

Ϭ,ϵϴ
Ϯ,ϰϱ
ϱ,ϲϯ
ϭϲ,ϵϴ
ϴϳ,ϭϴ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϬϬ

[%]

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5
<Ϭ,ϭϮ5

ϭ,ϵϴ 9Ϯ,5ϯ ϵϮ,ϱϯϰ
Ϯ
ϭ

Ϯ,ϰϰ
Ϭ,ϳϰ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
ϱ,ϰϵ 9ϰ,5ϭ ϵϰ,ϱϭϴ

Ϭ,ϬϬ
ϲ,ϳϲ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BodeŶgruppe:

U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AK / AL / FF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϳ
Eiŵerproďe SP ϲ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϰ.ϭ

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ



‐ ŵd [g]
Cŵ AdG [%]
‐ ρs [g/Đŵ³]

)eit T R' R CT Rϭ ρu hP Ƞ v d H a Atot

[‐] [°C] [°C] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [Đŵ] [Ns/ŵϸ] [Đŵ/s] [ŵŵ] ;s. u.Ϳ [%] [%]

ϯϬ'' ϭϴ,ϰ ϯϳ,ϲ ϯϴ,ϳ ‐Ϭ,ϯϭ ϯϴ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϰ,ϴϬ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϲϬ Ϭ,Ϭϰϯ ϭ,ϴϰ ϳϬ,ϳ 5Ϭ,ϭ

ϭ' ϭϴ,ϰ ϯϰ,ϭ ϯϱ,Ϯ ‐Ϭ,ϯϭ ϯϰ,ϵ Ϭ,ϵϵϵ ϲ,Ϯϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϬϰ Ϭ,Ϭϯ5 ϭ,ϴϰ ϲϰ,ϯ ϰ5,5

Ϯ' ϭϴ,ϰ ϯϬ,Ϯ ϯϭ,ϯ ‐Ϭ,ϯϭ ϯϭ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϳ,ϴϲ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϲϲ Ϭ,ϬϮϴ ϭ,ϴϰ ϱϳ,ϭ ϰϬ,ϰ

ϱ' ϭϴ,ϰ Ϯϯ,Ϭ Ϯϰ,ϭ ‐Ϭ,ϯϭ Ϯϯ,ϴ Ϭ,ϵϵϵ ϭϬ,ϴϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϯϲ Ϭ,ϬϮϭ ϭ,ϴϰ ϰϯ,ϴ ϯϭ,Ϭ

ϭϱ' ϭϴ,ϰ ϭϱ,ϱ ϭϲ,ϲ ‐Ϭ,ϯϭ ϭϲ,ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϭϯ,ϵϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϭϱ Ϭ,Ϭϭϯ ϭ,ϴϰ ϯϬ,Ϭ Ϯϭ,Ϯ

ϰϱ' ϭϴ,ϱ ϵ,ϲ ϭϬ,ϳ ‐Ϭ,Ϯϵ ϭϬ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϭϲ,ϯϴ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϲ Ϭ,ϬϬϴ ϭ,ϴϰ ϭϵ,Ϯ ϭϯ,6

Ϯh ϭϴ,ϯ ϲ,Ϭ ϳ,ϭ ‐Ϭ,ϯϯ ϲ,ϴ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,ϴϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϮ Ϭ,ϬϬ5 ϭ,ϴϰ ϭϮ,ϱ ϴ,ϴ

ϲh ϭϴ,ϰ ϰ,Ϯ ϱ,ϯ ‐Ϭ,ϯϭ ϱ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,ϲϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ ϭ,ϴϰ ϵ,Ϯ 6,5

Ϯϰh ϭϳ,ϳ ϯ,ϯ ϰ,ϰ ‐Ϭ,ϰϰ ϰ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,ϵϴ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϬ Ϭ,ϬϬϮ ϭ,ϴϰ ϳ,ϯ 5,Ϯ

ϰϴh ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐

)eit = hP =
T = Ƞ =
R' = ǀ =
R = d =
CT = H =
Rϭ = a =
ρu = Atot =

i.A.

Ϯ,ϲϱDispergieruŶgsŵittel: NaϰPϮOϳ

ProďeŶŵasse: ϴϳ,ϭϴ
Gesaŵtŵasse: ϳϬ,ϳϵ

KorŶdiĐhte:

Aräoŵeter Nuŵŵer: ϴ
Korrekturwert: ϭ,ϭ

AŶteil < d ǀoŶ der GesaŵtŵasseDiĐhte der SuspeŶsioŶ ďei T

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

R' iŶkl. Korrekturwert Cŵ KorŶdurĐhŵesser
Korrekturwert zu T
Korrigierte AräoŵeteraďlesuŶg 

;ρs  ϭϬϬͿ  ;;ρs ‐ ϭͿ  ŵdͿ

AŶteil < d ǀoŶ der ProďeŶŵasse

Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: OT / UA DIN ϭϴϭϵϲ
DIN ϰϬϮϮ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϲ Ausgeführt ǀoŶ: AK / AL / FF
EŶtŶahŵestelle: VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϳ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϰ.Ϯ

AďlesuŶgsiŶterǀall geŵ. DIN
Teŵperatur der SuspeŶsioŶ
Aräoŵeter‐AďlesuŶg

Höhe geŵ. Noŵograŵŵ DIN
dyŶ. Viskosität der SuspeŶsioŶ
SiŶkgesĐhwiŶdigkeit

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϰ.ϯ

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϳ

AK / AL / FF
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϲ
EŶtŶahŵestelle: VB, östliĐher BereiĐh EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: OT / UA DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
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[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϱ.ϭ

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AL

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϴ
Kϭ ;"Tallehŵ"Ϳ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
U/S
T/U

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

Ϭ,ϵϭg orgaŶisĐhe BestaŶdteile
BeŵerkuŶgeŶ:

geprüft:

ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
ϭ,ϯϯ 9ϴ,67 ϵϴ,ϲϳϴ

Ϭ,ϬϬ
ϭ,ϯϳ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5
<Ϭ,ϭϮ5

Ϭ,ϯϵ 9ϴ,Ϯϴ ϵϴ,Ϯϴϰ
Ϯ
ϭ

Ϭ,ϰϬ
Ϭ,ϰϴ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

ϭ,ϲϵ
ϱ,ϲϱ

Ϭ,ϴϳ
ϭ,ϳϰ
ϱ,ϴϯ
Ϯϳ,ϰϮ
ϲϱ,Ϭϲ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϬϬ

[%]

ϲϯ,Ϭϲ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϵϳ,ϴϮ
ϵϲ,ϵϴ
ϵϱ,Ϯϵ
ϴϵ,ϲϰ

Ϯϲ,ϱϴ
ϲϯ,Ϭϲ

97,ϴϮ
96,9ϴ
95,Ϯ9
ϴ9,6ϰ
6ϯ,Ϭ6
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϰϳ
Ϭ,ϴϰ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ϴ,ϲϭϱ

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  Ϭ,ϲϯϯ

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ‐ kf‐Wert ŶaĐh KauďisĐh: Ϯ,ϱϳE‐Ϭϲ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϭϬϯ,ϭϳ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϭϬϯ,ϭϳ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϲϯ,Ϭϲ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: T/U
GrößtkorŶ: < ϭϲ
KorŶforŵ: ‐



‐ ŵd [g]
Cŵ AdG [%]
‐ ρs [g/Đŵ³]

)eit T R' R CT Rϭ ρu hP Ƞ v d H a Atot

[‐] [°C] [°C] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [Đŵ] [Ns/ŵϸ] [Đŵ/s] [ŵŵ] ;s. u.Ϳ [%] [%]

ϯϬ'' ϭϴ,Ϭ ϯϮ,ϰ ϯϯ,ϱ ‐Ϭ,ϯϵ ϯϯ,ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϲ,ϵϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϮϯϮ Ϭ,Ϭ5Ϯ Ϯ,ϰϳ ϴϭ,ϳ 5ϭ,5

ϭ' ϭϴ,Ϭ Ϯϴ,ϱ Ϯϵ,ϲ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϵ,Ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϴ,ϱϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϰϯ Ϭ,Ϭϰϭ Ϯ,ϰϳ ϳϮ,ϭ ϰ5,5

Ϯ' ϭϴ,Ϭ ϮϮ,ϳ Ϯϯ,ϴ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϯ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϭϬ,ϵϲ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϵϭ Ϭ,Ϭϯϯ Ϯ,ϰϳ ϱϳ,ϴ ϯ6,ϰ

ϱ' ϭϴ,Ϭ ϭϯ,ϵ ϭϱ,Ϭ ‐Ϭ,ϯϵ ϭϰ,ϲ Ϭ,ϵϵϵ ϭϰ,ϲϬ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϰϵ Ϭ,ϬϮϰ Ϯ,ϰϳ ϯϲ,ϭ ϮϮ,7

ϭϱ' ϭϴ,Ϭ ϳ,ϭ ϴ,Ϯ ‐Ϭ,ϯϵ ϳ,ϴ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,ϰϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϭϵ Ϭ,Ϭϭ5 Ϯ,ϰϳ ϭϵ,ϯ ϭϮ,Ϯ

ϰϱ' ϭϴ,ϭ ϰ,ϭ ϱ,Ϯ ‐Ϭ,ϯϳ ϰ,ϴ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,ϲϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϳ Ϭ,ϬϬ9 Ϯ,ϰϳ ϭϭ,ϵ 7,5

Ϯh ϭϴ,ϯ ϯ,Ϯ ϰ,ϯ ‐Ϭ,ϯϯ ϰ,Ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϵ,ϬϮ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ Ϭ,ϬϬ6 Ϯ,ϰϳ ϵ,ϴ 6,Ϯ

ϲh ϭϵ,ϳ Ϯ,ϯ ϯ,ϰ ‐Ϭ,Ϭϲ ϯ,ϯ Ϭ,ϵϵϴ ϭϵ,ϯϵ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ Ϯ,ϰϳ ϴ,Ϯ 5,Ϯ

Ϯϰh ϭϴ,ϲ ϭ,ϵ ϯ,Ϭ ‐Ϭ,Ϯϴ Ϯ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϵ,ϱϲ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϬ Ϭ,ϬϬϮ Ϯ,ϰϳ ϲ,ϳ ϰ,Ϯ

ϰϴh ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐

)eit = hP =
T = Ƞ =
R' = ǀ =
R = d =
CT = H =
Rϭ = a =
ρu = Atot =

i.A.

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϱ.Ϯ

AďlesuŶgsiŶterǀall geŵ. DIN
Teŵperatur der SuspeŶsioŶ
Aräoŵeter‐AďlesuŶg

Höhe geŵ. Noŵograŵŵ DIN
dyŶ. Viskosität der SuspeŶsioŶ
SiŶkgesĐhwiŶdigkeit

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϴ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

DIN ϰϬϮϮ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Kϭ ;"Tallehŵ"Ϳ Ausgeführt ǀoŶ: AL
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ: ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U/S

Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: T/U DIN ϭϴϭϵϲ

R' iŶkl. Korrekturwert Cŵ KorŶdurĐhŵesser
Korrekturwert zu T
Korrigierte AräoŵeteraďlesuŶg 

;ρs  ϭϬϬͿ  ;;ρs ‐ ϭͿ  ŵdͿ

AŶteil < d ǀoŶ der ProďeŶŵasse
AŶteil < d ǀoŶ der GesaŵtŵasseDiĐhte der SuspeŶsioŶ ďei T

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

Ϯ,ϲϱDispergieruŶgsŵittel: NaϰPϮOϳ

ProďeŶŵasse: ϲϱ,Ϭϲ
Gesaŵtŵasse: ϲϯ,Ϭϲ

KorŶdiĐhte:

Aräoŵeter Nuŵŵer: ϴ
Korrekturwert: ϭ,ϭ



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: U/S DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: T/U DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AL

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Kϭ ;"Tallehŵ"Ϳ
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϱ.ϯ

Sediŵentation
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϲ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϴ
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[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϲ.ϭ

Nasssieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϱ.ϰ.Ϯ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / BE / AM

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϵ
KϮ ;"Talkies"Ϳ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
G,s*
GI

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

ϴϬ,ϯϭ ϴϬ,ϯϭ
Ϯϯ,ϵϱ 56,ϯ5 ϱϲ,ϯϱϴ

Ϯϰϯ,ϰϱ
Ϯϵϲ,Ϭϵ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5

ϲϯ,ϭϳ
Ϭ,Ϭ6ϯ
< Ϭ,Ϭ6ϯ

ϭϯ,ϳϯ ϰϮ,6ϯ ϰϮ,ϲϯϰ
Ϯ
ϭ

ϭϲϵ,ϳϭ
ϵϬ,ϴϲ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

ϲ,ϳϵ
ϴ,ϳϯ

ϲϭ,ϱϭ
ϴϯ,ϵϭ
ϭϬϳ,ϵϯ
ϵϴ,ϴϰ
ϮϬ,ϳϮ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

ϭϵ,ϲϵ

[%]

ϲ,ϳϵ
ϱ,ϭϭ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϯϱ,Ϯϴ
ϯϬ,ϯϬ
Ϯϯ,ϱϭ
ϭϰ,ϳϴ

ϴ,ϬϬ
ϭ,ϲϴ
ϱ,ϭϭ

ϯ5,Ϯϴ
ϯϬ,ϯϬ
Ϯϯ,5ϭ
ϭϰ,7ϴ
6,79
5,ϭϭ
Ϭ,ϬϬ

ϳ,ϯϱ
ϰ,ϵϴ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ϱϮ,ϱϵϴ

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  Ϭ,ϱϵϮ

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ϱ,ϭϭ kf‐Wert ŶaĐh Beyer: ϭ,ϵϵE‐Ϭϰ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϭϮϯϲ,ϭϵ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϭϮϯϲ,ϭϵ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϲ,ϳϵ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: GI
GrößtkorŶ: < ϯϭ,ϱ
KorŶforŵ: ‐



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: G,s* DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: GI DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AF / BE / AM

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: KϮ ;"Talkies"Ϳ
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϲ.Ϯ

Nasssieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϱ.ϰ.Ϯ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϵ
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[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϳ.ϭ

Nasssieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϱ.ϰ.Ϯ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / BE / AM

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϭϬ
Kϯ ;alter DaŵŵͿ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
G,s*,u'
GU

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

7ϯ,ϴϯ ϳϯ,ϴϯ
ϭϳ,Ϯϳ 56,56 ϱϲ,ϱϲϴ

ϮϭϬ,ϲϲ
ϭϯϴ,ϵϵ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5

ϲϭ,Ϭϵ
Ϭ,Ϭ6ϯ
< Ϭ,Ϭ6ϯ

ϭϮ,ϰϵ ϰϰ,Ϭ6 ϰϰ,Ϭϲϰ
Ϯ
ϭ

ϭϬϬ,ϱϰ
ϱϰ,Ϭϭ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

ϳ,ϳϱ
ϵ,Ϯϳ

ϰϯ,Ϯϳ
ϲϮ,ϯϱ
ϳϰ,ϲϰ
ϰϯ,ϳϴ
ϭϱ,ϱϬ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

Ϯϲ,ϭϳ

[%]

ϵ,ϱϮ
ϳ,ϱϵ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϯϳ,ϯϱ
ϯϭ,ϵϴ
Ϯϰ,Ϯϯ
ϭϰ,ϵϲ

ϱ,ϰϰ
ϭ,ϵϯ
ϳ,ϱϵ

ϯ7,ϯ5
ϯϭ,9ϴ
Ϯϰ,Ϯϯ
ϭϰ,96
9,5Ϯ
7,59
Ϭ,ϬϬ

ϲ,ϳϭ
ϱ,ϯϴ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ϳϬ,ϰϵϱ

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  Ϭ,ϱϴϯ

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ϳ,ϱϵ kf‐Wert ŶaĐh Beyer: ϭ,ϮϬE‐Ϭϰ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϴϬϰ,ϴϯ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϴϬϰ,ϴϯ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϵ,ϱϮ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: GU
GrößtkorŶ: < ϯϭ,ϱ
KorŶforŵ: ‐



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: G,s*,u' DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: GU DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AF / BE / AM

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Kϯ ;alter DaŵŵͿ
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϳ.Ϯ

Nasssieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϱ.ϰ.Ϯ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϭϬ
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[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϴ.ϭ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / BE / AM

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

Ϭϳϭϭ
Kϰ ;"Tallehŵ"Ϳ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
U,fs,t',g'
U/T

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

97,ϰϮ ϵϳ,ϰϮ
ϭ,ϲϳ 95,76 ϵϱ,ϳϲϴ

Ϯϲ,ϭϲ
ϭϲ,ϵϯ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5
<Ϭ,ϭϮ5

ϭ,ϭϬ 9ϰ,66 ϵϰ,ϲϲϰ
Ϯ
ϭ

ϭϭ,ϭϳ
ϱ,ϰϭ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

Ϭ,ϵϮ
ϭ,ϴϱ

ϱ,ϭϰ
ϵ,ϯϳ
ϭϴ,ϴϰ
Ϯϳ,ϬϮ
ϴϵϱ,ϴϴ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

Ϯ,ϱϴ

[%]

ϴϴ,ϭϴ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϵϰ,ϭϯ
ϵϯ,ϲϮ
ϵϮ,ϳϬ
ϵϬ,ϴϰ

Ϯ,ϲϲ
ϴϴ,ϭϴ

9ϰ,ϭϯ
9ϯ,6Ϯ
9Ϯ,7Ϭ
9Ϭ,ϴϰ
ϴϴ,ϭϴ
Ϭ,ϬϬ

Ϭ,ϱϯ
Ϭ,ϱϭ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ‐

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  ‐

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ‐ kf‐Wert ŶaĐh KauďisĐh: ϴ,ϵϲE‐Ϭϴ

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϭϬϭϱ,ϵϮ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϭϬϭϱ,ϵϮ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϴϴ,ϭϴ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: U/T
GrößtkorŶ: < ϯϭ,ϱ
KorŶforŵ: ‐



‐ ŵd [g]
Cŵ AdG [%]
‐ ρs [g/Đŵ³]

)eit T R' R CT Rϭ ρu hP Ƞ v d H a Atot

[‐] [°C] [°C] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [Đŵ] [Ns/ŵϸ] [Đŵ/s] [ŵŵ] ;s. u.Ϳ [%] [%]

ϯϬ'' ϭϴ,Ϭ ϯϭ,ϵ ϯϭ,ϵ ‐Ϭ,ϯϵ ϯϭ,ϱ Ϭ,ϵϵϵ ϳ,ϲϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϯϱϰ Ϭ,Ϭ55 Ϯ,ϲϯ ϴϮ,ϳ 7ϯ,Ϭ

ϭ' ϭϴ,Ϭ Ϯϴ,ϳ Ϯϴ,ϳ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϴ,ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϴ,ϵϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϰϵ Ϭ,ϬϰϮ Ϯ,ϲϯ ϳϰ,ϯ 65,5

Ϯ' ϭϴ,Ϭ Ϯϰ,ϭ Ϯϰ,ϭ ‐Ϭ,ϯϵ Ϯϯ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϬ,ϴϰ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϵϬ Ϭ,Ϭϯϯ Ϯ,ϲϯ ϲϮ,ϯ 5ϰ,9

ϱ' ϭϴ,Ϭ ϭϲ,ϳ ϭϲ,ϳ ‐Ϭ,ϯϵ ϭϲ,ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϭϯ,ϵϬ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϰϲ Ϭ,ϬϮϯ Ϯ,ϲϯ ϰϮ,ϴ ϯ7,ϴ

ϭϱ' ϭϴ,Ϭ ϭϭ,ϴ ϭϭ,ϴ ‐Ϭ,ϯϵ ϭϭ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϭϱ,ϵϮ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϭϴ Ϭ,Ϭϭϰ Ϯ,ϲϯ ϯϬ,Ϭ Ϯ6,ϰ

ϰϱ' ϭϴ,ϭ ϴ,ϲ ϴ,ϲ ‐Ϭ,ϯϳ ϴ,Ϯ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,Ϯϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϲ Ϭ,ϬϬ9 Ϯ,ϲϯ Ϯϭ,ϲ ϭ9,ϭ

Ϯh ϭϴ,ϯ ϲ,ϵ ϲ,ϵ ‐Ϭ,ϯϯ ϲ,ϲ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,ϵϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϮ Ϭ,ϬϬ5 Ϯ,ϲϯ ϭϳ,Ϯ ϭ5,Ϯ

ϲh ϭϵ,ϳ ϱ,Ϯ ϱ,Ϯ ‐Ϭ,Ϭϲ ϱ,ϭ Ϭ,ϵϵϴ ϭϴ,ϲϱ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ Ϯ,ϲϯ ϭϯ,ϱ ϭϭ,9

Ϯϰh ϭϴ,ϲ ϱ,Ϭ ϱ,Ϭ ‐Ϭ,Ϯϴ ϰ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,ϳϯ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϬ Ϭ,ϬϬϮ Ϯ,ϲϯ ϭϮ,ϰ ϭϬ,9

ϰϴh ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐

)eit = hP =
T = Ƞ =
R' = ǀ =
R = d =
CT = H =
Rϭ = a =
ρu = Atot =

i.A.

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϴ.Ϯ

AďlesuŶgsiŶterǀall geŵ. DIN
Teŵperatur der SuspeŶsioŶ
Aräoŵeter‐AďlesuŶg

Höhe geŵ. Noŵograŵŵ DIN
dyŶ. Viskosität der SuspeŶsioŶ
SiŶkgesĐhwiŶdigkeit

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: Ϭϳϭϭ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

DIN ϰϬϮϮ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Kϰ ;"Tallehŵ"Ϳ Ausgeführt ǀoŶ: AF / BE / AM
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ: ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U,fs,t',g'

Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: U/T DIN ϭϴϭϵϲ

R' iŶkl. Korrekturwert Cŵ KorŶdurĐhŵesser
Korrekturwert zu T
Korrigierte AräoŵeteraďlesuŶg 

;ρs  ϭϬϬͿ  ;;ρs ‐ ϭͿ  ŵdͿ

AŶteil < d ǀoŶ der ProďeŶŵasse
AŶteil < d ǀoŶ der GesaŵtŵasseDiĐhte der SuspeŶsioŶ ďei T

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

Ϯ,ϲϱDispergieruŶgsŵittel: NaϰPϮOϳ

ProďeŶŵasse: ϲϭ,ϭϳ
Gesaŵtŵasse: ϴϴ,ϭϴ

KorŶdiĐhte:

Aräoŵeter Nuŵŵer: ϭ
Korrekturwert: Ϭ,Ϭ



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: U,fs,t',g' DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: U/T DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AF / BE / AM

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Kϰ ;"Tallehŵ"Ϳ
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϴ.ϯ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: Ϭϳϭϭ
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[g] [‐]
[g] [ŵŵ]
[g] [‐]
[%] [‐]
[%] [‐]
[%] [ŵ/s]

i.A.

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϵ.ϭ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AF / BE / AM

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϭϮ
Kϱ ;"Talkies"Ϳ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

BodeŶgruppe:
G,s,u'
GU

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

[%] [%]
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

ϴ7,ϯϰ ϴϳ,ϯϰ
Ϯϭ,ϴϱ 65,ϰ9 ϲϱ,ϰϵϴ

ϲϲ,ϵϯ
ϭϭϱ,ϰϳ

Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ ϭϬϬ,ϬϬ

Ϭ,5
Ϭ,Ϯ5
Ϭ,ϭϮ5
<Ϭ,ϭϮ5

ϭϱ,ϲϰ ϰ9,ϴ5 ϰϵ,ϴϱϰ
Ϯ
ϭ

ϴϮ,ϲϳ
ϰϴ,ϭϬ

[ŵŵ]
ϭϬϬ
6ϯ
ϯϭ,5
ϭ6

ϲ,ϰϱ
ϲ,ϴϱ

ϯϯ,ϱϯ
ϯϰ,Ϭϴ
ϯϲ,ϭϴ
Ϯϱ,ϲϱ
ϴϱ,ϵϱ

[g]
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ
Ϭ,ϬϬ

ϭϮ,ϲϲ

[%]

ϭϲ,Ϯϲ
Ϭ,ϬϬ

Korngröße Masse der 
Rückstände

Sieďrückstände
als Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐ 
durchgänge als 
Massenanteil

Suŵŵe der Sieď‐
durchgänge v. d. 
Gesaŵtŵenge

ϰϬ,ϳϱ
ϯϰ,ϰϭ
Ϯϳ,ϵϲ
Ϯϭ,ϭϭ

ϰ,ϴϱ
ϭϲ,Ϯϲ

ϰϬ,75
ϯϰ,ϰϭ
Ϯ7,96
Ϯϭ,ϭϭ
ϭ6,Ϯ6
Ϭ,ϬϬ

ϵ,ϭϬ
ϲ,ϯϰ

U = ;dϲϬ / dϭϬͿ: ϭϵϬ,Ϭϲϱ

CĐ = ;dϯϬ
Ϯ / ;dϭϬ * dϲϬͿͿ:  ϭ,ϴϵϯ

AŶteil < Ϭ,Ϭϲϯ ŵŵ: ‐ kf‐Wert ŶaĐh KauďisĐh: ‐

Suŵŵe RüĐkstäŶde: ϱϮϴ,ϱϲ
TroĐkeŶŵasse ǀ. SieďuŶg: ϱϮϴ,ϱϲ

Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ
Sieďǀerlust: Ϭ,ϬϬ

AŶteil <Ϭ,ϭϮϱ ŵŵ: ϭϲ,Ϯϲ

BodeŶgruppe DIN ϭϴϭϵϲ: GU
GrößtkorŶ: < ϯϭ,ϱ
KorŶforŵ: ‐



‐ ŵd [g]
Cŵ AdG [%]
‐ ρs [g/Đŵ³]

)eit T R' R CT Rϭ ρu hP Ƞ v d H a Atot

[‐] [°C] [°C] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [g/Đŵ³] [Đŵ] [Ns/ŵϸ] [Đŵ/s] [ŵŵ] ;s. u.Ϳ [%] [%]

ϯϬ'' ϭϴ,ϭ Ϯϯ,Ϯ Ϯϯ,Ϯ ‐Ϭ,ϯϳ ϮϮ,ϴ Ϭ,ϵϵϵ ϭϭ,Ϯϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϯϳϰ Ϭ,Ϭ66 ϯ,ϳϯ ϴϱ,Ϯ ϭϯ,9

ϭ' ϭϴ,ϭ Ϯϭ,ϭ Ϯϭ,ϭ ‐Ϭ,ϯϳ ϮϬ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϮ,Ϭϴ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϮϬϭ Ϭ,Ϭϰ9 ϯ,ϳϯ ϳϳ,ϰ ϭϮ,6

Ϯ' ϭϴ,ϭ ϭϳ,ϱ ϭϳ,ϱ ‐Ϭ,ϯϳ ϭϳ,ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϯ,ϱϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϭϭϯ Ϭ,Ϭϯ6 ϯ,ϳϯ ϲϯ,ϵ ϭϬ,ϰ

ϱ' ϭϴ,ϭ ϭϯ,ϭ ϭϯ,ϭ ‐Ϭ,ϯϳ ϭϮ,ϳ Ϭ,ϵϵϵ ϭϱ,ϯϵ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϱϭ Ϭ,ϬϮ5 ϯ,ϳϯ ϰϳ,ϱ 7,7

ϭϱ' ϭϴ,ϭ ϵ,ϱ ϵ,ϱ ‐Ϭ,ϯϳ ϵ,ϭ Ϭ,ϵϵϵ ϭϲ,ϴϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,Ϭϭϵ Ϭ,Ϭϭ5 ϯ,ϳϯ ϯϰ,ϭ 5,5

ϰϱ' ϭϴ,Ϯ ϳ,ϴ ϳ,ϴ ‐Ϭ,ϯϱ ϳ,ϰ Ϭ,ϵϵϵ ϭϳ,ϱϴ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϳ Ϭ,ϬϬ9 ϯ,ϳϯ Ϯϳ,ϴ ϰ,5

Ϯh ϭϴ,ϲ ϲ,ϭ ϲ,ϭ ‐Ϭ,Ϯϴ ϱ,ϴ Ϭ,ϵϵϵ ϭϴ,Ϯϴ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ Ϭ,ϬϬ5 ϯ,ϳϯ Ϯϭ,ϳ ϯ,5

ϲh ϭϵ,ϵ ϰ,ϵ ϰ,ϵ ‐Ϭ,ϬϮ ϰ,ϵ Ϭ,ϵϵϴ ϭϴ,ϳϳ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϯ ϯ,ϳϯ ϭϴ,Ϯ ϯ,Ϭ

Ϯϰh ϭϴ,ϲ ϰ,ϭ ϰ,ϭ ‐Ϭ,Ϯϴ ϯ,ϴ Ϭ,ϵϵϵ ϭϵ,ϭϭ Ϭ,ϬϬϭ Ϭ,ϬϬϬ Ϭ,ϬϬϮ ϯ,ϳϯ ϭϰ,ϯ Ϯ,ϯ

ϰϴh ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐ ‐

)eit = hP =
T = Ƞ =
R' = ǀ =
R = d =
CT = H =
Rϭ = a =
ρu = Atot =

i.A.

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϵ.Ϯ

AďlesuŶgsiŶterǀall geŵ. DIN
Teŵperatur der SuspeŶsioŶ
Aräoŵeter‐AďlesuŶg

Höhe geŵ. Noŵograŵŵ DIN
dyŶ. Viskosität der SuspeŶsioŶ
SiŶkgesĐhwiŶdigkeit

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϭϮ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

DIN ϰϬϮϮ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Kϱ ;"Talkies"Ϳ Ausgeführt ǀoŶ: AF / BE / AM
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ: ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: G,s,u'

Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: GU DIN ϭϴϭϵϲ

R' iŶkl. Korrekturwert Cŵ KorŶdurĐhŵesser
Korrekturwert zu T
Korrigierte AräoŵeteraďlesuŶg 

;ρs  ϭϬϬͿ  ;;ρs ‐ ϭͿ  ŵdͿ

AŶteil < d ǀoŶ der ProďeŶŵasse
AŶteil < d ǀoŶ der GesaŵtŵasseDiĐhte der SuspeŶsioŶ ďei T

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

Ϯ,ϲϱDispergieruŶgsŵittel: NaϰPϮOϳ

ProďeŶŵasse: ϰϯ,Ϭϰ
Gesaŵtŵasse: ϭϲ,Ϯϲ

KorŶdiĐhte:

Aräoŵeter Nuŵŵer: ϭ
Korrekturwert: Ϭ,Ϭ



ϭ,Ϭϵ
ϭ,Ϭϯ
Ϭ,ϲϳ

ϭ
Ϯ,ϰϱ

ϭϭ,ϵϲ

ϭϱ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶart: G,s,u' DIN  ϰϬϮϮ BodeŶgruppe: GU DIN ϭϴϭϵϲ

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ Ausgeführt aŵ:
AF / BE / AM

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐  ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Kϱ ;"Talkies"Ϳ
EŶtŶahŵestelle: siehe AŶlage ϭ EŶtŶahŵedatuŵ: ‐ Ausgeführt ǀoŶ:

AŶlage‐Nr.:

ϱ.ϵ.ϯ

Sediŵentation und Sieďung
DIN ϭϴϭϮϯ ‐ ϳ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath LaďorŶuŵŵer: ϬϳϭϮ
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[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

[‐] ϭ Ϯ ϯ ϰ ϭ Ϯ ϯ

[‐] ϭϱ ϰϳ ϳϯ ϵϲ ϭϭϲ ϭϲϯ ϭϵϱ

[N] ϭϴ Ϯϭ ϯ5 ϰϬ ‐ ‐ ‐

[g] ϳϬ,ϭϲ ϲϳ,ϲϭ ϲϴ,Ϯϰ ϳϭ,ϯϰ ϲϯ,ϯϯ ϲϱ,ϱϱ ϲϲ,Ϭϱ

[g] ϲϲ,ϯϳ ϲϰ,ϲϮ ϲϱ,Ϭϭ ϲϴ,Ϯϳ ϲϮ,ϯϬ ϲϰ,ϰϵ ϲϱ,Ϭϭ

[g] ϱϴ,ϵϲ ϱϴ,ϲϰ ϱϴ,ϭϬ ϲϭ,ϱϱ ϱϴ,ϭϵ ϲϬ,Ϯϯ ϲϬ,ϴϯ

[g] ϯ,ϳϵ Ϯ,ϵϵ ϯ,Ϯϯ ϯ,Ϭϳ ϭ,Ϭϯ ϭ,Ϭϲ ϭ,Ϭϰ

[g] ϳ,ϰϭ ϱ,ϵϴ ϲ,ϵϭ ϲ,ϳϮ ϰ,ϭϭ ϰ,Ϯϲ ϰ,ϭϴ

[ϭ] Ϭ,5ϭϭ Ϭ,5ϬϬ Ϭ,ϰ67 Ϭ,ϰ57 Ϭ,Ϯϱϭ Ϭ,Ϯϰϵ Ϭ,Ϯϰϵ

[g] [%]

[g]

[ϭ]
[ϭ] Ϭ,97Ϯ6

Wassergehalt Körner <Ϭ,ϰŵŵ
w<Ϭ,ϰ ≈ w / ;ϭ ‐ üͿ

5ϴ,ϬϬ
Üďerkornanteil und Berechnung des Wassergehaltes der Körner <Ϭ,ϰŵŵ

Masse ÜďerkorŶ ŵü

Gesaŵtŵasse ŵd

ϱϴ,ϬϬ

ϭϬϬ,ϬϬ

ÜďerkorŶaŶteil ü = ŵü / ŵd Ϭ,ϱϴ

Üďerkornanteil ü = ŵü / ŵd

ŵW
Mittelwert

Ausrollgrenze 
wP

ŵd

w Ϭ,Ϯϰ9

ŵB

w ;MittelwertͿ Ϭ,ϰϬϴ5
w ;MittelwertͿ ϰϬ,ϴ5

Fließgrenze Ausrollgrenze
Versuch Nr.
Behälter Nr.
Schlagzahl
ŵ + ŵB

ŵd + ŵB

w = ŵw / ŵd Ϭ,ϰϬϴϱ
w = ŵw / ŵd ϰϬ,ϴϱ

ŵw = ;ŵ + ŵBͿ ‐ ;ŵd + ŵBͿ ϲϰ,ϵϱ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB ϭϱϵ,ϬϬ

ŵd + ŵB ϯϬϬ,Ϭϱ
ŵB ϭϰϭ,Ϭϱ

Versuch Nr. ϭ Ϯ ϯ
ŵ + ŵB ϯϲϱ,ϬϬ

Wassergehalt der Gesaŵtproďe

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: G,u,s',t' ;org'Ϳ DIN ϰϬϮϮ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: GU* / GT* [TM] DIN ϭϴϭϵϲ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϭ Ausgeführt ǀoŶ: AK / AL / FF
EŶtŶahŵestelle: RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϰ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

AŶlage‐Nr.:

ϲ.ϭ.ϭ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath



wL [ϭ] wP [ϭ]

IP [ϭ]

‐ [‐] ‐ [‐]

ws [ϭ] Ic,ws [ϭ]

Ic [‐] Ϭ,ϭϬ Ϭ,ϮϬ Ϭ,Ϯ5 Ϭ,ϯϬ Ϭ,ϰϬ Ϭ,ϱϬ Ϭ,55 Ϭ,ϲϬ Ϭ,7Ϭ Ϭ,ϴϬ Ϭ,ϴ5 Ϭ,ϵϬ
w [%] ϰ6,5ϭ ϰϰ,ϭϭ ϰϮ,9ϭ ϰϭ,ϳϭ ϯ9,ϯϮ ϯϲ,ϵϮ ϯ5,7Ϯ ϯϰ,ϱϯ ϯϮ,ϭϯ Ϯϵ,ϳϯ Ϯϴ,5ϰ Ϯϳ,ϯϰ

ϭ,ϯ6ϭ

Diagraŵŵe

Ϭ,ϵϳϯ

Konsistenzzahl und Konsistenz

Konsistenzzahl 
ďei w

IC,w [ϭ] Ϭ,ϯϯ6 Konsistenzzahl
ďei w<Ϭ,ϰ

IC,w<Ϭ,ϰ [ϭ] ‐Ϯ,Ϭϭϴ

Ϭ,ϰϴϵ Ϭ,Ϯϰϵ

BodeŶgruppe:

Bestiŵŵung der )ustandsgrenzen
FließgreŶze AusrollgreŶze

Plastizitätszahl
Bestiŵŵung der Plastizitätszahl

Ϭ,ϮϰϬ

Ϭ,ϭϲϯ Ic ďei ws

Konsistenz ďei w ďreiig Konsistenz ďei w<Ϭ,ϰ flüssig

Schruŵpfgrenze und Konsistenzzahl ďei Schruŵpfgrenze

Wassergehalt w ďei diversen Ic

Schruŵpfgrenze

BeŵerkuŶgeŶ:

HwRB, HerzogeŶrath
 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϲ.ϭ.Ϯ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϰ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AK / AL / FF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϮϬ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϰ
Eiŵerproďe SP ϭ

G,u,s',t' ;org'Ϳ
GU* / GT* [TM]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

geprüft:

i. A.:

Wassergehalt 
der Gesaŵtproďe w [ϭ] Ϭ,ϰϬϴ Wassergehalt 

der KörŶer <Ϭ,ϰŵŵ
w<Ϭ,ϰ [ϭ]

Ϭ

ϭϬ

ϮϬ

ϯϬ

ϰϬ

ϱϬ

Ϭ ϭϬ ϮϬ ϯϬ ϰϬ ϱϬ ϲϬ ϳϬ ϴϬ

I P
[%

]

wL [%]

TA

TM

OT
UA

OU
UM

TL
ST

ULSU

wL = ϰϴ,ϵϬ

ϰϰ

ϰϱ

ϰϲ

ϰϳ

ϰϴ

ϰϵ

ϱϬ

ϱϭ

ϱϮ

ϭϱw
 [%

] 

SĐhlagzahl N Ϯϱ ϰϬ



[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

[‐] ϭ Ϯ ϯ ϰ ϭ Ϯ ϯ

[‐] ϰϱ ϳϳ ϭϬϭ ϭϰϬ ϮϬϴ ϮϮϮ ϮϰϮ

[N] ϭ5 ϮϮ ϯϬ ϯ7 ‐ ‐ ‐

[g] ϲϴ,ϳϲ ϲϳ,ϭϮ ϲϵ,ϲϰ ϳϬ,ϱϲ ϲϯ,Ϭϯ ϲϯ,ϳϮ ϲϭ,ϯϬ

[g] ϲϯ,ϲϵ ϲϯ,ϬϮ ϲϰ,ϳϲ ϲϲ,ϯϲ ϲϭ,ϯϰ ϲϭ,ϵϲ ϱϵ,ϱϴ

[g] ϱϵ,ϭϴ ϱϵ,ϭϮ ϱϵ,ϴϲ ϲϮ,Ϭϯ ϱϳ,ϴϵ ϱϴ,ϯϲ ϱϲ,ϭϬ

[g] ϱ,Ϭϳ ϰ,ϭϬ ϰ,ϴϴ ϰ,ϮϬ ϭ,ϲϵ ϭ,ϳϲ ϭ,ϳϮ

[g] ϰ,ϱϭ ϯ,ϵϬ ϰ,ϵϬ ϰ,ϯϯ ϯ,ϰϱ ϯ,ϲϬ ϯ,ϰϴ

[ϭ] ϭ,ϭϮϰ ϭ,Ϭ5ϭ Ϭ,996 Ϭ,97Ϭ Ϭ,ϰϵϬ Ϭ,ϰϴϵ Ϭ,ϰϵϰ

[g] [%]

[g]

[ϭ]
[ϭ] ϭ,6Ϯ77

Wassergehalt Körner <Ϭ,ϰŵŵ
w<Ϭ,ϰ ≈ w / ;ϭ ‐ üͿ

ϯϮ,ϬϬ
Üďerkornanteil und Berechnung des Wassergehaltes der Körner <Ϭ,ϰŵŵ

Masse ÜďerkorŶ ŵü

Gesaŵtŵasse ŵd

ϯϮ,ϬϬ

ϭϬϬ,ϬϬ

ÜďerkorŶaŶteil ü = ŵü / ŵd Ϭ,ϯϮ

Üďerkornanteil ü = ŵü / ŵd

ŵW
Mittelwert

Ausrollgrenze 
wP

ŵd

w Ϭ,ϰ9ϭ

ŵB

w ;MittelwertͿ ϭ,ϭϬ6ϴ
w ;MittelwertͿ ϭϭϬ,6ϴ

Fließgrenze Ausrollgrenze
Versuch Nr.
Behälter Nr.
Schlagzahl
ŵ + ŵB

ŵd + ŵB

w = ŵw / ŵd ϭ,ϭϬϲϴ
w = ŵw / ŵd ϭϭϬ,ϲϴ

ŵw = ;ŵ + ŵBͿ ‐ ;ŵd + ŵBͿ ϭϮϯ,Ϭϴ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB ϭϭϭ,ϮϬ

ŵd + ŵB Ϯϱϳ,ϰϱ
ŵB ϭϰϲ,Ϯϱ

Versuch Nr. ϭ Ϯ ϯ
ŵ + ŵB ϯϴϬ,ϱϯ

Wassergehalt der Gesaŵtproďe

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U/T,s,g ;org'Ϳ DIN ϰϬϮϮ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: [OT / UA] DIN ϭϴϭϵϲ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϰ Ausgeführt ǀoŶ: AK / AL / FF
EŶtŶahŵestelle: RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϭϵ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϱ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϲ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

AŶlage‐Nr.:

ϲ.Ϯ.ϭ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath



wL [ϭ] wP [ϭ]

IP [ϭ]

‐ [‐] ‐ [‐]

ws [ϭ] Ic,ws [ϭ]

Ic [‐] Ϭ,ϭϬ Ϭ,ϮϬ Ϭ,Ϯ5 Ϭ,ϯϬ Ϭ,ϰϬ Ϭ,ϱϬ Ϭ,55 Ϭ,ϲϬ Ϭ,7Ϭ Ϭ,ϴϬ Ϭ,ϴ5 Ϭ,ϵϬ
w [%] 97,ϴϰ ϵϮ,ϰϮ ϴ9,7Ϯ ϴϳ,Ϭϭ ϴϭ,59 ϳϲ,ϭϴ 7ϯ,ϰ7 ϳϬ,ϳϲ 65,ϯ5 ϱϵ,ϵϯ 57,ϮϮ ϱϰ,ϱϮ

ϭ,6Ϭ6

Diagraŵŵe

ϭ,ϲϮϴ

Konsistenzzahl und Konsistenz

Konsistenzzahl 
ďei w

IC,w [ϭ] ‐Ϭ,ϭϯ7 Konsistenzzahl
ďei w<Ϭ,ϰ

IC,w<Ϭ,ϰ [ϭ] ‐ϭ,Ϭ99

ϭ,Ϭϯϯ Ϭ,ϰϵϭ

BodeŶgruppe:

Bestiŵŵung der )ustandsgrenzen
FließgreŶze AusrollgreŶze

Plastizitätszahl
Bestiŵŵung der Plastizitätszahl

Ϭ,5ϰϮ

Ϭ,ϭϲϯ Ic ďei ws

Konsistenz ďei w flüssig Konsistenz ďei w<Ϭ,ϰ flüssig

Schruŵpfgrenze und Konsistenzzahl ďei Schruŵpfgrenze

Wassergehalt w ďei diversen Ic

Schruŵpfgrenze

BeŵerkuŶgeŶ:

HwRB, HerzogeŶrath
 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϲ.Ϯ.Ϯ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϲ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AK / AL / FF

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

RB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϵ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϱ
Eiŵerproďe SP ϰ

U/T,s,g ;org'Ϳ
[OT / UA]

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

geprüft:

i. A.:

Wassergehalt 
der Gesaŵtproďe w [ϭ] ϭ,ϭϬϳ Wassergehalt 

der KörŶer <Ϭ,ϰŵŵ
w<Ϭ,ϰ [ϭ]

Ϭ

ϭϬ

ϮϬ

ϯϬ

ϰϬ

ϱϬ

ϲϬ

Ϭ ϭϬ ϮϬ ϯϬ ϰϬ ϱϬ ϲϬ ϳϬ ϴϬ ϵϬ ϭϬϬ ϭϭϬ

I P
[%

]

wL [%]

TA

TM

OT
UA

OU
UM

TL

ST
ULSU

wL = ϭϬϯ,Ϯϲ

ϵϬ

ϵϱ

ϭϬϬ

ϭϬϱ

ϭϭϬ

ϭϭϱ

ϭϱw
 [%

] 

SĐhlagzahl N Ϯϱ ϰϬ



[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

[‐] ϭ Ϯ ϯ ϰ ϭ Ϯ ϯ

[‐] ϰϱ ϳϳ ϭϬϭ ϭϰϬ ϮϬϴ ϮϮϮ ϮϰϮ

[N] ϭ6 Ϯϰ Ϯϴ ϰϬ ‐ ‐ ‐

[g] ϲϵ,ϭϱ ϲϵ,ϭϴ ϳϬ,ϭϳ ϳϮ,Ϭϴ ϲϯ,ϭϵ ϲϯ,ϱϵ ϲϭ,ϭϱ

[g] ϲϯ,ϱϯ ϲϯ,ϳϰ ϲϰ,ϲϲ ϲϲ,ϴϲ ϲϭ,Ϯϴ ϲϭ,ϳϭ ϱϵ,ϯϭ

[g] ϱϵ,ϭϵ ϱϵ,ϭϮ ϱϵ,ϴϰ ϲϭ,ϵϳ ϱϳ,ϴϴ ϱϴ,ϯϳ ϱϲ,ϭϬ

[g] ϱ,ϲϮ ϱ,ϰϰ ϱ,ϱϭ ϱ,ϮϮ ϭ,ϵϭ ϭ,ϴϴ ϭ,ϴϰ

[g] ϰ,ϯϰ ϰ,ϲϮ ϰ,ϴϮ ϰ,ϴϵ ϯ,ϰϬ ϯ,ϯϰ ϯ,Ϯϭ

[ϭ] ϭ,Ϯ95 ϭ,ϭ77 ϭ,ϭϰϯ ϭ,Ϭ67 Ϭ,ϱϲϮ Ϭ,ϱϲϯ Ϭ,ϱϳϯ

[g] [%]

[g]

[ϭ]

AŶlage‐Nr.:

ϲ.ϯ.ϭ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϲ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϱ Ausgeführt ǀoŶ: AL
EŶtŶahŵestelle: VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϭϵ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

Wassergehalt der Gesaŵtproďe

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U,t',fs' ;orgͿ DIN ϰϬϮϮ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: OT / UA DIN ϭϴϭϵϲ

Versuch Nr. ϭ Ϯ ϯ
ŵ + ŵB ϲϭϲ,ϮϬ
ŵd + ŵB ϰϮϬ,ϳϴ

ŵB ϯϭϬ,ϱϰ
ŵw = ;ŵ + ŵBͿ ‐ ;ŵd + ŵBͿ ϭϵϱ,ϰϮ

ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB ϭϭϬ,Ϯϰ
w = ŵw / ŵd ϭ,ϳϳϮϳ
w = ŵw / ŵd ϭϳϳ,Ϯϳ

ŵB

w ;MittelwertͿ ϭ,77Ϯ7
w ;MittelwertͿ ϭ77,Ϯ7

Fließgrenze Ausrollgrenze
Versuch Nr.
Behälter Nr.
Schlagzahl
ŵ + ŵB

ŵd + ŵB

ŵW
Mittelwert

Ausrollgrenze 
wP

ŵd

w Ϭ,566

[ϭ] Ϯ,ϯ6ϯ6
Wassergehalt Körner <Ϭ,ϰŵŵ

w<Ϭ,ϰ ≈ w / ;ϭ ‐ üͿ

Ϯ5,ϬϬ
Üďerkornanteil und Berechnung des Wassergehaltes der Körner <Ϭ,ϰŵŵ

Masse ÜďerkorŶ ŵü

Gesaŵtŵasse ŵd

Ϯϱ,ϬϬ

ϭϬϬ,ϬϬ

ÜďerkorŶaŶteil ü = ŵü / ŵd Ϭ,Ϯϱ

Üďerkornanteil ü = ŵü / ŵd



wL [ϭ] wP [ϭ]

IP [ϭ]

‐ [‐] ‐ [‐]

ws [ϭ] Ic,ws [ϭ]

Ic [‐] Ϭ,ϭϬ Ϭ,ϮϬ Ϭ,Ϯ5 Ϭ,ϯϬ Ϭ,ϰϬ Ϭ,ϱϬ Ϭ,55 Ϭ,ϲϬ Ϭ,7Ϭ Ϭ,ϴϬ Ϭ,ϴ5 Ϭ,ϵϬ
w [%] ϭϭϭ,57 ϭϬϱ,ϰϲ ϭϬϮ,ϰϬ ϵϵ,ϯϱ 9ϯ,Ϯϰ ϴϳ,ϭϯ ϴϰ,Ϭϴ ϴϭ,Ϭϯ 7ϰ,9Ϯ ϲϴ,ϴϭ 65,76 ϲϮ,ϳϬ

U,t',fs' ;orgͿ
OT / UA

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

geprüft:

i. A.:

Wassergehalt 
der Gesaŵtproďe w [ϭ] ϭ,ϳϳϯ Wassergehalt 

der KörŶer <Ϭ,ϰŵŵ
w<Ϭ,ϰ [ϭ]

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AL

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, westliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϵ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϲ
Eiŵerproďe SP ϱ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϲ.ϯ.Ϯ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

Ϭ,6ϭϭ

Ϭ,ϭϲϯ Ic ďei ws

Konsistenz ďei w flüssig Konsistenz ďei w<Ϭ,ϰ flüssig

Schruŵpfgrenze und Konsistenzzahl ďei Schruŵpfgrenze

Wassergehalt w ďei diversen Ic

Schruŵpfgrenze

BeŵerkuŶgeŶ:

ϭ,ϭϳϳ Ϭ,ϱϲϲ

BodeŶgruppe:

Bestiŵŵung der )ustandsgrenzen
FließgreŶze AusrollgreŶze

Plastizitätszahl
Bestiŵŵung der Plastizitätszahl

ϭ,66Ϭ

Diagraŵŵe

Ϯ,ϯϲϰ

Konsistenzzahl und Konsistenz

Konsistenzzahl 
ďei w

IC,w [ϭ] ‐Ϭ,976 Konsistenzzahl
ďei w<Ϭ,ϰ

IC,w<Ϭ,ϰ [ϭ] ‐ϭ,9ϰϯ

Ϭ

ϭϬ

ϮϬ

ϯϬ

ϰϬ

ϱϬ

ϲϬ

ϳϬ

Ϭ ϭϬ ϮϬ ϯϬ ϰϬ ϱϬ ϲϬ ϳϬ ϴϬ ϵϬ ϭϬϬ ϭϭϬ ϭϮϬ

I P
[%

]

wL [%]

TA

TM
OT
UAOU

UM

TL
ST

ULSU

wL = ϭϭϳ,ϲϳ

ϵϬ

ϵϱ

ϭϬϬ

ϭϬϱ

ϭϭϬ

ϭϭϱ

ϭϮϬ

ϭϮϱ

ϭϯϬ

ϭϯϱ

ϭϱw
 [%

] 

SĐhlagzahl N Ϯϱ ϰϬ



[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

[‐] ϭ Ϯ ϯ ϰ ϭ Ϯ ϯ

[‐] ϭϱ ϰϳ ϳϯ ϵϲ ϭϭϲ ϭϲϯ ϭϵϱ

[N] ϭ6 Ϯϰ Ϯϴ ϯϬ ‐ ‐ ‐

[g] ϳϬ,ϴϳ ϳϮ,Ϭϭ ϳϲ,ϱϮ ϳϯ,Ϯϯ ϲϯ,ϯϳ ϲϱ,ϲϮ ϲϱ,ϵϮ

[g] ϲϲ,Ϭϱ ϲϲ,ϴϭ ϲϵ,ϰϳ ϲϴ,ϳϵ ϲϮ,Ϭϰ ϲϰ,ϮϮ ϲϰ,ϲϮ

[g] ϱϴ,ϵϱ ϱϴ,ϲϰ ϱϴ,ϭϮ ϲϭ,ϱϲ ϱϴ,ϭϵ ϲϬ,Ϯϰ ϲϬ,ϴϮ

[g] ϰ,ϴϮ ϱ,ϮϬ ϳ,Ϭϱ ϰ,ϰϰ ϭ,ϯϯ ϭ,ϰϬ ϭ,ϯϬ

[g] ϳ,ϭϬ ϴ,ϭϳ ϭϭ,ϯϱ ϳ,Ϯϯ ϯ,ϴϱ ϯ,ϵϴ ϯ,ϴϬ

[ϭ] Ϭ,679 Ϭ,6ϯ6 Ϭ,6Ϯϭ Ϭ,6ϭϰ Ϭ,ϯϰϱ Ϭ,ϯϱϮ Ϭ,ϯϰϮ

[g] [%]

[g]

[ϭ]

AŶlage‐Nr.:

ϲ.ϰ.ϭ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ ProjektďezeiĐhŶuŶg AG: HwRB, HerzogeŶrath
ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ ProjektŶuŵŵer AG:  ‐ 
LaďorŶuŵŵer: ϬϳϬϳ EiŶgaŶgsdatuŵ: ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

ProďeŶďezeiĐhŶuŶg: Eiŵerproďe SP ϲ Ausgeführt ǀoŶ: AK
EŶtŶahŵestelle: VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ: ϭϵ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

Wassergehalt der Gesaŵtproďe

EŶtŶahŵetiefe:  ‐  ŵ u. GOK BodeŶart: U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ DIN ϰϬϮϮ
Art der EŶtŶahŵe: gestört BodeŶgruppe: OT / UA DIN ϭϴϭϵϲ

Versuch Nr. ϭ Ϯ ϯ
ŵ + ŵB ϴϮϳ,ϭϵ
ŵd + ŵB ϱϴϱ,ϲϰ

ŵB ϯϬϰ,ϯϱ
ŵw = ;ŵ + ŵBͿ ‐ ;ŵd + ŵBͿ Ϯϰϭ,ϱϱ

ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB Ϯϴϭ,Ϯϵ
w = ŵw / ŵd Ϭ,ϴϱϴϳ
w = ŵw / ŵd ϴϱ,ϴϳ

ŵB

w ;MittelwertͿ Ϭ,ϴ5ϴ7
w ;MittelwertͿ ϴ5,ϴ7

Fließgrenze Ausrollgrenze
Versuch Nr.
Behälter Nr.
Schlagzahl
ŵ + ŵB

ŵd + ŵB

ŵW
Mittelwert

Ausrollgrenze 
wP

ŵd

w Ϭ,ϯϰ6

[ϭ] Ϭ,9ϴ7Ϭ
Wassergehalt Körner <Ϭ,ϰŵŵ

w<Ϭ,ϰ ≈ w / ;ϭ ‐ üͿ

ϭϯ,ϬϬ
Üďerkornanteil und Berechnung des Wassergehaltes der Körner <Ϭ,ϰŵŵ

Masse ÜďerkorŶ ŵü

Gesaŵtŵasse ŵd

ϭϯ,ϬϬ

ϭϬϬ,ϬϬ

ÜďerkorŶaŶteil ü = ŵü / ŵd Ϭ,ϭϯ

Üďerkornanteil ü = ŵü / ŵd



wL [ϭ] wP [ϭ]

IP [ϭ]

‐ [‐] ‐ [‐]

ws [ϭ] Ic,ws [ϭ]

Ic [‐] Ϭ,ϭϬ Ϭ,ϮϬ Ϭ,Ϯ5 Ϭ,ϯϬ Ϭ,ϰϬ Ϭ,ϱϬ Ϭ,55 Ϭ,ϲϬ Ϭ,7Ϭ Ϭ,ϴϬ Ϭ,ϴ5 Ϭ,ϵϬ
w [%] 6Ϭ,ϰϭ ϱϳ,ϱϱ 56,ϭϭ ϱϰ,ϲϴ 5ϭ,ϴϮ ϰϴ,ϵϲ ϰ7,5ϯ ϰϲ,Ϭϵ ϰϯ,Ϯϯ ϰϬ,ϯϳ ϯϴ,9ϰ ϯϳ,ϱϭ

U,fs,ŵs',t' ;org'Ϳ

OT / UA
DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

geprüft:

i. A.:

Wassergehalt 
der Gesaŵtproďe w [ϭ] Ϭ,ϴϱϵ Wassergehalt 

der KörŶer <Ϭ,ϰŵŵ
w<Ϭ,ϰ [ϭ]

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AK

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

VB, östliĐher BereiĐh Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϵ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

ϬϳϬϳ
Eiŵerproďe SP ϲ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:
HwRB, HerzogeŶrath

 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϲ.ϰ.Ϯ

Bestiŵŵung der Plastizitätszahl
FließgreŶze wL ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ LMͿ / AusrollgreŶze wP ;geŵ. DIN ϭϴϭϮϮ ‐ PͿ

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

Ϭ,Ϯϴ6

Ϭ,ϭϲϯ Ic ďei ws

Konsistenz ďei w flüssig Konsistenz ďei w<Ϭ,ϰ flüssig

Schruŵpfgrenze und Konsistenzzahl ďei Schruŵpfgrenze

Wassergehalt w ďei diversen Ic

Schruŵpfgrenze

BeŵerkuŶgeŶ:

Ϭ,ϲϯϯ Ϭ,ϯϰϲ

BodeŶgruppe:

Bestiŵŵung der )ustandsgrenzen
FließgreŶze AusrollgreŶze

Plastizitätszahl
Bestiŵŵung der Plastizitätszahl

ϭ,6ϰϭ

Diagraŵŵe

Ϭ,ϵϴϳ

Konsistenzzahl und Konsistenz

Konsistenzzahl 
ďei w

IC,w [ϭ] ‐Ϭ,7ϴ9 Konsistenzzahl
ďei w<Ϭ,ϰ

IC,w<Ϭ,ϰ [ϭ] ‐ϭ,Ϯϯϴ

Ϭ

ϭϬ

ϮϬ

ϯϬ

ϰϬ

ϱϬ

Ϭ ϭϬ ϮϬ ϯϬ ϰϬ ϱϬ ϲϬ ϳϬ ϴϬ

I P
[%

]

wL [%]

TA

TM

OT
UA

OU
UM

TL
ST

ULSU

wL = ϲϯ,Ϯϳ

ϲϬ

ϲϭ

ϲϮ

ϲϯ

ϲϰ

ϲϱ

ϲϲ

ϲϳ

ϲϴ

ϲϵ

ϭϱw
 [%

] 

SĐhlagzahl N Ϯϱ ϰϬ



[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵ = ŵw =
ŵB = w =
ŵd =

HwRB, HerzogeŶrath
 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϳ.ϭ

Wassergehalt
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϭ ‐ LO

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AM / AF / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

Ϭϳϭϯ
Kϲ ;"Tallehŵ"Ϳ

BodeŶgruppe:
U,g,s'
T/A

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

ϯϮϭVersuch Nr.
ϮϴϬϭ,ϯϱ
ϮϱϬϮ,ϮϮ
ϳϯϬ,ϳϴ
Ϯϵϵ,ϭϯ

w = ŵw / ŵd

ϭϳϳϭ,ϰϰ
Ϭ,ϭϲϴϵ

ŵ + ŵB

ŵd + ŵB

ŵB

ŵw = ;ŵ + ŵBͿ ‐ ;ŵd + ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

w ;MittelwertͿ ϭ6,ϴ9

w = ŵw / ŵd ϭϲ,ϴϵ
Ϭ,ϭ6ϴ9w ;MittelwertͿ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

Wassergehalt iŶ [ϭ] / [%]
Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]

Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]



[‐]
[g]
[g]
[g]
[g]
[g]
[ϭ]
[%]
[ϭ]
[%]

ŵ = ŵw =
ŵB = w =
ŵd =

HwRB, HerzogeŶrath
 ‐ 

AŶlage‐Nr.:

ϳ.Ϯ

Wassergehalt
VersuĐh DIN ϭϴϭϮϭ ‐ LO

ProjektďezeiĐhŶuŶg: Kraŵŵ_ϭϴ‐Ϭϵ

EiŶgaŶgsdatuŵ:
Ausgeführt ǀoŶ:

ProjektŶuŵŵer: ϭϴϭϰϬ
ProjektďezeiĐhŶuŶg AG:

ProjektŶuŵŵer AG:

 ‐  ŵ u. GOK
Art der EŶtŶahŵe: gestört

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ
AM / AF / BE

EŶtŶahŵestelle:
EŶtŶahŵetiefe:

siehe AŶlage ϭ Ausgeführt aŵ:
BodeŶart:

ϭϯ.ϭϭ.ϮϬϭϴ

LaďorŶuŵŵer:
ProďeŶďezeiĐhŶuŶg:

Ϭϳϭϰ
Kϱ ;"Talkies"Ϳ

BodeŶgruppe:
G,s,u'
GU

DIN ϰϬϮϮ
DIN ϭϴϭϵϲ

BeŵerkuŶgeŶ:
geprüft:

i. A.:

ϯϮϭVersuch Nr.
ϭϱϳϰ,ϵϰ
ϭϰϳϰ,ϰϵ
ϮϯϮ,ϵϲ
ϭϬϬ,ϰϱ

w = ŵw / ŵd

ϭϮϰϭ,ϱϯ
Ϭ,ϬϴϬϵ

ŵ + ŵB

ŵd + ŵB

ŵB

ŵw = ;ŵ + ŵBͿ ‐ ;ŵd + ŵBͿ
ŵd = ;ŵd + ŵBͿ ‐ ŵB

w ;MittelwertͿ ϴ,Ϭ9

w = ŵw / ŵd ϴ,Ϭϵ
Ϭ,ϬϴϬ9w ;MittelwertͿ

Masse Wasser iŶ [g]
Legende:

Wassergehalt iŶ [ϭ] / [%]
Masse troĐkeŶe Proďe iŶ [g]

Masse feuĐhte Proďe iŶ [g]
Masse Behälter iŶ [g]
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Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20
D-50389 Wesseling

Tel. +49 2236 897 0
Fax +49 2236 897 555
info.wesseling@eurofins-umwelt.de
www.eurofins.de/umwelt.aspx

GF: Dr. André Bartholome, Dr. Thomas Henk,
Veronika Kutscher, Dr. Heinrich Ruholl,
Dr. Sebastian Witjes
Amtsgericht Köln HRB 44724
USt.-ID.Nr. DE 121 85 3679

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17
Kto 7000001950
IBAN DE37 2073 0017 7000 0019 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17

Eurofins Umwelt West GmbH - Zieglerstraße 11 a - 52078 - Aachen

Kramm Ingenieure GmbH & Co.KG
Beratender Ingenieur für Geotechnik
Adele-Weidtmann-Str. 60
52072 Aachen

Titel: Prüfbericht zu Auftrag 01860202
Prüfberichtsnummer: AR-18-JA-006165-01

Auftragsbezeichnung: 2018-0543 - Broicher Bach, Herzogenrath

Anzahl Proben: 6
Probenart: Feststoff
Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 14.11.2018
Prüfzeitraum: 14.11.2018 - 26.11.2018

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht enthält eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur für den in der
Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Günter Heimbüchel Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Niederlassungsleitung {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 241 94 68 621 {{SIGNATURE_TITLE}}

04.12.2018
Dr. Claudia Zell
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/

Schluff
Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,51) 0,51) 0,51) 0,51) 1,5 1,5 5

Probenbezeichnung
Probennummer

BG Einheit

0,1 Ma.-%

0,1 Ma.-% TS

SP 2 TOC
018254253

60,6

1,2

SP 3 TOC
018254255

58,4

2,1

MP 2 TOC
018254263

82,7

0,8
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/

Schluff
Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,51) 0,51) 0,51) 0,51) 1,5 1,5 5

Probenbezeichnung
Probennummer

BG Einheit

0,1 Ma.-%

0,1 Ma.-% TS

MP 5 TOC
018254280

88,4

0,5

MP 3 TOC
018254282

89,9

3,1

MP 4 TOC
018254283

82,0

1,2

Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00
akkreditiert.

Erläuterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach LAGA TR Boden (2004) Tabelle II.1.2-2/-4 + -3/ -5.
Zuordnungswerte für Grenzwerte Z0*: Maximale Feststoffgehalte für die Verfüllung von Abgrabungen unter Einhaltung bestimmter Randbedingungen (siehe "Ausnahmen von der Regel" für die Verfüllung von
Abgrabungen in Nr. II.1.2.3.2).

1) Bei einem C:N-Verhältnis > 25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masse-%.

Im Prüfbericht aufgeführte Grenz- bzw. Richtwerte sind ausschließlich eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT, eine rechtsverbindliche Zuordnung der Prüfberichtsergebnisse im Sinne der zitierten Regularien
wird ausdrücklich ausgeschlossen. Diese liegt alleinig im Verantwortungsbereich des Auftraggebers. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.
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Bewertung
Die Bewertung bezieht sich ausschließlich auf die in AR-18-JA-006165-01 aufgeführten Ergebnisse. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind
teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des
entsprechenden Regelwerkes.

Nachfolgend aufgeführte Proben weisen im Vergleich zur LAGA TR Boden (2004) Tabelle II.1.2-2/-4 + -3/ -5 die dargestellten
Überschreitungen auf. Eine Rechtsverbindlichkeit der Bewertung wird ausdrücklich ausgeschlossen.

X: Überschreitung festgestellt

Probenbeschrei-
bung:

SP 2 TOC

Probennummer: 018254253

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

TOC (gesamter organischer Kohlenstoff)
Ma.-% TS

TOC X X X X

Probenbeschrei-
bung:

SP 3 TOC

Probennummer: 018254255

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

TOC (gesamter organischer Kohlenstoff)
Ma.-% TS

TOC X X X X X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 2 TOC

Probennummer: 018254263

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

TOC (gesamter organischer Kohlenstoff)
Ma.-% TS

TOC X X X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 3 TOC

Probennummer: 018254282

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

TOC (gesamter organischer Kohlenstoff)
Ma.-% TS

TOC X X X X X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 4 TOC

Probennummer: 018254283

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

TOC (gesamter organischer Kohlenstoff)
Ma.-% TS

TOC X X X X
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Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20
D-50389 Wesseling

Tel. +49 2236 897 0
Fax +49 2236 897 555
info.wesseling@eurofins-umwelt.de
www.eurofins.de/umwelt.aspx

GF: Dr. André Bartholome, Dr. Thomas Henk,
Veronika Kutscher, Dr. Heinrich Ruholl,
Dr. Sebastian Witjes
Amtsgericht Köln HRB 44724
USt.-ID.Nr. DE 121 85 3679

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17
Kto 7000001950
IBAN DE37 2073 0017 7000 0019 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17

Eurofins Umwelt West GmbH - Zieglerstraße 11 a - 52078 - Aachen

Kramm Ingenieure GmbH & Co.KG
Beratender Ingenieur für Geotechnik
Adele-Weidtmann-Str. 60
52072 Aachen

Titel: Prüfbericht zu Auftrag 01860202
Prüfberichtsnummer: AR-18-JA-006292-01

Auftragsbezeichnung: 2018-0543 - Broicher Bach, Herzogenrath

Anzahl Proben: 1
Probenart: Feststoff
Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 14.11.2018
Prüfzeitraum: 14.11.2018 - 10.12.2018

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht enthält eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur für den in der
Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Günter Heimbüchel Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Niederlassungsleitung {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 241 94 68 621 {{SIGNATURE_TITLE}}

10.12.2018
Dr. Claudia Zell
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/

Schluff
Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,51) 0,51) 0,51) 0,51) 1,5 1,5 5

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,1 Ma.-%

0,1 Ma.-% TS

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm) TOC
018254257

87,1

4,2

Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00
akkreditiert.

Erläuterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach LAGA TR Boden (2004) Tabelle II.1.2-2/-4 + -3/ -5.
Zuordnungswerte für Grenzwerte Z0*: Maximale Feststoffgehalte für die Verfüllung von Abgrabungen unter Einhaltung bestimmter Randbedingungen (siehe "Ausnahmen von der Regel" für die Verfüllung von
Abgrabungen in Nr. II.1.2.3.2).

1) Bei einem C:N-Verhältnis > 25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masse-%.

Im Prüfbericht aufgeführte Grenz- bzw. Richtwerte sind ausschließlich eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT, eine rechtsverbindliche Zuordnung der Prüfberichtsergebnisse im Sinne der zitierten Regularien
wird ausdrücklich ausgeschlossen. Diese liegt alleinig im Verantwortungsbereich des Auftraggebers. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.
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Bewertung
Die Bewertung bezieht sich ausschließlich auf die in AR-18-JA-006292-01 aufgeführten Ergebnisse. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind
teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des
entsprechenden Regelwerkes.

Nachfolgend aufgeführte Proben weisen im Vergleich zur LAGA TR Boden (2004) Tabelle II.1.2-2/-4 + -3/ -5 die dargestellten
Überschreitungen auf. Eine Rechtsverbindlichkeit der Bewertung wird ausdrücklich ausgeschlossen.

X: Überschreitung festgestellt

Probenbeschrei-
bung:

MP 1 (RKB 1, Nr.1) (alter Damm) TOC

Probennummer: 018254257

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

TOC (gesamter organischer Kohlenstoff)
Ma.-% TS

TOC X X X X X X
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Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20
D-50389 Wesseling

Tel. +49 2236 897 0
Fax +49 2236 897 555
info.wesseling@eurofins-umwelt.de
www.eurofins.de/umwelt.aspx

GF: Dr. André Bartholome, Dr. Thomas Henk,
Veronika Kutscher, Dr. Heinrich Ruholl,
Dr. Sebastian Witjes
Amtsgericht Köln HRB 44724
USt.-ID.Nr. DE 121 85 3679

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17
Kto 7000001950
IBAN DE37 2073 0017 7000 0019 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17

Eurofins Umwelt West GmbH - Zieglerstraße 11 a - 52078 - Aachen

Kramm Ingenieure GmbH & Co.KG
Beratender Ingenieur für Geotechnik
Adele-Weidtmann-Str. 60
52072 Aachen

Titel: Prüfbericht zu Auftrag 01860202
Prüfberichtsnummer: AR-18-JA-006291-01

Auftragsbezeichnung: 2018-0543 - Broicher Bach, Herzogenrath

Anzahl Proben: 7
Probenart: Feststoff
Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 14.11.2018
Prüfzeitraum: 14.11.2018 - 04.12.2018

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht enthält eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur für den in der
Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Günter Heimbüchel Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Niederlassungsleitung {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 241 94 68 621 {{SIGNATURE_TITLE}}

10.12.2018
Dr. Claudia Zell
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

10 15 20 153) 45 45 150

40 70 100 140 210 210 700

0,4 1 1,5 14) 3 3 10

30 60 100 120 180 180 600

20 40 60 80 120 120 400

15 50 70 100 150 150 500

0,4 0,7 1 0,75) 2,1 2,1 7

0,1 0,5 1 1 1,5 1,5 5

60 150 200 300 450 450 1500

3 3 10

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,5 mg/kg TS

SP 2

018254252

16

nein

0,0

nein

1000

46,5

5,0

34

0,5

21

10

13

< 0,2

< 0,07

93

< 0,5

SP 3

018254254

0,5

nein

0,0

nein

320

68,0

5,0

30

2,1

23

10

12

< 0,2

0,08

142

< 0,5

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

0,7

nein

0,0

ja

400

87,2

7,6

41

0,5

25

226

19

< 0,2

0,12

135

< 0,5
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Parameter Lab. Akkr. Methode

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,510) 0,510) 0,510) 0,510) 1,5 1,5 5

1 1 1 16) 36) 36) 10

100 100 100 200 300 300 1000

400 600 600 2000

1 1 1 1 1 1 1

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,02 Ma.-%

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

SP 2

018254252

-

< 1,0

< 40

95

3,7

0,09

< 0,05

0,13

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,13

SP 3

018254254

-

< 1,0

< 40

< 40

4,2

< 0,06

< 0,05

0,23

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,23

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

-

< 1,0

< 40

86

6,8

0,05

< 0,05

0,16

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,16
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

1 1 1 1 1 1 1

0,05 0,05 0,05 0,1 0,15 0,15 0,5

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

SP 2

018254252

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

SP 3

018254254

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,3 0,3 0,3 0,6 0,9 0,9 3

3 3 3 3 37) 37) 30

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

SP 2

018254252

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,16

0,12

< 0,05

< 0,05

0,15

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,12

0,55

0,55

SP 3

018254254

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

0,42

0,13

0,18

0,24

2,9

2,3

4,1

2,7

2,0

2,0

2,8

0,85

1,6

1,3

0,27

1,2

25,0

24,6
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Parameter Lab. Akkr. Methode

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6 - 12 5,5 - 12

250 250 250 250 250 1500 2000

30 30 30 30 30 50 1008)

20 20 20 20 20 50 200

5 5 5 5 5 10 20

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

5 µg/l

0,2 mg/l

0,005 mg/l

SP 2

018254252

7,2

21,9

398

0,17

170

4,7

46

< 5

0,3

< 0,005

SP 3

018254254

7,4

22,7

308

0,17

170

3,7

35

< 5

0,2

< 0,005

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

8,3

23,4

113

0,07

68

2,6

3,4

< 5

0,6

< 0,005
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

14 14 14 14 14 20 609)

40 40 40 40 40 80 200

1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3 6

12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 25 60

20 20 20 20 20 60 100

15 15 15 15 15 20 70

< 0,5 < 0,5 < 0,5 < 0,5 < 0,5 1 2

150 150 150 150 150 200 600

20 20 20 20 20 40 100

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

1 µg/l

1 µg/l

0,3 µg/l

1 µg/l

5 µg/l

1 µg/l

0,2 µg/l

10 µg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

10 µg/l

1,0 mg/l

SP 2

018254252

2

< 1

< 0,3

< 1

< 5

2

< 0,2

< 10

0,002

0,055

0,011

< 0,001

< 10

6,3

SP 3

018254254

2

< 1

< 0,3

< 1

< 5

< 1

< 0,2

< 10

0,002

0,041

0,006

< 0,001

< 10

3,3

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

2

< 1

< 0,3

< 1

< 5

< 1

< 0,2

< 10

< 0,001

0,024

0,012

< 0,001

< 10

2,4
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

SP 2

018254252

< 0,05

< 0,05

0,13

SP 3

018254254

< 0,05

< 0,05

0,23

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

< 0,05

< 0,05

0,16
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

10 15 20 153) 45 45 150

40 70 100 140 210 210 700

0,4 1 1,5 14) 3 3 10

30 60 100 120 180 180 600

20 40 60 80 120 120 400

15 50 70 100 150 150 500

0,4 0,7 1 0,75) 2,1 2,1 7

0,1 0,5 1 1 1,5 1,5 5

60 150 200 300 450 450 1500

3 3 10

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,5 mg/kg TS

MP 2

018254262

1,1

nein

0,0

ja

490

83,2

11,0

91

1,1

23

28

19

< 0,2

0,17

386

0,6

MP 3

018254270

1,2

nein

0,0

nein

-

89,5

10,4

29

0,5

27

17

21

< 0,2

0,10

97

< 0,5

MP 4

018254276

0,8

nein

0,0

ja

-

80,4

4,6

17

0,7

30

8

9

< 0,2

< 0,07

75

< 0,5
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Parameter Lab. Akkr. Methode

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,510) 0,510) 0,510) 0,510) 1,5 1,5 5

1 1 1 16) 36) 36) 10

100 100 100 200 300 300 1000

400 600 600 2000

1 1 1 1 1 1 1

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,02 Ma.-%

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

MP 2

018254262

n.u. 2)

< 1,0

< 40

140

5,9

0,04

< 0,05

0,14

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,14

MP 3

018254270

-

< 1,0

< 40

46

-

-

< 0,05

0,10

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,10

MP 4

018254276

-

< 1,0

< 40

< 40

-

-

< 0,05

0,12

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,12
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

1 1 1 1 1 1 1

0,05 0,05 0,05 0,1 0,15 0,15 0,5

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

MP 2

018254262

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

MP 3

018254270

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

MP 4

018254276

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,3 0,3 0,3 0,6 0,9 0,9 3

3 3 3 3 37) 37) 30

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

MP 2

018254262

0,30

0,16

0,22

0,26

1,1

0,27

2,1

1,4

1,1

0,97

1,7

0,49

0,90

0,65

0,13

0,60

12,4

12,1

MP 3

018254270

0,57

0,20

0,31

0,33

0,90

0,21

1,4

0,86

0,67

0,60

0,99

0,28

0,52

0,36

0,08

< 0,05

8,28

7,71

MP 4

018254276

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,08

< 0,05

0,16

0,12

0,07

< 0,05

0,10

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,53

0,53
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Parameter Lab. Akkr. Methode

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6 - 12 5,5 - 12

250 250 250 250 250 1500 2000

30 30 30 30 30 50 1008)

20 20 20 20 20 50 200

5 5 5 5 5 10 20

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

5 µg/l

0,2 mg/l

0,005 mg/l

MP 2

018254262

7,7

22,6

263

0,13

130

1,8

41

< 5

0,5

< 0,005

MP 3

018254270

7,7

20,5

147

-

-

1,2

8,3

< 5

-

-

MP 4

018254276

7,9

21,6

201

-

-

1,1

11

< 5

-

-
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

14 14 14 14 14 20 609)

40 40 40 40 40 80 200

1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3 6

12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 25 60

20 20 20 20 20 60 100

15 15 15 15 15 20 70

< 0,5 < 0,5 < 0,5 < 0,5 < 0,5 1 2

150 150 150 150 150 200 600

20 20 20 20 20 40 100

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

1 µg/l

1 µg/l

0,3 µg/l

1 µg/l

5 µg/l

1 µg/l

0,2 µg/l

10 µg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

10 µg/l

1,0 mg/l

MP 2

018254262

2

< 1

< 0,3

< 1

< 5

1

< 0,2

< 10

0,002

0,038

0,010

< 0,001

< 10

4,1

MP 3

018254270

< 1

< 1

< 0,3

< 1

< 5

< 1

< 0,2

< 10

-

-

-

-

< 10

-

MP 4

018254276

4

< 1

< 0,3

1

< 5

1

< 0,2

< 10

-

-

-

-

< 10

-
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

MP 2

018254262

< 0,05

< 0,05

0,14

MP 3

018254270

-

-

-

MP 4

018254276

-

-

-



Prüfberichtsnummer: AR-18-JA-006291-01
Seite 16 von 31

Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

10 15 20 153) 45 45 150

40 70 100 140 210 210 700

0,4 1 1,5 14) 3 3 10

30 60 100 120 180 180 600

20 40 60 80 120 120 400

15 50 70 100 150 150 500

0,4 0,7 1 0,75) 2,1 2,1 7

0,1 0,5 1 1 1,5 1,5 5

60 150 200 300 450 450 1500

3 3 10

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,5 mg/kg TS

MP 5

018254279

1,0

nein

0,0

nein

359

88,3

11,1

15

0,2

30

12

25

< 0,2

< 0,07

48

< 0,5
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Parameter Lab. Akkr. Methode

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,510) 0,510) 0,510) 0,510) 1,5 1,5 5

1 1 1 16) 36) 36) 10

100 100 100 200 300 300 1000

400 600 600 2000

1 1 1 1 1 1 1

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,02 Ma.-%

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

MP 5

018254279

-

< 1,0

< 40

< 40

2,5

< 0,02

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

1 1 1 1 1 1 1

0,05 0,05 0,05 0,1 0,15 0,15 0,5

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

MP 5

018254279

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PAK aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

0,3 0,3 0,3 0,6 0,9 0,9 3

3 3 3 3 37) 37) 30

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

MP 5

018254279

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)
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Parameter Lab. Akkr. Methode

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6 - 12 5,5 - 12

250 250 250 250 250 1500 2000

30 30 30 30 30 50 1008)

20 20 20 20 20 50 200

5 5 5 5 5 10 20

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

5 µg/l

0,2 mg/l

0,005 mg/l

MP 5

018254279

8,5

21,8

99

0,06

55

< 1,0

< 1,0

< 5

0,6

< 0,005
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

14 14 14 14 14 20 609)

40 40 40 40 40 80 200

1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3 6

12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 25 60

20 20 20 20 20 60 100

15 15 15 15 15 20 70

< 0,5 < 0,5 < 0,5 < 0,5 < 0,5 1 2

150 150 150 150 150 200 600

20 20 20 20 20 40 100

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

1 µg/l

1 µg/l

0,3 µg/l

1 µg/l

5 µg/l

1 µg/l

0,2 µg/l

10 µg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

10 µg/l

1,0 mg/l

MP 5

018254279

< 1

< 1

< 0,3

< 1

< 5

< 1

< 0,2

< 10

< 0,001

0,006

0,008

< 0,001

< 10

< 1,0
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

Z0 Sand
Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Probenbezeichnung

Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

MP 5

018254279

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

Kommentare zu Ergebnissen
1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.
2) nicht untersucht

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00
akkreditiert.
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Erläuterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach LAGA TR Boden (2004) Tabelle II.1.2-2/-4 + -3/ -5.
Zuordnungswerte für Grenzwerte Z0*: Maximale Feststoffgehalte für die Verfüllung von Abgrabungen unter Einhaltung bestimmter Randbedingungen (siehe "Ausnahmen von der Regel" für die Verfüllung von
Abgrabungen in Nr. II.1.2.3.2).

3) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 20 mg/kg.
4) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg.
5) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,0 mg/kg.
6) Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen.
7) Bodenmaterial mit Zuordnungswerten > 3 mg/kg und ≤ 9 mg/kg darf nur in Gebieten mit hydrogeologisch günstigen Deckschichten eingebaut werden.
8) Bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 300 mg/l.
9) Bei natürlichen Böden in Ausnahmefällen bis 120 μg/l.
10) Bei einem C:N-Verhältnis > 25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masse-%.

Im Prüfbericht aufgeführte Grenz- bzw. Richtwerte sind ausschließlich eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT, eine rechtsverbindliche Zuordnung der Prüfberichtsergebnisse im Sinne der zitierten Regularien
wird ausdrücklich ausgeschlossen. Diese liegt alleinig im Verantwortungsbereich des Auftraggebers. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.
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Bewertung
Die Bewertung bezieht sich ausschließlich auf die in AR-18-JA-006291-01 aufgeführten Ergebnisse. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind
teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des
entsprechenden Regelwerkes.

Nachfolgend aufgeführte Proben weisen im Vergleich zur LAGA TR Boden (2004) Tabelle II.1.2-2/-4 + -3/ -5 die dargestellten
Überschreitungen auf. Eine Rechtsverbindlichkeit der Bewertung wird ausdrücklich ausgeschlossen.

X: Überschreitung festgestellt

Probenbeschrei-
bung:

SP 2

Probennummer: 018254252

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Cadmium [Königswasser-Aufschluss]
mg/kg TS

Cadmium (Cd) X

Zink [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Zink (Zn) X

Leitfähigkeit (25°C) [10:1 Eluat, S4] µS/cm Leitfähigkeit bei 25°C X X X X X

Sulfat [10:1 Eluat, S4] mg/l Sulfat (SO4) X X X X X

Probenbeschrei-
bung:

SP 3

Probennummer: 018254254

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Cadmium [Königswasser-Aufschluss]
mg/kg TS

Cadmium (Cd) X X X X

Zink [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Zink (Zn) X

Leitfähigkeit (25°C) [10:1 Eluat, S4] µS/cm Leitfähigkeit bei 25°C X X X X X

Sulfat [10:1 Eluat, S4] mg/l Sulfat (SO4) X X X X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 1 (RKB 1, Nr.1) (alter Damm)

Probennummer: 018254256

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Blei [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Blei (Pb) X

Cadmium [Königswasser-Aufschluss]
mg/kg TS

Cadmium (Cd) X

Kupfer [Königswasser-Aufschluss] mg/kg
TS

Kupfer (Cu) X X X X X X

Nickel [Königswasser-Aufschluss] mg/kg
TS

Nickel (Ni) X

Quecksilber [Königswasser-Aufschluss]
[AAS] mg/kg TS

Quecksilber (Hg) X

Zink [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Zink (Zn) X

PAK (EPA, 16 Parameter) mg/kg TS Benzo[a]pyren X X X X X X

PAK (EPA, 16 Parameter) mg/kg TS Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

X X X X X X
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Probenbeschrei-
bung:

MP 2

Probennummer: 018254262

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Arsen [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Arsen (As) X

Blei [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Blei (Pb) X X

Cadmium [Königswasser-Aufschluss]
mg/kg TS

Cadmium (Cd) X X X

Kupfer [Königswasser-Aufschluss] mg/kg
TS

Kupfer (Cu) X

Nickel [Königswasser-Aufschluss] mg/kg
TS

Nickel (Ni) X

Quecksilber [Königswasser-Aufschluss]
[AAS] mg/kg TS

Quecksilber (Hg) X

Zink [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Zink (Zn) X X X X

PAK (EPA, 16 Parameter) mg/kg TS Benzo[a]pyren X X X X

PAK (EPA, 16 Parameter) mg/kg TS Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

X X X X X X

Leitfähigkeit (25°C) [10:1 Eluat, S4] µS/cm Leitfähigkeit bei 25°C X X X X X

Sulfat [10:1 Eluat, S4] mg/l Sulfat (SO4) X X X X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 3

Probennummer: 018254270

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Arsen [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Arsen (As) X

Cadmium [Königswasser-Aufschluss]
mg/kg TS

Cadmium (Cd) X

Nickel [Königswasser-Aufschluss] mg/kg
TS

Nickel (Ni) X

Zink [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Zink (Zn) X

PAK (EPA, 16 Parameter) mg/kg TS Benzo[a]pyren X X X

PAK (EPA, 16 Parameter) mg/kg TS Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

X X X X X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 4

Probennummer: 018254276

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Cadmium [Königswasser-Aufschluss]
mg/kg TS

Cadmium (Cd) X

Zink [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Zink (Zn) X
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Probenbeschrei-
bung:

MP 5

Probennummer: 018254279

Test Parameter Z0 Sand Z0 Lehm/
Schluff

Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Arsen [Königswasser-Aufschluss] mg/kg TS Arsen (As) X

Nickel [Königswasser-Aufschluss] mg/kg
TS

Nickel (Ni) X
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254252
Probenbeschreibung SP 2

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1000 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254254
Probenbeschreibung SP 3

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 320 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254256
Probenbeschreibung MP 1 (RKB 1, Nr.1) (alter Damm)

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 400 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254262
Probenbeschreibung MP 2

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 490 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254279
Probenbeschreibung MP 5

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 359 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Titel: Extrakt aus Prüfbericht (Auftrag): AR-18-JA-006291-01 (01860202)
Prüfberichtsnummer: EX-18-JA-000242-01

Auftragsbezeichnung: 2018-0543 - Broicher Bach, Herzogenrath

Anzahl Proben: 5
Probenart: Feststoff
Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 14.11.2018
Prüfzeitraum: 14.11.2018 - 04.12.2018

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht enthält eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur für den in der
Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Günter Heimbüchel Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Niederlassungsleitung {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 241 94 68 621 {{SIGNATURE_TITLE}}

10.12.2018
Dr. Claudia Zell
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

Organischer Anteil des Trockenrückstandes der Originalsubstanz

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Feststoffkriterien aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

DK 0 DK I DK II DK III

3 33) 53) 104)

1 13) 33) 64)

6

Probenbezeichnung

Probennummer
BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

SP 2

018254252

16

nein

0,0

nein

1000

46,5

3,7

-

0,13

< 0,05

0,13

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,13

< 0,01

SP 3

018254254

0,5

nein

0,0

nein

320

68,0

4,2

-

0,23

< 0,05

0,23

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,23

< 0,01

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

0,7

nein

0,0

ja

400

87,2

6,8

-

0,16

< 0,05

0,16

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,16

< 0,01

MP 2

018254262

1,1

nein

0,0

ja

490

83,2

5,9

n.u. 2)

0,14

< 0,05

0,14

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,14

< 0,01

MP 5

018254279

1,0

nein

0,0

nein

359

88,3

2,5

-

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,01
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Parameter Lab. Akkr. Methode
PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Vergleichswerte

DK 0 DK I DK II DK III

< 1

500

Probenbezeichnung

Probennummer
BG Einheit
0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

SP 2

018254252

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

< 40

95

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,16

0,12

< 0,05

< 0,05

0,15

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

SP 3

018254254

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

< 40

< 40

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

< 40

86

0,42

0,13

0,18

0,24

2,9

2,3

4,1

2,7

2,0

2,0

2,8

0,85

1,6

1,3

0,27

MP 2

018254262

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

< 40

140

0,30

0,16

0,22

0,26

1,1

0,27

2,1

1,4

1,1

0,97

1,7

0,49

0,90

0,65

0,13

MP 5

018254279

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

< 40

< 40

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05
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Parameter Lab. Akkr. Methode
Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04: 2009-12

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Anionen aus der Originalsubstanz

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

LHKW aus der Originalsubstanz

Vergleichswerte

DK 0 DK I DK II DK III

30

0,1 0,45) 0,85) 45)

Probenbezeichnung

Probennummer
BG Einheit
0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,02 Ma.-%

0,2 mg/kg TS

0,5 mg/kg TS

1,0 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

SP 2

018254252

0,12

0,55

0,55

0,09

< 0,2

< 0,5

< 1,0

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

SP 3

018254254

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,06

< 0,2

< 0,5

< 1,0

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

1,2

25,0

24,6

0,05

< 0,2

< 0,5

< 1,0

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

MP 2

018254262

0,60

12,4

12,1

0,04

< 0,2

0,6

< 1,0

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

MP 5

018254279

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,02

< 0,2

< 0,5

< 1,0

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Feststoffkriterien aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Eluatkriterien nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

DK 0 DK I DK II DK III

5,5 - 136) 5,5 - 136) 5,5 - 136) 4 - 136)

507) 508) 809) 1007)

0,1 0,2 50 100

0,05 0,2 0,2 2,5

0,05 0,2 1 5

0,004 0,05 0,1 0,5

0,2 1 5 10

0,04 0,2 1 4

0,001 0,005 0,02 0,2

Probenbezeichnung

Probennummer
BG Einheit

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

1 mg/kg TS

°C

1,0 mg/l

0,010 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

SP 2

018254252

5,0

34

0,5

21

10

13

< 0,07

93

7,2

21,9

6,3

< 0,010

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,005

0,002

< 0,0002

SP 3

018254254

5,0

30

2,1

23

10

12

0,08

142

7,4

22,7

3,3

< 0,010

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,005

< 0,001

< 0,0002

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

7,6

41

0,5

25

226

19

0,12

135

8,3

23,4

2,4

< 0,010

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,005

< 0,001

< 0,0002

MP 2

018254262

11,0

91

1,1

23

28

19

0,17

386

7,7

22,6

4,1

< 0,010

0,002

< 0,001

< 0,0003

< 0,005

0,001

< 0,0002

MP 5

018254279

11,1

15

0,2

30

12

25

< 0,07

48

8,5

21,8

< 1,0

< 0,010

< 0,001

< 0,001

< 0,0003

< 0,005

< 0,001

< 0,0002
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Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216: 2008-01

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Vergleichswerte

DK 0 DK I DK II DK III

0,4 2 5 20

8010) 150011) 150011) 2500

10012) 200011) 200011) 5000

0,01 0,1 0,5 1

1 5 15 50

2 513) 1013) 30

0,05 0,3 1 7

0,05 0,313) 113) 3

0,00614) 0,0315) 0,0715) 0,514)

0,01 0,0313) 0,0513) 0,7

400 3000 6000 10000

Probenbezeichnung

Probennummer
BG Einheit

0,01 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,2 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,05 Ma.-%

50 mg/l

5 µS/cm

5 µg/l

SP 2

018254252

< 0,01

4,7

46

< 0,005

0,3

0,055

< 0,001

0,011

0,002

< 0,001

0,17

170

398

< 5

SP 3

018254254

< 0,01

3,7

35

< 0,005

0,2

0,041

< 0,001

0,006

0,002

< 0,001

0,17

170

308

< 5

MP 1 (RKB
1, Nr.1)
(alter

Damm)
018254256

< 0,01

2,6

3,4

< 0,005

0,6

0,024

< 0,001

0,012

< 0,001

< 0,001

0,07

68

113

< 5

MP 2

018254262

< 0,01

1,8

41

< 0,005

0,5

0,038

< 0,001

0,010

0,002

< 0,001

0,13

130

263

< 5

MP 5

018254279

< 0,01

< 1,0

< 1,0

< 0,005

0,6

0,006

< 0,001

0,008

< 0,001

< 0,001

0,06

55

99

< 5
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Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

Kommentare zu Ergebnissen
1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.
2) nicht untersucht

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00
akkreditiert.
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Erläuterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach DepV, DK 0 - III (02.05.2013) .

3) Eine Überschreitung des Zuordnungswertes ist mit Zustimmung der zuständigen Behörde bei Bodenaushub (AVV 17 05 04 und 20 02 02) und bei Baggergut (AVV 17 05 06) zulässig, wenn a) die Überschreitung
ausschließlich auf natürliche Bestandteile des Bodenaushubes oder des Baggergutes zurückgeht, b) sonstige Fremdbestandteile nicht mehr als 5 Volumenprozent ausmachen, c) bei der gemeinsamen
Ablagerung mit gipshaltigen Abfällen der DOC-Wert maximal 80 mg/l beträgt, d) auf der Deponie, dem Deponieabschnitt oder dem gesonderten Teilabschnitt eines Deponieabschnitts ausschließlich nicht
gefährliche Abfälle abgelagert werden und e) das Wohl der Allgemeinheit – gemessen an den Anforderungen dieser Verordnung – nicht beeinträchtigt wird. Der Zuordnungswert gilt nicht für Aschen aus der
Braunkohlefeuerung sowie für Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe aus Hochtemperaturprozessen; zu Letzteren gehören insbesondere Abfälle aus der Verarbeitung von Schlacke, unbearbeitete Schlacke,
Stäube und Schlämme aus der Abgasreinigung von Sinteranlagen, Hochöfen, Schachtöfen und Stahlwerken der Eisen- und Stahlindustrie. Bei gemeinsamer Ablagerung mit gipshaltigen Abfällen darf der
TOC-Wert der in Satz 1 genannten Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe maximal 5 Masseprozent betragen. Eine Überschreitung dieses TOC-Wertes ist zulässig, wenn der DOC-Wert maximal 80 mg/l beträgt.
Der Zuordnungswert gilt nicht für Asphalt auf Bitumen- oder auf Teerbasis.

4) Der Zuordnungswert gilt nicht für Aschen aus der Braunkohlefeuerung sowie für Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe aus Hochtemperaturprozessen; zu Letzteren gehören insbesondere Abfälle aus der
Verarbeitung von Schlacke, unbearbeitete Schlacke, Stäube und Schlämme aus der Abgasreinigung von Sinteranlagen, Hochöfen, Schachtöfen und Stahlwerken der Eisen- und Stahlindustrie. Bei gemeinsamer
Ablagerung mit gipshaltigen Abfällen darf der TOC-Wert der in Satz 1 genannten Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe maximal 5 Masseprozent betragen. Eine Überschreitung dieses TOC-Wertes ist zulässig,
wenn der DOC-Wert maximal 80 mg/l beträgt. Der Zuordnungswert gilt nicht für Asphalt auf Bitumen- oder auf Teerbasis.

5) Gilt nicht für Asphalt auf Bitumen- oder auf Teerbasis.
6) Abweichende pH-Werte stellen allein kein Ausschlusskriterium dar. Bei Über- oder Unterschreitungen ist die Ursache zu prüfen. Werden jedoch auf Deponien der Klassen I und II gefährliche Abfälle abgelagert,

muss deren pH-Wert mindestens 6,0 betragen.
7) Der Zuordnungswert für DOC ist auch eingehalten, wenn der Abfall oder der Deponieersatzbaustoff den Zuordnungswert nicht bei seinem eigenen pH-Wert, aber bei einem pH-Wert zwischen 7,5 und 8,0 einhält.
8) Der Zuordnungswert für DOC ist auch eingehalten, wenn der Abfall oder der Deponieersatzbaustoff den Zuordnungswert nicht bei seinem eigenen pH-Wert, aber bei einem pH-Wert zwischen 7,5 und 8,0 einhält.

Eine Überschreitung des Zuordnungswertes ist mit Zustimmung der zuständigen Behörde bei Bodenaushub (AVV 17 05 04 und 20 02 02) und bei Baggergut (AVV 17 05 06) zulässig, wenn a) die Überschreitung
ausschließlich auf natürliche Bestandteile des Bodenaushubes oder des b) sonstige Fremdbestandteile nicht mehr als 5 Volumenprozent ausmachen, c) bei der gemeinsamen Ablagerung mit gipshaltigen
Abfällen der DOC-Wert maximal 80 mg/l d) auf der Deponie, dem Deponieabschnitt oder dem gesonderten Teilabschnitt eines e) das Wohl der Allgemeinheit – gemessen an den Anforderungen dieser
Verordnung – nicht beeinträchtigt wird. Auf Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe auf Gipsbasis nur anzuwenden, wenn sie gemeinsam mit gefährlichen Abfällen abgelagert oder eingesetzt werden.

9) Der Zuordnungswert für DOC ist auch eingehalten, wenn der Abfall oder der Deponieersatzbaustoff den Zuordnungswert nicht bei seinem eigenen pH-Wert, aber bei einem pH-Wert zwischen 7,5 und 8,0 einhält.
Eine Überschreitung des Zuordnungswertes ist mit Zustimmung der zuständigen Behörde bei Bodenaushub (AVV 17 05 04 und 20 02 02) und bei Baggergut (AVV 17 05 06) zulässig, wenn a) die Überschreitung
ausschließlich auf natürliche Bestandteile des Bodenaushubes oder des b) sonstige Fremdbestandteile nicht mehr als 5 Volumenprozent ausmachen, c) bei der gemeinsamen Ablagerung mit gipshaltigen
Abfällen der DOC-Wert maximal 80 mg/l d) auf der Deponie, dem Deponieabschnitt oder dem gesonderten Teilabschnitt eines e) das Wohl der Allgemeinheit – gemessen an den Anforderungen dieser
Verordnung – nicht beeinträchtigt wird. Auf Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe auf Gipsbasis nur anzuwenden, wenn sie gemeinsam mit gefährlichen Abfällen abgelagert oder eingesetzt werden.
Überschreitungen des DOC-Wertes bis maximal 100 mg/l sind zulässig, wenn auf der Deponie oder dem Deponieabschnitt keine gipshaltigen Abfälle und seit dem 16. Juli 2005 ausschließlich nicht gefährliche
Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe abgelagert oder eingesetzt werden.

10) Der Gesamtgehalt an gelösten Feststoffen kann gleichwertig zu Chlorid und Sulfat angewandt werden.
11) Der Zuordnungswert gilt nicht, wenn auf der Deponie oder dem Deponieabschnitt seit dem 16. Juli 2005 ausschließlich nicht gefährliche Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe abgelagert oder eingesetzt werden.

Der Gesamtgehalt an gelösten Feststoffen kann gleichwertig zu Chlorid und Sulfat angewandt werden.
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12) Überschreitungen des Sulfatwertes bis zu einem Wert von 600 mg/l sind zulässig, wenn der Co-Wert der Perkolationsprüfung den Wert von 1 500 mg/l bei L/S = 0,1 l/kg nicht überschreitet. Der Gesamtgehalt an
gelösten Feststoffen kann gleichwertig zu Chlorid und Sulfat angewandt werden.

13) Der Zuordnungswert gilt nicht, wenn auf der Deponie oder dem Deponieabschnitt seit dem 16. Juli 2005 ausschließlich nicht gefährliche Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe abgelagert oder eingesetzt werden.
14) Überschreitungen des Antimonwertes sind zulässig, wenn der Co-Wert der Perkolationsprüfung bei L/S = 0,1 l/kg nicht überschritten wird.
15) Überschreitungen des Antimonwertes sind zulässig, wenn der Co-Wert der Perkolationsprüfung bei L/S = 0,1 l/kg nicht überschritten wird. Der Zuordnungswert gilt nicht, wenn auf der Deponie oder dem

Deponieabschnitt seit dem 16. Juli 2005 ausschließlich nicht gefährliche Abfälle oder Deponieersatzbaustoffe abgelagert oder eingesetzt werden.

Im Prüfbericht aufgeführte Grenz- bzw. Richtwerte sind ausschließlich eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT, eine rechtsverbindliche Zuordnung der Prüfberichtsergebnisse im Sinne der zitierten Regularien
wird ausdrücklich ausgeschlossen. Diese liegt alleinig im Verantwortungsbereich des Auftraggebers. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.
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Bewertung
Die Bewertung bezieht sich ausschließlich auf die in EX-18-JA-000242-01 aufgeführten Ergebnisse. Die zitierten Grenz- und Richtwerte sind
teilweise vereinfacht dargestellt und berücksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des
entsprechenden Regelwerkes.

Nachfolgend aufgeführte Proben weisen im Vergleich zur DepV, DK 0 - III (02.05.2013) die dargestellten Überschreitungen auf. Eine
Rechtsverbindlichkeit der Bewertung wird ausdrücklich ausgeschlossen.

X: Überschreitung festgestellt

Probenbeschrei-
bung:

SP 2

Probennummer: 018254252

Test Parameter DK 0 DK I DK II DK III

Glühverlust Ma.-% TS Glühverlust X X

Probenbeschrei-
bung:

SP 3

Probennummer: 018254254

Test Parameter DK 0 DK I DK II DK III

Glühverlust Ma.-% TS Glühverlust X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 1 (RKB 1, Nr.1) (alter Damm)

Probennummer: 018254256

Test Parameter DK 0 DK I DK II DK III

Glühverlust Ma.-% TS Glühverlust X X X

Probenbeschrei-
bung:

MP 2

Probennummer: 018254262

Test Parameter DK 0 DK I DK II DK III

Glühverlust Ma.-% TS Glühverlust X X X
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254252
Probenbeschreibung SP 2

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1000 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254254
Probenbeschreibung SP 3

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 320 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254256
Probenbeschreibung MP 1 (RKB 1, Nr.1) (alter Damm)

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 400 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254262
Probenbeschreibung MP 2

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: ja
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 490 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018254279
Probenbeschreibung MP 5

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 359 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Untersuchungsbericht: LAB64954 vom 25.01.2019

Untersuchungsstelle:

Untersuchungsbericht

SEWA GmbH

Berichtsnummer:

Berichtsdatum:

Projekt:

Auftraggeber:

Auftrag:

Probeneingang:

Untersuchungsgegenstand:

Laborleitung

Die  Untersuchungen  beziehen   sich   ausschließlich   auf   die   eingegangenen   Proben. Die auszugsweise Vervielfältigung des

Untersuchungsberichtes ist ohne die schriftliche Genehmigung der SEWA GmbH  nicht gestattet.

Probenahme durch:

Untersuchungszeitraum:

�����������%URLFKHU�%DFK��+HU]RJHQUDWK

Kramm Ingenieure GmbH & Co. KG

Adele-Weidtman-Strasse 60

52072 Aachen

AU64954

3 Feststoffproben

Andreas Görner

Laborbetriebsgesellschaft m.b.H

Lichtstr. 3

45127 Essen

Tel. (0201) 847363-0    Fax (0201) 847363-332

18.01.2019

18.01.2019

25.01.2019

Auftraggeber/Gutachter

18.01.2019 25.01.2019
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 1 Aufschutt RKB 11

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 1

� Untersuchungen im Königswasseraufschluß

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom

Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

7,4

29

0,27

28

14

19

<0,060

63

Metalle

� Untersuchungen im Salpetersäureaufschluß

Thallium mg/kg <0,40

Metalle
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 1 Aufschutt RKB 11

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 1

� Untersuchungen im Feststoff

Atmungsaktivität AT4

Glührückstand

Glühverlust

TOC

C (element.)

EOX

Schwerfl. liph. Stoffe

Cyanid (ges.)

KW-Index

C10-C22

C22-C40

Brennwert

mgO2/g

%

%

%

%

mg/kg

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

MJ/kg

<0,50

96,7

3,3

1,7

0,28

<1,0

<0,10

<1,0

<50

<50

<50

0,85

Dichlormethan

trans-1,2-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Tetrachlormethan

Trichlorethen

1,1,2-Trichlorethan

Tetrachlorethen

Chlorbenzol

1,1,1,2-Tetrachlorethan

Summe LHKW

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

n. berechenbar

LHKW

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m/p-Xylol

Styrol

o-Xylol

Isopropylbenzol

Summe BTEX

Summe BTEX/Styrol/Cumol

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

n. berechenbar

n. berechenbar

BTEX/Styrol/Cumol
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 1 Aufschutt RKB 11

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 1

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzofluoranthene

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(123-cd)pyren

Summe PAK n. US EPA

Summe PAK n.TrinkwV

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

0,013

<0,010

<0,010

<0,010

0,013

<0,010

0,024

0,014

<0,010

0,016

0,029

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

0,11

0,029

PAK nach US EPA

PCB 28

PCB 52

PCB 101

PCB 118

PCB 138

PCB 153

PCB 180

Summe PCB n. DIN

Summe PCB n. AltÖlV

Summe PCB

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

n. berechenbar

n. berechenbar

n. berechenbar

PCB nach DepV
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 1 Aufschutt RKB 11

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 1

Die untersuchte Probe hält die Zuordnungswerte Z2 der LAGA TR-Boden ein.

Die untersuchte Probe hält die Grenzwerte DKII der Deponieverordnung ein.

� Untersuchungen im Eluat

pH-Wert

Gesamtgehalt an gelösten Feststoffen

Elektr. Leitfähigkeit

Chlorid

Sulfat

Fluorid

Cyanid (ges.)

Cyanid (l.f.)

Phenolindex (w.f.)

DOC

ohne

mg/l

µS/cm

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

8,12

<100

51

<1,0

1,8

<0,50

<0,0050

<0,0050

<0,0080

1,8

Antimon

Arsen

Barium

Blei

Cadmium

Chrom

Kupfer

Molybdän

Nickel

Quecksilber

Selen

Thallium

Zink

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

<0,0050

<0,010

0,094

<0,0050

<0,00050

<0,0050

<0,0050

<0,0050

<0,0050

<0,00020

<0,0050

<0,0010

0,049

Metalle
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 2 Aufschutt RKB 12

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 2

� Untersuchungen im Königswasseraufschluß

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom

Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

8,4

18

<0,20

31

14

20

<0,060

49

Metalle

� Untersuchungen im Salpetersäureaufschluß

Thallium mg/kg <0,40

Metalle



7 von 15

8QWHUVXFKXQJVEHULFKW��/$%������YRP��������������3URMHNW������������%URLFKHU�%DFK��+HU]JHQUDWK

Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 2 Aufschutt RKB 12

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 2

� Untersuchungen im Feststoff

Atmungsaktivität AT4

Glührückstand

Glühverlust

TOC

C (element.)

EOX

Schwerfl. liph. Stoffe

Cyanid (ges.)

KW-Index

C10-C22

C22-C40

Brennwert

mgO2/g

%

%

%

%

mg/kg

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

MJ/kg

<0,50

95,3

4,7

1,7

0,47

<1,0

<0,10

<1,0

<50

<50

<50

1,2

Dichlormethan

trans-1,2-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Tetrachlormethan

Trichlorethen

1,1,2-Trichlorethan

Tetrachlorethen

Chlorbenzol

1,1,1,2-Tetrachlorethan

Summe LHKW

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

n. berechenbar

LHKW

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m/p-Xylol

Styrol

o-Xylol

Isopropylbenzol

Summe BTEX

Summe BTEX/Styrol/Cumol

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

n. berechenbar

n. berechenbar

BTEX/Styrol/Cumol
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 2 Aufschutt RKB 12

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 2

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzofluoranthene

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(123-cd)pyren

Summe PAK n. US EPA

Summe PAK n.TrinkwV

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

0,12

0,023

0,12

0,14

0,32

0,065

0,48

0,24

0,13

0,23

0,28

0,11

0,012

0,050

0,054

2,4

0,38

PAK nach US EPA

PCB 28

PCB 52

PCB 101

PCB 118

PCB 138

PCB 153

PCB 180

Summe PCB n. DIN

Summe PCB n. AltÖlV

Summe PCB

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

n. berechenbar

n. berechenbar

n. berechenbar

PCB nach DepV
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 2 Aufschutt RKB 12

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 2

Die untersuchte Probe hält die Zuordnungswerte Z2 der LAGA TR-Boden ein.

Die untersuchte Probe hält die Grenzwerte DKII der Deponieverordnung ein.

� Untersuchungen im Eluat

pH-Wert

Gesamtgehalt an gelösten Feststoffen

Elektr. Leitfähigkeit

Chlorid

Sulfat

Fluorid

Cyanid (ges.)

Cyanid (l.f.)

Phenolindex (w.f.)

DOC

ohne

mg/l

µS/cm

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

8,01

<100

97

<1,0

11

<0,50

<0,0050

<0,0050

<0,0080

1,4

Antimon

Arsen

Barium

Blei

Cadmium

Chrom

Kupfer

Molybdän

Nickel

Quecksilber

Selen

Thallium

Zink

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

<0,0050

<0,010

0,077

<0,0050

<0,00050

<0,0050

<0,0050

<0,0050

<0,0050

<0,00020

<0,0050

<0,0010

0,076

Metalle
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 3 MP Tallehm

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 3

� Untersuchungen im Königswasseraufschluß

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom

Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

8,6

15

<0,20

34

13

28

<0,060

47

Metalle

� Untersuchungen im Salpetersäureaufschluß

Thallium mg/kg <0,40

Metalle
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 3 MP Tallehm

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 3

� Untersuchungen im Feststoff

Atmungsaktivität AT4

Glührückstand

Glühverlust

TOC

C (element.)

EOX

Schwerfl. liph. Stoffe

Cyanid (ges.)

KW-Index

C10-C22

C22-C40

Brennwert

mgO2/g

%

%

%

%

mg/kg

%

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

MJ/kg

<0,50

98,2

1,8

0,17

0,088

<1,0

<0,10

<1,0

<50

<50

<50

<0,5

Dichlormethan

trans-1,2-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Tetrachlormethan

Trichlorethen

1,1,2-Trichlorethan

Tetrachlorethen

Chlorbenzol

1,1,1,2-Tetrachlorethan

Summe LHKW

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

n. berechenbar

LHKW

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

m/p-Xylol

Styrol

o-Xylol

Isopropylbenzol

Summe BTEX

Summe BTEX/Styrol/Cumol

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

<0,025

n. berechenbar

n. berechenbar

BTEX/Styrol/Cumol
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 3 MP Tallehm

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 3

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)anthracen

Chrysen

Benzofluoranthene

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

Indeno(123-cd)pyren

Summe PAK n. US EPA

Summe PAK n.TrinkwV

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

n. berechenbar

n. berechenbar

PAK nach US EPA

PCB 28

PCB 52

PCB 101

PCB 118

PCB 138

PCB 153

PCB 180

Summe PCB n. DIN

Summe PCB n. AltÖlV

Summe PCB

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

<0,010

n. berechenbar

n. berechenbar

n. berechenbar

PCB nach DepV
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.

Untersuchungsergebnisse

64954 - 3 MP Tallehm

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

64954 - 3

Die untersuchte Probe hält die Zuordnungswerte Z0* der LAGA TR-Boden ein.

Die untersuchte Probe hält die Grenzwerte DK0 der Deponieverordnung ein.

� Untersuchungen im Eluat

pH-Wert

Gesamtgehalt an gelösten Feststoffen

Elektr. Leitfähigkeit

Chlorid

Sulfat

Fluorid

Cyanid (ges.)

Cyanid (l.f.)

Phenolindex (w.f.)

DOC

ohne

mg/l

µS/cm

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

8,47

<100

68

4,8

3,6

<0,50

<0,0050

<0,0050

<0,0080

<1,0

Antimon

Arsen

Barium

Blei

Cadmium

Chrom

Kupfer

Molybdän

Nickel

Quecksilber

Selen

Thallium

Zink

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

<0,0050

<0,010

0,058

<0,0050

<0,00050

<0,0050

<0,0050

<0,0050

<0,0050

<0,00020

<0,0050

<0,0010

0,017

Metalle
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Untersuchungsbericht: LAB64954 vom 25.01.2019

� Untersuchungen im Königswasseraufschluß

Aufschluß DIN EN 13657 (2003-01)

Arsen DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Blei DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Cadmium DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Chrom DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Kupfer DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Nickel DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Quecksilber DIN EN ISO 12846 (2012-08)

Zink DIN EN ISO 11885 (2009-09)

� Untersuchungen im Salpetersäureaufschluß

Aufschluß VDI 3796-1

Thallium VDI 3796-1

� Untersuchungen im Feststoff

Atmungsaktivität AT4 AbfAblv Anhang 2 Nr. 5 (Sapromat)

Brennwert DIN EN 15170

C (element.) DIN 19539 (2016-12)

Cyanid (ges.) DIN ISO 11262 (2012-04)

EOX DIN 38414 S17 (2017-01)

Glührückstand DIN EN 15169 (2007-05)

Glühverlust DIN EN 15169 (2007-05)

KW-Index DIN EN 14039 (2005-01)

Schwerfl. liph. Stoffe LAGA KW/04

TOC DIN EN 13137 (2001/12)

LHKW DIN ISO 22155 (2006-07)

BTEX/Styrol/Cumol DIN ISO 22155 (2006-07)

PAK nach US EPA DIN ISO 18287 (2006-05)

PCB nach DepV DIN EN 15308 (2008-05)

� Untersuchungen im Eluat

Chlorid DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)

Cyanid (ges.) DIN 38405 D7 (2002-04)

Cyanid (l.f.) DIN 38405 D13 (1981-02)

DEV S4 Eluat DIN EN 12457 (2003-01)

DOC DIN EN 1484 (1997-08)

Elektr. Leitfähigkeit DIN EN 27888 (1993-11)

Fluorid DIN 38405 D4 (1985-07)

Gesamtgehalt an gelösten FeDIN 38409 H1-2 (1987-01)

Phenolindex (w.f.) DIN EN ISO 14402 H37 (1999-12)

Sulfat DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)

pH-Wert DIN EN ISO 10523 (2009-07)
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Untersuchungsbericht: LAB64954 vom 25.01.2019

Antimon DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Arsen DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Barium DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Blei DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Cadmium DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Chrom DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Kupfer DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Molybdän DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Nickel DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Quecksilber DIN EN ISO 12846 (2012-08)

Selen DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Thallium DIN EN ISO 11885 (2009-09)

Zink DIN EN ISO 11885 (2009-09)



Anlage 4 

Einsatzbereich von Mischbinder zur Bodenver-

besserung/Bodenverfestigung der entwässerten 

Schlammablagerungen im Hinblick auf einen stand-

festen Wiedereinbau  
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